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Wir leben
Gemeinschaft!
Bei uns wird nicht nur Teamgeist groß geschrieben,
sondern auch deine Karriere!

LEWA ist weltweit führender Hersteller für Membranpumpen
und Dosieranlagen. Unsere Pumpen und Lösungen sind auf allen
Kontinenten der Welt im Einsatz. Profitiere auch du von unserem
internationalen Netzwerk und den vielen Möglichkeiten eines
globalen Arbeitgebers.

Werde Teil unseres Teams: www.lewa-karriere.de
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Vorwort 1. Vorsitzender

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Leonberg/Eltingen,
das erste Jahr unseres neuen Vereins liegt hinter uns.

Zunächst kann ich erfreut feststellen, dass die Verschmel-
zung auch in den Abteilungen erfolgreich durchgeführt
werden konnte und ebenso die Gemeinschaft der Abtei-
lungen in unserem Verein gut funktioniert. Dafür danke ich
Ihnen allen sehr herzlich, weil ohne Ihren Einsatz dies nicht
erreicht worden wäre.

Mit Stolz kann ich ebenso sagen: es war ein erfolgreiches
Jahr für uns! Unser Verein kann einen dreistelligen Mitglie-
derzuwachs auf mehr als 4.100Mitglieder (zum 01.01.2019)
vermelden.

Viele Themen haben uns in den letzten vier Monaten be-
wegt. Erwähnen möchte ich davon einige wesentliche:
• Die Umsetzung der Planung der Unterbringung von Ab-
teilungen in vereinsfremden Hallen während der Bauzeit.

• Die Aktivierung der Vereinsjugendarbeit inkl. einer er-
folgreichen Jugenddelegiertenversammlung mit unserem
neuen Jugendteam unter der bewährten Leitung von An-
nabel Hackert, sowie der Mitarbeit von Leon Diehl, Marc
Bartosch und Rebecca Wurst. Der Vorstand wünscht dem
Team viel Erfolg bei der Gestaltung der Vereinsjugend-
arbeit.

• Auch die Crowdfundingprojekte der Alligators und der
Jugendfußballabteilung sind ein tolles Beispiel für gemein-
schaftliches Engagement. Das Projekt der Alligators wur-
de bereits erfolgreich abgeschlossen, das Projekt „Erneue-
rung der Küche am Kunstrasen“ ist (Stand 23.01.2019) mit
mehr als 50 % der erhofften Spenden auf einem guten
Weg.

Aber auch unsere Bauprojekte haben uns in Atem gehalten
und einiges an Zeit gekostet:
• Unser Hybridrasen ist fertiggestellt und wird im Laufe des
2. Quartals 2019 zur Nutzung freigegeben.

• Unser großes Projekt „Bau und Sanierung Sporthallen so-
wie Neubau eines Sportvereinszentrums“ ist gut vorange-
kommen. Die Planung geht gut voran, die Gespräche mit
den ortsansässigen Kreditinstituten waren sehr erfolg-
reich und die kommunale Bürgschaft ist ebenfalls unter
Dach und Fach. Wir konnten also bereits den Bauantrag
stellen und erwarten die Baugenehmigung bis zum Ende
des 1. Quartals 2019.

• Die Suche nach einem Generalunternehmer wurde ge-
startet. Einige interessierte Firmen haben sich schon bei
uns gemeldet.

• Wir werden deshalb im März 2019 mit dem Abriss der Ge-
bäude an der Bruckenbachstraße 37 starten.

Dies alles wäre ohne die Mitarbeit zahlreicher SV-ler nicht
machbar gewesen, die viel Zeit, Kraft und Herzblut in die
Projekte gesteckt haben. Ich kann mich dafür nur nochmals
sehr herzlich bedanken.

Unsere Geschäftsstelle wird im Laufe des Februars in die
Bruckenbachstraße 33 bei Firma Ziegler einziehen und
während der Bauzeit weiterhin im gewohnten Umfang für
unsere Mitglieder tätig sein.

Unsere Mitarbeiter Katrin Kessoudis und Matthias Merthen
haben leider ihre Arbeitsverträge zum 31.03.2019 gekün-
digt. Der Vorstand bedauert dies sehr und bedankt sich für
die sehr gute Arbeit in den vergangenen Jahren. Wir wün-
schen beiden alles Gute für ihre Zukunft.

Wir können jetzt Tobias Müller als neuen Geschäftsführer
unseres Vereins begrüßen. Er wird die Stelle am 15.02.2019
antreten. Tobias Müller war in der Vergangenheit u. a. Ge-
schäftsstellenleiter beim Sportkreis Pforzheim und ist vielen
von Ihnen als Trainer der ersten Herrenmannschaft unserer
Handballabteilung bekannt. Der Vorstand wünscht Tobias
viel Erfolg in seiner neuen hauptamtlichen Tätigkeit.

Gespräche mit weiteren Bewerbern für die Leitung der Ge-
schäftsstelle werden geführt. Wir hoffen, auch hier zeitnah
eine/n Nachfolger/in vorstellen zu können.

Am 14.03.2019 wird unsere diesjährige ordentliche De-
legiertenversammlung stattfinden. Dabei werden – gemäß
Verschmelzungsvertrag – Neuwahlen für alle Vorstands-
positionen durchgeführt.

Leider gab es auch traurige Nachrichten: Manfred Illg, der
von 2005 bis 2008 1. Vorsitzender des TSV Eltingen war,
ist am 09.11.2018 im Alter von 85 Jahren verstorben. Er
hat den Verein in einer schwierigen Zeit übernommen und
mit seinem Vorstandsteam erfolgreich eine finanzielle Kon-
solidierung eingeleitet. Wir sind Manfred sehr dankbar für
seinen großartigen Einsatz.

Bedanken möchte ich mich auch sehr herzlich bei allen en-
gagierten Mitgliedern des Vorstands, der Geschäftsstelle
und der Abteilungen, die an der Weiterentwicklung unse-
res Vereins mitarbeiten. Ebenso danke ich allen Unterstüt-
zern und Förderern unseres Vereins für ihr Engagement.

Uns allen wünsche ich ein schönes und erfolgreiches Jahr
2019 und dabei viel Erfolg bei allen sportlichen und priva-
ten Vorhaben.

Mit den besten Grüßen

Michael Hager

(Foto Titelseite: „Jugenddelegiertenversammlung“ -
Foto: Harald Hackert)



4

1. Vorsitzender 3

Geschäftsstelle informiert 5

Integration durch Sport 6

Nachruf 7

Altstadtflohmarkt 7

Neuer Geschäftsführer 8

Jugenddelegiertenversammlung 9

Delegiertenversammlung 11

Nachgefragt bei … 12

Deutsches Sportabzeichen 14

Vereinswappen als Relief 15

Änderungsformular 16

American Football 17

Fit Kids 19

Fitnessgymnastik 20

Freizeitsport 27

Fußball und Fußballjugend 28

Crowdfundingprojekt 39

Gerätturnen 40

Handball und Handballjugend 63

Judo 71

Karate 73

Leichtathletik 75

Tennis 78

Tischtennis 79

Trainingsübersicht 82

Inhaltsverzeichnis

Impressum
Herausgeber: SV Leonberg/Eltingen e.V., Bruckenbachstraße 37, 71229 Leonberg

Tel.: (0 71 52) 4 66 99, Fax: (0 71 52) 7 11 36, www.sv-leonbergeltingen.de
Redaktion: Sabine Ensmann, Tel. (0 71 52) 90 40 29
Anzeigenaquise: Katrin Kessoudis
Satz + Druck: Druckerei Julius Reichert GmbH, Bahnhofstraße 9, 71229 Leonberg

Tel.: (0 71 52) 39 71 67, Fax: (0 71 52) 39 71 69, www.druckereireichert.de
Auflage: 3.600 Exemplare Erscheinung: 3-mal jährlich im März, Juli und November
Bezugspreis: im Mitgliedsbeitrag enthalten
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung des Vorstandes oder der Schriftleitung wie-
der. Nachdruck mit Quellenangabe gestattet. Einsender von Berichten, Briefen u. a. erklären sich mit einer redaktionellen
Bearbeitung einverstanden.
Bankverbindung: KSK Böblingen, IBAN: DE33 6035 0130 0008 6429 34, BIC: BBKRDE6BXXX

VoBa Leonberg, IBAN: DE43 6039 0300 0390 7690 10, BIC: GENODES1LEO

Austrägerinnen/Austräger gesucht!
Wir suchen weiterhin Austrägerinnen
oder Austräger, die unser dreimal jähr-
lich erscheinendes Vereins-Magazin an
unsere Mitglieder verteilen. Die Hefte
werden in der Geschäftsstelle zur Ab-
holung bereitgestellt. Die Adressauf-
kleber sind – nach Straßen und Haus-
nummern sortiert – beigefügt und
müssen nur noch aufgeklebt werden.
Folgende Bezirke sind zu vergeben (in
Klammern die Anzahl der zu verteilen-
den Hefte der letzten Ausgabe):

Gebersheim (55)
Silberberg (21)
Rutesheim (118)
Renningen (52)

Die nächste Ausgabe ist voraussichtlich
vor den Sommerferien zu verteilen.
Wer Interesse hat melde sich bitte in
der SV-Geschäftsstelle. Dort werden
gerne auch weitere Auskünfte erteilt..
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Agnes-Miegelstraße 4/1

71229 Leonberg
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SV Leonberg/Eltingen & mehr
Die Geschäftsstelle informiert
Liebe Mitglieder,

2019 startet mit einem großen Umbruch in der Geschäfts-
stelle. Im Februar wird die Geschäftsstelle der Brucken-
bachstraße entlang eine Haustür weiterziehen. Für die
Übergangszeit des Neubaus der Sporthalle und Geschäfts-
stelle hat uns freundlicherweise die Zimmerei Ziegler Ge-
schäftsräume zur Verfügung gestellt. Ab Mitte Februar
sind wir dann zu den gewohnten Öffnungszeiten in der
Bruckenbachstr. 33 anzutreffen.

Wir beiden Vorstandsassistenten Matthias Merthen und
Katrin Kessoudis verabschieden uns von unserer Arbeit in
der Geschäftsstelle zum 31.03.2019. Wir möchten uns auf
diesem Wege bei unseren sensationellen Kolleginnen und
Kollegen Inge Nährich-Radocaj, Silke Widmaier und Oli Wid-
maier aus der Geschäftsstelle für den überragenden Team-
geist bedanken. Wir haben uns aufs Schnellste gefunden
und den Zusammenschluss der beiden Vereine in der Mit-
gliederverwaltung so gut es ging gemeistert. Wir bedanken
uns auch bei allen Mitgliedern und vor allem den Abtei-
lungsleitern, Kassierern, Jugendleitern, Trainern und Sport-
lern für die außerordentlich gute Zusammenarbeit. Es hat
uns zu jeder Zeit viel Freude bereitet, für Euch zu arbeiten
und wir meinen wir haben gemeinsam auch viel gerockt.
Da alles einmal ein Ende hat, nehmen wir beiden unseren
Hut und machen den Weg frei für den neuen Geschäfts-
führer des SV Leonberg/Eltingen, Tobias Müller, den wir ab
dem 15.02.2019 bei uns im Team begrüßen werden.

Der Mitgliederstand liegt zum 1.1.2019 bei 4.120 Mitglie-
dern, das ist auch die Grundlage für die WLSB-Meldung.
Hier noch ein paar wichtige Informationen:
• Bitte nutzen Sie für Änderungsmitteilungen unser Ände-
rungsformular, dass Sie auf der Homepage, im Vereins-
magazin oder bei uns in der Geschäftsstelle finden.

• Bildungsgutscheine aus dem Bildung- & Teilhabepaket
können Sie in der Geschäftsstelle einreichen.

• Der Beitrag des Hauptvereins wird am 01.03.2019 ein-
gezogen. Die Abteilungen ziehen den Abteilungsbeitrag
separat ein.

In den Landesschulferien Baden-Württemberg, vom 04.-08.
März 2019 bleibt die Geschäftsstelle geschlossen.

Neue Adresse ab Mitte Februar für die Zeit des Umbaus
(ca 2 Jahre)
SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 33
71229 Leonberg

Katrin Kessoudis

v.l.n.r.: Inge Nährich-Radocaj, Tobias Müller, Silke Widmaier
Auf dem Foto fehlt Oliver Widmaier

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Dienstag: 17:00 Uhr – 20:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
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Die “Arbeitsgemeinschaft Sicherheit im Schulsport”
(ASiS) hat im Rahmen der Aktion “Gutes Sehen in
Schule und Schulsport” unter Beteiligung von namhaften
Experten einen Schulsportbrillen-Test durchgeführt.
Drei Brillen haben die Anforderungen an den Einsatz
im Schulsport erfüllt und wurden mit dem Prädikat
“Schulsporttauglich mit Augenschutz” ausgezeichnet.
Wir zeigen Ihnen die Testsieger und beraten Sie kompetent
zum Wohl und zur Sicherheit Ihrer Kinder.

Brillen für den Schulsport

Integration durch
Sport
„Stützpunkt Integration“ darf sich der
SV Leonberg/Eltingen e.V. seit 2018
nennen. Das bedeutet, dass unser Ver-
ein eine Förderung (für 2018 waren es
13.800EUR) vom WLSB, der Abteilung
Integration durch Sport, für unsere
vielfältigen Angebote und die hohe
Zahl der Mitglieder mit Migrationshintergrund in unserem
Verein erhält. Unsere Jugendfußballabteilung leistet hier
sehr viel, denn Fußball ist sehr international und die Nach-
frage nach Jugendtraining ist bei unseren ausländischen
Mitbürgern sehr hoch. So hat die Jugendfußballabteilung
mit Abstand den höchsten Migrationsanteil in der Mit-
gliederschaft. Die Fitnessgymnastik lässt die geflüchteten
Frauen an ihren Gerätschaften teilhaben, auch alle anderen
Abteilungen sind inzwischen multikulti.

Der Sportverein nimmt gesellschaftspolitisch hier eine
wichtige Rolle ein. Durch Sport lässt es sich leicht integrie-
ren, es gibt klare Regeln und der Einstieg ist auch schon bei
geringen Deutschkenntnissen möglich.

Eine wichtige Aufgabe übernimmt der Sportverein auch,
wenn er Geflüchtete in verantwortliche Positionen bringt.
So hat sich in der Handballabteilung mit Reza Nikooyeh ein
iranischer Handballschiedsrichter, der internationale A-Li-
zenz hat, eingefunden. Er hilft nun schon im Jugendtrai-
ning mit, hat seinen deutschen Schiri-Schein gemacht und
möchte nun die Trainerausbildung C-Lizenz machen.

Die Volleyballer werden mit Khalifa Alsulaiman, der seit
2016 -damals noch in der TSG- mit an Bord ist, auch einen
jungen syrischen Geflüchteten als Volleyball-C-Lizenz-Trai-
ner ausbilden lassen. Khalifa hat bereits das Seminar „Fit
für die Vielfalt“ besucht. Für den Verein ist es ein Gewinn,
wenn die Trainer, die wir ausbilden lassen, auch in Leonberg

Hilfe beim Abrissflohmarkt in der Jahnhalle

wohnen bleiben können. Daher suchen wir dringend eine
bezahlbare Einzimmerwohnung oder ein Zimmer für Kha-
lifa, der derzeit noch in der Anschluss-Unterbringung lebt.
Somit fragen wir unsere Mitglieder: wer hat ein Zimmer
oder eine Wohnung zu vermieten und kann hier helfen?
Bitte melden Sie sich in der Geschäftsstelle.

WOHNUNGSSUCHE:
Steckbrief:
Name: Khalifa Alsulaiman
Jahrgang: 1992
in Deutschland: seit 2015
im Verein: seit 2016
Beruf: Computer-Techniker
Sportarten: Volleyball, Fußball, Taekwondo
Trainerausbildung: C-Lizenz Volleyball

Leonberg, Leo-Center, Tel. 97 93 60
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NACHRUF
Wir nehmen Abschied von unseren langjährigen Vereinsmitgliedern

Nikolaos Chatziioannidis
* 05.04.1959 † 02.10.2018

Eleonore Schmidt
* 01.06.1941 † 07.01.2019

und unserem ehemaligen 1. Vorsitzenden (2005 bis 2008)

Manfred Illg
* 29.04.1933 † 09.11.2018

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sportverein Leonberg/Eltingen e.V.
Der Vorstand

Leonberger Altstadtflohmarkt
06.07.2019

Samstag, 06.07.2019, 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Veranstalter: SV Leonberg/Eltingen e.V.

Informationen: www.sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152 - 46699
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Neuer Geschäftsführer

Liebe Mitglieder des SV Leonberg/Eltingen,

es ist mir eine Freude, mich an dieser Stelle als neuer Ge-
schäftsführer des SV Leonberg/Eltingen bei Ihnen vorstel-
len zu dürfen.
Mein Name ist Tobias Müller, ich bin 36 Jahre alt und woh-
ne seit Anfang Dezember in Leonberg-Gebersheim.
Meinen sportlichen Ursprung habe ich bei der TSG Niefern
bei Pforzheim, und dort in der Sportart Handball. Ich bin
allerdings sportlich sehr breit aufgestellt und würde des-
wegen dem Handball zwar eine exponierte Stellung in mei-
nem Leben geben, aber freue mich insbesondere auf die
Zusammenarbeit mit allen, bei uns im Verein beherbergten,
Sportarten und Abteilungen.
Seit dem vergangenen Sommer bin ich in meiner Freizeit
Trainer der 1. Herrenmannschaft des SV Leonberg/Eltingen,
worüber auch der Kontakt zum Gesamtverein zu Stande
kam.
Ich trete die Stelle als Geschäftsführer des Vereines mit
reichlich Vorerfahrung aus dem organisierten Sport an, so-
wohl ehrenamtlich als auch hauptamtlich. Lange Jahre lei-
tete ich die Geschicke beim Sportkreis Pforzheim/Enzkreis
e.V. und zuletzt war ich beim TV Nellingen tätig.
Neben dem herausragenden Bau des neuen Sportvereins-
zentrums, welches (infra-) strukturell ein Meilenstein für
das gesamte Vereinsleben darstellen wird, liegt mein Fokus
auf der Weiterentwicklung bestehender Strukturen, dem
Schaffen einer Identität und Heimat für alle Sportbegeis-
terten von jung bis alt, sowie einem großen Augenmerk
für die Kinder- und Jugendarbeit, in den Abteilungen, aber
auch überfachlich.
Ich übernehme in der Geschäftsstelle eine gut organisierte
Struktur und danke an dieser Stelle bereits dem gesamten
Team, welches mir den Einstieg und die Einarbeitung sehr
angenehm und zielführend gestaltet. Ich bin überzeugt
davon, dass in diesem Verein noch sehr viele Potentiale
stecken und wir, mit viel Arbeit und Fleiß, in eine positive
Zukunft blicken, die ich, gemeinsam mit dem sehr aktiven

ehrenamtlichen Vorstand und den Gremien im Verein für
unseren Verein und für Sie, die Mitglieder, mit gestalten
darf.
Sehr gerne stehe ich Ihnen/Euch allen zur Verfügung wenn
es Anliegen gibt und freue mich auf die Aufgaben, die auf
mich warten!

Mit sportlichen Grüßen
Ihr
Tobias Müller

Torfstraße 23, 71229 Leonberg, (0 71 52) 4 80 48

H
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zu
ng

Ihr zuverlässiger Partner
für Alt- und Neubau

Planung · Ausführung · Sanierung · Heizung
Gas · Öl · Pellet · Solar ·Wärmepumpe

Aktuelle Information unter www.kogel-haustechnik.de
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Jugenddelegiertenversammlung

Am 11. Januar gab es eine Premiere für den SV Leonberg/
Eltingen: Zum ersten Mal überhaupt, fand eine Jugendde-
legiertenversammlung statt. Die Sitzung fand im Kinder-
und Jugendhaus in der Badstraße in Leonberg statt. Hierfür
versammelten sich alle Jugenddelegierten der jeweiligen
Abteilungen, interessierte Jugendliche und Mitarbeiter der
Vereinsjugend. Die Delegierten wurden zuvor in jeder Ab-
teilung gewählt. Dabei war die Anzahl der zu wählenden
Delegierten pro Abteilung von der Anzahl der Abteilungs-
mitglieder, die jünger sind als 27, abhängig.

Teilnehmer kommen zu Wort
Auf der Tagesordnung standen einige formale Punkte, wie
der Beschluss über die neue Jugendordnung sowie Entlas-
tung und Wahl des Vereinsjugendvorstands. Aber auch ein
lockerer Teil, in dem sich die Anwesenden persönlich äußer-
ten, war Teil des Abends. Die Teilnehmer teilten mit, was ih-
nen am Vereinsleben wichtig ist und welche neuen Projek-
te sie sich wünschen und auch aktiv unterstützen würden.
Nach einem trockenen Einstieg und dem einstimmigen Be-
schluss zur Annahme der Vereinsjugendordnung war der
Grundstein für die weitere Jugendarbeit im SV gelegt. Wäh-
rend dem zweiten Teil wurden einige Ideen gesammelt, da-
mit es in den nächsten zwei Jahren, neben dem bereits eta-
blierten Juniorcamp, noch weitere Aktivitäten geben wird.
Beispielsweise ein abteilungsübergreifendes Sportevent
oder ein vereinsweiter Kinoabend (Nachmittag) für Kinder
und Jugendliche. Im dritten Teil der Veranstaltung standen

die Neuwahlen des Vereinsjugendvorstands an. Annabel
Hackert wurde in ihrem Amt als Vereinsjugendsprecherin
(damals bei TSG) bestätigt. Leon Diehl und Marc Bartosch
unterstützten sie als Stellvertreter. Zudem wurde Rebecca
Wurst zur Kassiererin gewählt.
Erst die Arbeit, dann das Vergnügen - Nachdem die Tages-
ordnungspunkte abgehakt waren ließen sich die Teilneh-
mer mit Pizza und kühlen Getränken in einer lockeren At-
mosphäre gutgehen.

„Der SV lebt von den jungen Mitgliedern“
Annabel Hackert ist sehr zufriedenmit demVerlauf der Ver-
anstaltung: „Es war sehr wichtig ein Jahr nach der Fusion
auch im Bereich der vereinsweiten Jugendarbeit den Start-
schuss zu geben“, erklärte die 28-Jährige und ergänzte:
„Der SV lebt von den jungen Mitgliedern und sollte daher
auch FÜR diese leben. Dies geht jedoch nur, wenn sich die
Jugend aktiv und engagiert in die Vereinsarbeit einbringt.“
Solch eine Arbeit und Gemeinschaft müsse wachsen und
könne nicht aus dem Boden gestampft werden, aber mit
etwa 60 Anwesenden sei die Jugenddelegiertenversamm-
lung ein vielversprechender Start.
Man darf also sehr gespannt sein, welche neuen Projekte
entstehen und ob die Jugend es schafft, ihre Stimme zu er-
heben und sich Gehör zu verschaffen.
An dieser Stelle ist noch ein großer Dank an die SV-Mitarbei-
terin Katrin Kessoudis zu richten. Sie trieb die Vorbereitun-
gen und die Veranstaltung maßgebend voran. Ein weiterer
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Dank geht an die Arbeitsgruppe um den SV-Vorsitzenden
Harald Hackert bestehend aus Kati Guttenbacher, Annabel
Hackert, Leon Diehl, Thomas Bittner, Marc Bartosch, die ge-
meinsam mit Katrin, die Jugendordnung ausgestaltete.“

Folgendes Team wurde zur Jugendleitung gewählt:

Annabel Hackert, Vereinsjugendleiterin (Gerätturnen und
Tanzsport)
Leon Diehl, Stellv. Vereinsjugendleiter (Tischtennis)
Marc Bartosch, Stellv. Vereinsjugendleiter (American Foot-
ball)
Rebecca Wurst, Kassiererin (Gerätturnen und Leichtathletik)

Bericht Annabel Hackert und Fotos Harald Hackert
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Einladung zur Delegiertenversammlung 2019

am Donnerstag, dem 14.03.2019, um 19.00 Uhr im
Restaurant Eltinger Hof, Hertichstr. 30, 71229 Leonberg

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Delegiertenversammlung
3. Berichte
3.1 Berichte Michael Hager und Harald Hackert
3.2 Bericht des Finanzreferenten
3.3 Bericht des Referenten für Liegenschaften/Technik
3.3 Bericht der Kassenprüfer
3.4 Bericht der Vereinsjugendsprecherin
4. Aussprache über die Berichte
5. Wirtschaftsplan 2019
6. Entlastung des Vorstands
7. Satzungsänderungen
8. Neuwahlen
8.1 1. Vorsitzender
8.2 Referent/in für Finanzwesen und Verträge
8.3 Referent/in für Liegenschaften/Technik
8.4 Referent/in für Finanzbuchhaltung und Personalwesen
8.5 Referent/in für Sportbetrieb
8.6 Referent/in für Schriftführung
8.7 Referent/in „Frauen im Sport“
8.8 zwei Stellvertreter des Referenten für Liegenschaften/Technik
8.9 Kassenprüfer
8.10 Ehrenrat
9. Bestätigung der Abteilungsleiter und Abteilungsleiterinnen sowie der Vereins-

jugendsprecherin
10. Beschlussfassung über sonstige Anträge
11. Mitteilungen und Anfragen

Anträge von SV-Mitgliedern sind bis spätestens 04.03.2019 schriftlich mit Begründung
dem geschäftsführenden Vorstand über die Geschäftsstelle des SV Leonberg/Eltingen
zuzuleiten.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/innen!

Im Namen des Vorstands

Dr. Michael Hager Harald Hackert
Vorstand Vorstand
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Nachgefragt bei …

Harald Hackert
Vorstandsmitglied seit 2000

Harald, die Ehrenmitglieder der ehemaligen TSG, allen
voran Horst Arzt und Eberhard Ziegler, haben beim Vor-
stand des SV einen Antrag eingereicht, dich zum Ehren-
vorsitzenden zu wählen. Was sagst du dazu?
Zunächst einmal fühle ich mich natürlich sehr geehrt. Diese
Geste zeigt, dass ich in der Vergangenheit aus Sicht der
ehemaligen TSG-Mitglieder, wohl nicht alles falsch ge-
macht habe. (Hackert lächelt). Seit nunmehr beinahe 19
Jahren habe ich mich für das Wohl der Vereine in führender
Position eingesetzt. Ich darf somit stolz für mich reklamie-
ren, dass ich das Dienst älteste Mitglied der amtierenden
Vorstandschaft bin.

Du hast die ehemalige TSG Leonberg in die Fusion ge-
führt. Wie ist dein Resümee nach einem Jahr im SV
Leonberg/Eltingen?
Mein Resümee ist zweigeteilt. Zunächst ist es mir ein An-
liegen, zu betonen, dass die Fusion als solches der einzig
richtige Schritt in die Zukunft der Sportvereinslandschaft
in der Kernstadt von Leonberg war. Was allerdings die Um-
setzung betrifft, haben uns bürokratische Stolpersteine in
Bezug auf die Eintragung ins Vereinsregister üble Streiche
gespielt. Das heißt: seit Ende 2018 ist die TSG Leonberg
gelöscht, der neue Verein SV Leonberg/Eltingen jedoch
noch nicht eingetragen. Somit existiert aktuell immer noch
nur der TSV Eltingen. Dies ist aus meiner Sicht äußerst un-
befriedigend und sendet zum Teil falsche Signale an die
Verantwortlichen. Denn es fiel in der Vergangenheit nicht
nur einmal von Seiten verantwortlicher Funktionsträger die
Aussage, der TSV Eltingen sei bei der Verschmelzung der
„aufnehmende“ Verein und somit gebe er auch die Spiel-
regeln vor. Bei der Umsetzung der Vereinigung hat man es
aus meiner Sicht in vielen Punkten versäumt, einige Dinge
neu zu gestalten. Man hat vielmehr vorhandene Regelun-
gen des TSV Eltingen leicht modifiziert und adaptiert und
führt sie nun in dieser Form weiter. Als Beispiel sei hier nur
die satzungsmäßige Stellung der Vereinsjugend im erwei-
terten und nicht im geschäftsführenden Vorstand genannt.

Welche Projekte hast du hier verantwortlich übernom-
men:
Eine der ersten Aufgaben war die Schaffung eines neuen
Signets. Dazu hatte sich bereits zu Beginn des Jahres 2018
eine Arbeitsgruppe unter meiner Leitung zusammengefun-
den, die mit professioneller Unterstützung aus den eigenen
Reihen, erfolgreich das mittlerweile etablierte Wappen mit
dem stilisierten Löwen (Wappentier der Stadt Leonberg
und der TSG Leonberg) entworfen hat. Dabei ist es in her-
vorragender Weise gelungen die in der Mähne integrierten
Wellen des alten TSV-Logos in ein gelungenes Ensemble zu
bringen. Somit wurde auch nach außen ein deutlich sicht-
bares Zeichen der Integration geschaffen. Die ebenfalls von
diesem Arbeitskreis initiierte Abstimmung bei den Mitglie-
dern war dabei ein erster erfolgreicher Versuch, diese auf
die gemeinsame Reise in die Zukunft des neu entstande-

nen Vereins mitzunehmen. Leider wurde es versäumt, die-
sem Arbeitskreis ein Mandat zur weiteren Entwicklung der
Vereinsdevotionalien zu erteilen. Damit wurde eine Chance
vergeben, aus dem Inneren der Gemeinschaft ein gemein-
sames Projekt mit hohem integrativen Charakter zu initiie-
ren.
Ein tief in mir verwurzeltes Anliegen ist es, die Jugend
des Vereins zu stärken und ihr den angemessenen Satus
im Verein zu verschaffen. Aus diesem Grunde war es mir
eine große Ehre und ein Vergnügen, unter der Leitung mei-
ner Tochter Annabel, unserer Vereinsjugendleiterin, diese
Arbeitsgruppe zu begleiten.
Erst jüngst wurde das Thema Fundraising an uns herange-
tragen. Auch hierzu fand sich eine Gruppe von engagier-
ten Mitgliedern zusammen, die ich betreuen durfte und die
mittlerweile zwei Projekte erfolgreich abgeschlossen hat.
Darüber hinaus waren und sind noch diverse Aufgaben im
Zusammenhang mit den Liegenschaften, die noch aus dem
Fundus der TSG Leonberg stammen, wahrzunehmen. Die
Mitwirkung bei diversen Vereinsfesten, wie Familien-Rad-
tour, Summers´s Magic und Kinder- und Jugendtage waren
weitere Projekte in 2018. Somit wurde es niemals langwei-
lig.

Seit wann bist du im Verein und in verantwortlichen
Positionen?
Begonnen hat das Ganze bereits in meiner frühen Jugend.
Als 16-Jähriger betreute ich bereits eine Gruppe von Kin-
dern im Turnen. Mit 18 Jahren leitete ich schon die eine
oder andere Jugendfreizeit der TSG Leonberg. Nach einer
Unterbrechung der Mitgliedschaft habe ich im Jahr 2000
das Amt des stellvertretenden Leiters der Abteilung Tur-
nen übernommen und im gleichen Jahr noch das Amt des
Schriftführers im Vorstand der TSG Leonberg. In 2005 wur-
de ich zum Abteilungsleiter im Turnen gewählt und seit
2011 war ich Erster Vorsitzender der TSG Leonberg, was
in die Funktion als einer der Vorstände des SV Leonberg/
Eltingen mündete.

Welches sind deine wichtigsten Lebensprinzipien?
Ich möchte mich dabei auf die Verbundenheit mit dem
Verein beschränken. Dabei war und ist mir stets ein part-
nerschaftlicher Umgang und wie ich bereits mehrfach an-
gedeutet habe, die Nähe zu den Mitgliedern und insbeson-



13

dere zur Jugend äußerst wichtig. Transparente Interaktion
und Kooperation standen bei meinem Wirken stets im Vor-
dergrund.

Und wie bleibst du diesen treu?
Indem ich, wo dies gewünscht und angebracht ist, weiter-
hin in die Vereinsarbeit als Mitglied einbringe und, wo nö-
tig, mit kritischen Äußerungen nicht hinterm Berg halte.

Harald, du hast angekündigt, bei der nächsten Wahl im
März 2019 nicht mehr für eine Vorstandsfunktion zu
kandidieren. Wie wird dein weiterer Weg aussehen?
Ich werde meine Mitgliedschaft als Sportler im Turnen und
Tanzsport fortsetzen und es genießen, die Dinge aus der
„Ferne“ zu beobachten. Dies allerdings werde ich sehr ge-
nau und wenn nötig auch kritisch tun, denn die zukünftige
Vereinsführung wird gut daran tun, nicht die unmittelbare
Nähe zu den (zahlenden) Mitgliedern aus den Augen zu
verlieren.

Was wünschst du dem SV Leonberg/Eltingen?
Ich wünsche dem SV Leonberg/Eltingen, dass er als Sport-
gemeinschaft den Gemeinsinn fördert, die Mitglieder
begeistert und in der Zukunft eine weiterhin nicht weg-
zudenkende Institution in Leonberg bleibt. Um dies zu er-
reichen wünsche ich dem Verein ferner eine Führung, die
diesen Spirit aufnimmt und konsequent zum Wohle und im
Dienste der Mitglieder, mit aller ihr zur Verfügung stehen-
den Kraft und Macht verfolgt.

Lieber Harald, wir danken dir herzlich für das Gespräch
und wünschen dir weiterhin alles Gute im Verein.

Das Interview führte Katrin Kessoudis

Eine unabgestimmte Anmerkung außerhalb des Inter-
views möchte der Interviewte noch nachreichen:
Es sollte nicht unerwähnt bleiben, dass Katrin Kessoudis,
mich in nahezu allen Vorhaben unermüdlich und stets mo-
tivierend begleitet und tatkräftigst unterstützt hat. Dies in
einem für eine „Angestellte“ überdurchschnittlichen Maß.
Dafür danke ich ihr ganz herzlich. Dass sie den Verein nun
als Mitarbeiterin bald verlässt, was übrigens ein weiterer
wesentlicher Grund dafür ist, dass ich bei der nächsten
Delegiertenversammlung nicht mehr als Kandidat zur Ver-
fügung stehen werde, bedaure ich sehr und wünsche ihr
für die Zukunft alles Gute. Viel Glück wünsche ich auch
Matthias Merthen, der den Verein ebenfalls verlässt. Wir
hatten zwar während seiner Amtszeit nur wenige Berüh-
rungspunkte, dennoch danke ich ihm für die langjährig ge-
leistete Arbeit.

Bekleidungshaus Schmidt OHG
Bismarckstr. 22 - 71229 Leonberg
Tel. 07152/46766 - www.wibbel.de

Der Herrenausstatter
Masskonfektion - eigene Schneiderei

...zieht Männer an
seit 1920

- Business
- Hochzeit
- Konfirmation
- Abschlussball
- Schuhe
- Freizeit
- Teamkleidung

...einfach alles für Männer
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Deutsches Sportabzeichen
Im Jahr 2018 haben 124 Teilnehmer beim SV Leonberg/El-
tingen e. V. das Deutsche Sportabzeichen abgelegt, davon
waren 81 Jugendliche und Schüler/innen. Diese wurden
von den Trainerinnen Frau Erne und Frau Kolb sowie dem
Trainer Herrn Lembke betreut. Dafür ein herzliches Danke-
schön.

Ein Dank geht ebenfalls an die Kreissparkasse Böblingen,
die wieder die Kosten für die Schüler- und Jugendabzei-
chen übernommen hat.

Sechs Familien haben das Familiensportabzeichen unter
Aufsicht des Abnahmeteams, das aus den Familien Hackert,
Raisch und Winkler besteht, abgelegt. Zusätzlich hat das
Team an Extratagen – neben den 11 Terminen im Stadion
– vier Polizeianwärtern das Sportabzeichen abgenommen.
Diese erhalten ihre Bestätigung immer gleich.

Den anderen Teilnehmern wurden die Abzeichen am
25.11.2018 überreicht. Unter den Einzelabnahmen ragten
besonders Monika Böhmler mit dem 25., Waltraud Paw-
lik mit dem 35. und Annemarie Riethmüller mit ihrem 40.
Sportabzeichen heraus.

Heinz Hofer hatte wieder einen Film mit den Highlights des
Jahres 2018 gedreht – vielen Dank dafür -, der bei den Zu-
schauern hervorragend ankam.

Die Sportabzeichen-Abnahmetermine 2019 sind:
Jeweils freitags, 18.00 Uhr, im Stadion am 17.05,. 31.05.,
14.06., 28.06., 12.07., 26.07., 09.08., 23.08. und 06.09. sowie
am 20.09., 27.09. und 04.10. jeweils um 17.00 Uhr.

Der Schwimmnachweis ist spätestens bis zum 04.10.2019
vorzulegen und gilt für Erwachsene für fünf Kalenderjahre.

Der Radfahrtermin findet voraussichtlich im Mai 2019 statt.
Es gibt nur einen Termin über 20 km, die Teilnehmerzahl
ist auf maximal 15 Personen begrenzt. Eine Anmeldung ist
unbedingt erforderlich bis zum 17.05.2019.

Kontakt:
W. Hackert, Leonberger Str. 9, Tel. 44586,
Mail: hackert_sw@t-online.de
G. und W. Winkler, Gartenstr. 27, Tel. 73477
M. Groshaupt, Mail: jjamgroshaupt@t-online.de
G. und R. Raisch, Badstr. 43, Tel. 7010007

Waldemar Hackert (Fotos: Bärbel Hager)
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Möchten Sie eine Anzeige schalten? Dann rufen Sie bitte an:

Geschäftsstelle SV Leonberg/Eltingen Telefon: 07152 – 46699

Vereinswappen als edles Metall-Relief
Am 17.12.2108 durfte der Vorstand des SV Leonberg / El-
tingen Harald Hackert in den Räumlichkeiten der Agentur
Platform 8 ein aufwendig gefertigtes Relief des Vereins-
wappens des SV Leonberg / Eltingen aus den Händen von
Martin Roth in Empfang nehmen. Anlass für die Anferti-
gung des edlen Stückes war die Suche des Startup-Unter-
nehmens Luxury-Letters nach Referenzen für ihre luxuriö-
sen Produkte. Das filigran ausgearbeitete Signet besteht
aus Edelstahl und Aluminium. Die Oberflächen wurden ver-
goldet bzw. schwarz eloxiert. Die Firma Luxury Letters hat
dem Verein das wertvolle Stück gespendet, wofür dieser
ganz herzlich dankt. Nach Fertigstellung des Sportvereins-
zentrums wird dem Wappen ein angemessener Platz, zum
Beispiel im Eingangsbereich des Gebäudes, zugeteilt.

Harald Hackert

Nähere Infos zum Spender des Reliefs finden Sie auf der
Homepage der Firma: www.luxury-letters.com. Der Link,
unter dem das SV-Wappen dargestellt ist lautet: https://
luxury-letters.com/de/referenzen/wappen.html
Fotos: Harald Hackert / Fa. V-FaSt Surfaces GmbH.
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VM 3/2018

Änderungen
Bitte ausgefüllt und unterschrieben an die Geschäftsstelle, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg schicken.

Name: ____________________________________

Vorname: ____________________________________

Mitgliedsnummer: ____________________________________

Namensänderung: ____________________________________

neue Anschrift: ____________________________________

____________________________________

neue Kontoverbindung: Kontoinhaber ____________________________________

Kontonummer ____________________________________

Bankleitzahl / Kreditinstitut ____________________________________

Abteilungsaustritt zum: ____________________________________

Abteilung: ____________________________________

Neueintritt Abteilung: ____________________________________

Beitragsermäßigung (gilt bis zum vollendeten 27. Lebensjahr), Bescheinigung ist
beigefügt.

Beitragsermäßigung Rentner. Kopie des Rentenausweises ist beigefügt.

Ich wünsche keine Veröffentlichung meiner Daten in einer Ehrungsliste.

Kündigung der Mitgliedschaft zum 31.12.2019 (Eingang bis 30.09.2019)

Allgemeine Informationen: ____________________________________

____________________________________

Datum: ______________ Unterschrift: ____________________________________

VM 1/2019
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American Football

Luis Turian · Tel. 0174-7758761

Liebe Footballfreunde,
zunächst einmal ein gutes neues und sportliches Jahr.

Auch zu Beginn 2019 sind die Alligatoren „heiß wie Fritten-
fett“, wie Frank Buschmann sagen würde. Die Saisonpläne
stehen, alle haben die „Hellweeks“ überlebt und die Trai-
ningsphase ist in vollem Gange.

Juniors – U19 Mannschaft
Die Junioren der Alligators-Familie haben Zuwachs be-
kommen. Nunmehr stehen 40 Spieler auf der Liste der
potentiellen Starter. Die Einstellung auf eine neue Saison
ist immer ein spannender Prozess, der gut durchdacht und
gut geleitet werden muss. Vor allem, wenn man jedes Jahr
einige Abgänge hat. So sind auch dieses Jahr wichtige Leis-
tungsträger, der vergangenen Saison „zu alt“, um für die
Juniors auflaufen zu dürfen. Weitere schließen sich anderen
Teams in der GFL an. So passt das Statement des Head Coa-
ches, der Junioren:
„Einige Jungs sind schon so gut, dass sie in der ersten Liga
spielen können, die anderen machen wir so gut“, Head
Coach Jan Bartosch.
Auch in der kommenden Saison in der zweithöchsten
höchsten Liga, die Baden-Württemberg zu bieten hat, stre-
ben die hungrigen Jungs der Juniorenmannschaft an, sieg-
reich zu sein. „Das Team wurde nicht gegründet um den
Anspruch zu verfolgen, mittelmäßig zu sein.“, gab der Head
Coach seinen Zöglingen mit auf den anstrengenden Weg
vor der Trainingsphase.
An den Gesichtern der Spieler kann man ablesen, dass sie
gewillt sind alles zu tun, um dem Anspruch gerecht zu wer-
den und jeden Tag besser zu werden. Nicht nur als Einzel-
person, sondern vorallem als Team.
Daher, wenn Du eine neue Herausforderung suchst und ein
Teamplayer bist, dann bist Du herzlich willkommen bei uns.

Trainingszeiten:
Sonntag: 16:00 Uhr – 17:45 Uhr
Mittwoch: 18:30 Uhr – 19:45 Uhr

Ansprechperson: Jan Bartosch
Handy: 01573 2668377

Seniors - Herrenmannschaft
Auch bei der Herrenmannschaft, der Alligatoren gibt es
Neues zu verkünden. Der Spielplan für die Saison 2019
steht so gut wie fest: Der Startschuss fällt am ersten April-
wochenende.
Nun sind es noch weniger als 3 Monate, bis die Alligatoren
wieder auf Punktejagd gehen dürfen. Nachdem die Seniors
in der Vorbereitung an ihre physischen Grenzen gegangen
sind, wird von ihnen nun Konzentration und Willensstärke
gefordert. Denn nur wer die Plays beherrscht und den ab-
soluten Siegeswillen zeigt, wird auf dem Platz stehen. Bei

mittlerweile über 60 Spielern, steht dem Head Coach der
Alligators, vor jedem Spiel eine schwere Aufgabe bevor,
denn er darf nur 50 Mann zum Spieltag mitnehmen und
muss somit mindestens 10 Spielern absagen. Dieser Luxus
resultiert aber auch aus hartem Training und dem Hunger
der Spieler, die Liga auch dieses Jahr zu dominieren. Man
merkt, man kann sich auch diese Saison auf großartige
Leistungen freuen, denn es stehen nur die Besten auf dem
Feld.
Einen kleinen Eindruck kann man sich bei den bevorstehen-
den Testspielen machen, beispielsweise am 16.03.2019.

Des Weiteren kann man den Jungs der Alligators bei einem
Showtraining in der Halle des Hallenbads in Leonberg, am
09.02.2019, um 18 Uhr live begegnen. Einige Positions-
gruppen der Alligatoren, zeigen was sie können! Die Jungs
sind da, um Fragen zu beantworten, über das Training zu
berichten und Tipps zu geben.
Deshalb sollte man sich dieses Datum unbedingt eintra-
gen!

Und natürlich sind die Alligators auch beim Leonberger
Pferdemarkt am 12.02.2019 vertreten.

Die Seniors freuen sich über weiteren Zuwachs für die
kommende Saison. Wenn ihr auch mal Interesse daran habt,
sportlich eine neue Herausforderung zu wagen, dann seid
ihr herzlich willkommen bei uns.

Trainingszeiten:
Sonntag: 18:00 Uhr – 20:00 Uhr
Mittwoch: 20:15 Uhr – 22:00 Uhr

Ansprechperson: Fabian Hoyer
Telefon: 0172 7043149

Abschließend möchte ich den Platz noch nutzen, um auch
unseren Sponsoren Dank auszusprechen, die den sportli-
chen Erfolg erst möglich gemacht haben. Insbesondere an
unseren Hauptsponsor Karatbars!

Wenn auch Sie ein junges, dynamisches und motiviertes
Team finanziell unterstützen möchten, dann freuen wir uns
über ihren Anruf!
Abteilungsleiter: Luis Turian, Handy: 0174 7758761
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Auch die Golden Bites melden sich aus der kurzen Win-
terpause zurück!

Das Cheerleader-Team der Leonberg Alligators umfasst nun
knapp 20 motivierte Mädels zwischen 13 und 23 Jahren,
welche von Head Coach Merve Yildiz und Assistant Coach
Sandra Schödl trainiert werden.

Seit anderthalb Jahren trainieren wir nun an der Seite der
Footballer.
Wir sind als kleine Familie zusammengewachsen und konn-
ten bereits einige Erfolge für uns verbuchen.

Beispielsweise entstand durch eine Kooperation mit der
Band „Motorcity Rockets“ ein Musikvideo, welches auf
unserer Facebook-Seite zu finden ist.

Des Weiteren stehen auch dieses Jahr wieder Auftritte
beim Gerlinger Faschingsumzug am 03.02.2019, sowie
beim Showtraining am 09.02.2019 im Sportzentrum Leon-
berg an.

Um hierbei stets beste Performance abliefern zu können,
trainieren wir natürlich hart - immer im Hinterkopf, dass die
Saison bald wieder anfängt.

Um die kommende und somit zweite Saison noch erfolg-
reicher gestalten zu können, gingen wir Kooperationen mit
anderen Cheerleading-Teams ein.
Vor kurzem hatten wir die Ehre, ein Mitglied der „Jet Su-
preme Cheerleader“ aus Stuttgart bei uns begrüßen zu
dürfen.
Gestärkt durch Tipps setzen wir nun unser Training intensiv
fort, um den Zuschauern in der nächsten Saison die Halb-
zeit zu versüßen.
Wenn auch Du unsere Begeisterung für Tanzen, Turnen und
Akrobatik teilst, dann bist Du herzlich eingeladen zu einem
Schnuppertraining vorbeizuschauen!

Trainingszeiten Golden Bites
Mittwochs: 18:15Uhr – 20:30Uhr
Sonntags: 16:15Uhr – 18:30Uhr
Am Jahnsportplatz in Leonberg
(Jahnstraße 3, 71229 Leonberg)

Partner für Deinen

Sport!

Renningen Leonberg

Inh. Alexander Krauss AKC Sport GmbH & Co.KG
Benzstrasse 7 Maybachstrasse 4

Tel. 0 71 59-92 05 93 Tel 0 71 52-9 08 50 18

GUTSCHEIN.
Einlösbar ab einem
Einkaufswert
von e 80,00

Nicht kombinierbar
mit bereits

reduzier
terWare und anderen

Rabatt-Aktionen.

!
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Fit Kids - Kindersport

Stefanie Heinz · Tel.: 0172-3014764

Fit Kids Kindersport – das sind wir
Neuer Name für die Abteilung Turnen (Breitensport).

Seit Jahresbeginn nennt sich die bisherige Abteilung Tur-
nen (Breitensport) nun Fit Kids - Kindersport. Das Bewe-
gungsangebot bleibt für alle Gruppen wie gewohnt be-
stehen. Das heißt, sowohl die Teilnehmer der Eltern-Kind-,
Kleinkind-, Kinder- und Jugend-Gruppen können mit den
gleichen Trainingsinhalten rechnen.
Den Übungsleitern ist es besonders wichtig Spaß an der Be-
wegung zu vermitteln. Spielerisch fördern sie im Kleinkin-
derbereich die motorische Grundlagen sowie den Erwerb
von sportmotorischen und sportartspezifischen Fertigkei-
ten. Durch ganz unterschiedliche Unterrichtseinheiten er-
fahren die Kinder sich und ihren Körper und gewinnen so-
wohl Selbstbewusstsein als auch das Sicherheitsgefühl und
die Geborgenheit in einer Gruppe zu agieren.
Das geschulte Trainerteam hat sich das Ziel gesetzt alle Mit-
glieder der Abteilung Fit Kids zu einer sportlich, aktiven
und damit gesunden Lebensweise zu motivieren. Team-
work, Rücksichtnahme, ein fairer Umgang miteinander und
das Befolgen von Regeln unterstützen zusätzlich die Ent-
wicklung sozialer Kompetenzen.

Die kommenden zwei Jahre werden – aufgrund des Hal-
lenabrisses – mit Sicherheit nicht immer leicht. Dennoch
freuen sich alle Übungsleiter der Abteilung Fit Kids darü-
ber, dass nahezu jede Turngruppe ab März 2019 auf an-
dere Sporthallen ausweichen kann, um die Sportstunden
wie gewohnt anbieten zu können. Über das entgegenge-
brachte Verständnis der Mitglieder sind alle Verantwortli-
chen der Fit Kids froh!

Katharina Dickhoff

Die neuen Hallenzeiten ab 01.03.2019:

Eltern-Kind-Turnen Montag 15:30 Uhr -16:20 Uhr Sportzentrum kleine Halle Stefanie Heinz
Eltern-Kind-Turnen Montag 16:25 Uhr - 17:15 Uhr Sportzentrum kleine Halle Stefanie Heinz
Eltern-Kind-Turnen Dienstag 10:00 Uhr – 11:00 Uhr Sportzentrum kleine Halle Jasmin Klug
Kinderturnen 4-5 Jährige Mittwoch 15:45 Uhr – 16:30 Uhr Berufsschulzentrum neue Halle Katharina Dickhoff

Melanie Gallinger
Birgit Braun

Kinderturnen 5-6 Jährige Mittwoch 16:30 Uhr – 17:15 Uhr Berufsschulzentrum neue Halle Katharina Dickhoff
Melanie Gallinger
Birgit Braun

Kinderturnen 4-6 Jährige Vorher Donnerstags entfällt Werden in die Birgit Braun
Mittwochsgruppen verteilt

Kinderturnen 6-7 Jährige Donnerstag 17:15 Uhr – 18:00 Uhr Berufsschulzentrum alte Halle Martin Wagner
Kinderturnen 8-10 Jährige Donnerstag 18:00 Uhr – 18:45 Uhr Berufsschulzentrum alte Halle Martin Wagner

Bei Fragen zu den Hallenzeiten können Sie mich gerne anrufen: 0172/3014764 Stefanie Heinz Abteilungsleiterin Fit Kids –
Kindersport.

Telefonnummern/Kontaktdaten der Übungsleiter finden Sie in den Trainingszeiten auf den letzten Seiten des Vereinsma-
gazins.
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Fitnessgymnastik

Doris Staudt · Tel. 5 36 76 · www.fitness-sv.de

Umzug und Veränderung: Fortschritt für die Zukunft- Sportvereinszentrum SVZ
Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

2019 wird ein spannendes und arbeitsintensives Jahr.
Der Umzug unserer gesamten Trainingsgeräte in andere
Räume, in unser Fahrzeug (rollender Container) und andere
Lagerflächen. Der Abriss der SV Halle. Teilweise bekommen
wir neue Trainingsorte und leicht geänderte Trainingszei-
ten.

Unsere Geräte werden teilweise in einem Fahrzeug, einem
rollenden Container, gelagert. So können wir optional die
Trainingsgeräte zu jeder Sporthalle transportieren.

Jutta hat einen entsprechenden Trainingsplan ab März er-
stellt, den ihr hier in den Vereinsnachrichten als auch auf
unserer Homepage zum Herunterladen findet
http://www.fitness-sv.de/Abteilung.html

Die gesamte Planung war für Jutta und mich eine logisti-
sche Herausforderung, die uns viel Zeit, Nerven und Kraft
gekostet hat.

Wir sind glücklich, dass wir weiterhin fast alle Sportstunden
anbieten können. Der Blick in die Zukunft und die Aussicht,
in den modernen Sportstätten des SVZ zu trainieren, trös-
tet.

Herzlichen Dank an mein
gesamtes Team und an
alle Helfer, die mich/uns
beim Umzug unter-
stützt haben. Ihr seid
großartig! Gemein-
sam sind wir stark!

Ich wünsche euch
ein gesundes und
sportlich aktives
Jahr!

Eure Doris Staudt
Abteilungsleiterin
Fitnessgymnastik

Doris Staudt blickt optimistisch in die Zukunft:
Gemeinsam sind wir stark!

Fitnessabteilung im Internet

Auf unserer Abteilungshomepage findet ihr
regelmäßig aktuelle Informationen aus unserer
Abteilung. Hier könnt ihr euch für den E-Mail-
Newsletter anmelden und erfahrt Neuigkeiten,
Trainingszeiten etc. Schaut doch öfters mal rein
http://www.fitness-sv.de/
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Harmonika-
freunde

Mörikeschule
Turnhalle

Mörikeschule
Gymnastikhalle

Steinturn-
halle

Sportzentrum
kleine Halle

Georgii-
Halle

Montag Doris Jutta Jutta/Kurs
Fitness- 50 plus Fit bis ins
Gymnastik 18:40 - 19:40 hohe Alter*
9:30 - 11:00 Anja 17:25 - 18:25

Fitness- 21.1. - 8.4.19
Gymnastik

19:45 - 21:15

Dienstag Petra B./Kurs Sibylle / Kurs Jutta
Fit und gesund Hatha-Yoga Fit und mobil

im Alter 17:10 - 18:10
9:30 - 10:30 19:00 - 20:15 Anja /Kurs
8.1. - 28.5.19 7.5. - 23.7.19 Vinyasa Flow
Petra B./Kurs Sibylle 18:15 - 19:15
Fit und gesund Fitness- ab 9.4. - 25.6.19

im Alter Gymnastik Anja /Kurs
10:30 - 11.30 20:30 - 21:30 Zumba�
8.1. - 28.5.19 19:15 - 20:15

ab 5.2. - 9.4.19

Mittwoch Jutta/Kurs Sibylle
Ganzkörper- Core and more &
kräftigung* Entspannung
8:30 - 9:45 20:30 - 21:30
23.1. - 3.4.19

Doris
Rehasport
9:50 - 10:35

Doris
Rehasport

10:40 - 11:25

Donnerstag Doris Sibylle/Kurs
Fitness- Bewegen
Gymnastik statt schonen*
9:30 - 11:00 19:00 - 20:30

31.1. - 11.4.19

Freitag Doris Uschi / Kurs
Rehasport Osteoporose
8:30 - 9:15 17:15 - 18: 30

Dauer- und Kurs-Angebote - ab März 2019 Abteilung Fitnessgymnastik und Gesundheitssport

Fitness-Gymnastik Montag/
Donnerstag am Vormittag

Neue Übungsstätten ab 11. März 2019 (nach den Win-
terferien)

Fit in den Frühling: 90 Minuten Fitness-Gymnastik. Alles wie
bisher, nur in neuer Umgebung!

Montag, 9:30 – 11:00 Uhr
Harmonikafreunde (neben der SV Tennishalle in der Bru-
ckenbachstraße 37/2)

Donnerstag, 9:30- 11:00 Uhr
Steinturnhalle (Steinstraße 5)

Bewegung bringt neue Kraft und macht Spaß. Ich freue
mich auf euch in den neuen Trainingsräumen.

Eure Doris

Deutsche Qualität

schweizer
unD Das von einem
zu einem schwäbischen preis

Reinsburgstraße 82 · Stuttgart · 0711-61436-26 · www.henryschweizer.de
Mollenbachstr. 55 · Leonberg · 07152-3004-6 · info@henryschweizer.de

Stuckateur, Maler
&

Raumausstatter.
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*Kurse sind zertifiziert
wegen einer eventuellen Kostenbeteiligung bitte bei der Krankenkasse nachfragen

EXTRA KURSE MONTAGS EXTRA KURSE DIENSTAGS
Fit bis ins hohe Alter*
Bewegungsangebot für Ungeübte
und Menschen in der zweiten
Lebenshälfte

Fit und gesund im Alter
Kräftigung der Muskulatur,
Förderung von Koordination und
Gleichgewicht

Wann montags, 17.25 Uhr
21.1. – 8.4.2019

Wann dienstags, 9.30 und 10.30 Uhr
8.1. – 28.5.2019

Ort Mörikeschule, Gymnastikhalle Ort Harmonikafreunde
Dauer 12 x 60 Minuten Dauer 15 x 60 Minuten
Gebühr 48 € Abteilungsmitglieder

60 € Vereinsmitglieder
75 € Nichtmitglieder

Gebühr 50 € Mitglieder
66 € Nichtmitglieder

Trainerin /
Anmeldung

Jutta Schulze (0 71 52 / 39 99 22)
j.s.schulze@gmx.de

Trainerin /
Anmeldung

Petra Brunner
Doris Staudt (0 71 52 / 5 36 76)
doris.staudt@t-online.de

EXTRA KURSE DIENSTAGS EXTRA KURSE DIENSTAGS
VINYASA FLOW
Meditation in Bewegung

ZUMBA ®
Tanz-/Fitnessprogramm mit
südamerikanischer und
internationaler Musik

Wann dienstags, 18.15 Uhr
9.4.- 25.6.2019

Wann dienstags, 19.15 Uhr
5.2. – 9.4.2019

Ort Mörikeschule, Gymnastikhalle Ort Mörikeschule, Gymnastikhalle
Dauer 8 x 60 Minuten Dauer 8 x 60 Minuten
Gebühr 35 € Abteilungsmitglieder

55 € Nichtmitglieder
Gebühr 35 € Abteilungsmitglieder

55 € Nichtmitglieder
Trainerin /
Anmeldung

Anja Stergiou (0 71 52 / 4 01 03 88)
anja.stergiou@gmail.com

Trainerin /
Anmeldung

Anja Stergiou (0 71 52 / 4 01 03 88)
anja.stergiou@gmail.com

EXTRA KURSE DIENSTAGS EXTRA KURSE MITTWOCHS
Hatha-Yoga
Asanas, Pranayama, Entspannung

Ganzkörperkräftigung –
sanft und effektiv*
Training mit Kleingeräten nach
standardisiertem Programm

Wann dienstags, 19.00 Uhr
7.5. – 23.7.2019

Wann mittwochs, 8.30 Uhr
23.1. – 3.4.2019

Ort Mörikeschule, Turnhalle Ort Harmonikafreunde
Dauer 10 x 75 Minuten Gebühr 10 x 75 Minuten
Gebühr 50 € Abteilungsmitglieder

63 € Vereinsmitglieder
79 € Nichtmitglieder

50 € Abteilungsmitglieder
63 € Vereinsmitglieder
79 € Nichtmitglieder

Trainerin /
Anmeldung

Sibylle Groß (0 71 52 / 2 70 45)
matze.leo@gmx.de

Trainerin /
Anmeldung

Jutta Schulze (0 71 52 / 39 99 22)
j.s.schulze@gmx.de

EXTRA KURSE DONNERSTAGS REHA-Sport MITTWOCHS UND FREITAGS
Bewegen statt schonen*
Training mit Kleingeräten nach
standardisiertem Programm

REHA-Sport REHA Orthopädie
Auf ärztliche Verordnung Formular
56 ohne Zuzahlung

Wann donnerstags, 19.00 Uhr
31.1. – 11.4.2019

Wann mittwochs, 9.50 und 10.40 Uhr
freitags, 8.30Uhr

Ort Sportzentrum, kleine Halle Ort Harmonikafreunde
Dauer 10 x 90 Minuten Dauer 45 Minuten
Gebühr 60 € Abteilungsmitglieder

75 € Vereinsmitglieder
95 € Nichtmitglieder

Gebühr
alternativ

10 x Vereinsmitglieder 40 €
10 x Nichtmitglieder 68 €

Trainerin /
Anmeldung

Sibylle Groß (0 71 52 / 2 70 45)
matze.leo@gmx.de

Trainerin /
Anmeldung

Doris Staudt (0 71 52 / 5 36 76)
doris.staudt@t-online.de

Weitere Angebote auf Anfrage
Beckenbodengymnastik, body & mind (m)ein Weg zu mehr Gelassenheit,

Nordic Walking, Step & Stretch

S V L e o n b e r g / E l t i n g e n
Abteilung Fitnessgymnastik und Gesundheitssport

Zusätzliches Kursangebot ab März 2019
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Nachfrage am REHA-Sport wächst

In unserem REHA-Sport erleben die Teilnehmer, wie gut
körperliche Bewegung tut, so das eindeutige Feedback.

Ausdauer, Koordination, Flexibilität und Kraft stärken wir
in diesem Gruppentraining. Körpergefühl und Körperver-
ständnis werden ebenso vermittelt wie Bewegungsabläufe
im Alltag (stehen, sitzen, aufstehen, tragen, heben etc.).
Ein Gruppentraining hilft unseren Teilnehmern, sich zu
überwinden. Alle haben viel Spaß, weil somit die Motiva-
tion, das Wohlbefinden und das Selbstwertgefühl gestei-
gert werden.
Die Teilnehmer treffen sich regelmäßig und trainieren 45
Minuten in einer Gruppe mit 15 Personen.
Die Kostenübernahme erfolgt ohne Zuzahlung durch die
Krankenkassen, die das Training unterstützen. Benötigt
wird dafür das „Formular 56“, ähnlich dem Rezept, das von
einem Arzt ausgestellt werden kann.
Alternativ bieten wir im Verein auch ein Kursmodell an. Die
Kosten dafür betragen für Vereinsmitglieder 40 € (10 Stun-
den) und für Nichtmitglieder 68 € (10 Stunden).

REHA-Sport
Wann: mittwochs 9:50 Uhr und 10:40 Uhr

freitags 8:30 Uhr
Trainerin: Doris Staudt
Ort: Harmonikafreunde, Gymnastikraum

(ab März 2019)
Dauer: 45 Minuten

Ärztliche Verordnung auf dem Formular 56
(ohne Zuzahlung)
Alternativ 40 € Vereinsmitglieder
(10 Stunden)
Alternativ 68 € Nichtmitglieder (10 Stunden)

Anmeldung: Doris Staudt (Telefon: 07152 53676),
E-Mail: doris.staudt@t-online.de

GASTSTÄTTE ENGELBERG
Deutsch-kroatische Küche

Sie finden uns direkt am Engelbergturm
Engelberg 3, 71229 Leonberg
Telefon 07152/4016384

Öffnungszeiten:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Samstag: von 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr

und ab 16:30 Uhr geöffnet
Sonntag und an Feiertagen: von 11:00 bis 22:30 Uhr
durchgehend warme Küche
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Fitness-Gymnastik, Yoga und Zumba

Anja Stergiou, die sich schon seit sehr vielen Jahren in unse-
rer Abteilung engagiert, bietet drei verschiedene Kurse an,
die wir euch hier gern vorstellen möchten:
Allgemeine Fitness-Gymnastik (Dauerangebot)
Das Training ist sehr abwechslungsreich. Es wird teilweise
unterstützt mit verschiedenen Fitnessgeräten wie Airex-
Kissen, Flexibar, Hanteln, Brasils, Therabändern, Steps etc.
Der Schwerpunkt liegt auf freien Übungen zur Stabilisie-
rung und Gesunderhaltung des Bewegungsapparates.
Schöne Muskeln gibt es gratis dazu! Teilnehmen können
alle Leistungsstufen - vom Anfänger bis zum Leistungs-
sportler - da fast alle Übungen dem jeweiligen Trainings-
stand angepasst werden können.
Wann: montags, 19:45 – 21:15 Uhr
Ort: Mörikeschule, Turnhalle (ab März 2019)

VINYASA FLOW – Meditation in Bewegung
(Zusätzliches Kursangebot)

Wenn sich Körperübung und Atmung zu einem fließenden
Erlebnis verbinden, so spricht man im Yoga von einem Vi-
nyasa Flow. In diesem Kurs werdet ihr Schritt für Schritt
zu einem solchen Erlebnis herangeführt. Zunächst werden
Körperhaltungen (Asanas) aus dem Hatha-Yoga erlernt.
Diese werden präzise ausgerichtet und am Ende in Verbin-
dungmit einer fokussiertenAtmung zu einemdynamischen
Flow zusammengesetzt. Durch das bewusste Vereinen von
Bewegung und Atmung werdet ihr körperlich und mental
gefordert, was zu einer besseren Konzentration und Acht-
samkeit führt. Vinyasa ist Meditation in Bewegung.

Wann: Ab Dienstag, den 09.04. – 25.06.2019,
18:15 – 19:15 Uhr

Ort: Mörikeschule, Gymnastikhalle
Dauer: 8 x 60 Minuten
Gebühr: 35 € Abteilungsmitglieder

55 € Nichtmitglieder

Zumba (Zusätzliches Kursangebot)

Dynamische Bewegung, viel Spaß und exotische Sounds
stehen im Vordergrund. Stress und überflüssige Pfun-
de werden einfach weggetanzt. Durch die ständige Be-
wegung und wechselnde Geschwindigkeiten erhöht das
Dance- und Ausdauertraining die Kondition und hilft zu-
gleich dabei, Gewicht zu reduzieren. Die Fettverbrennung
wird angeregt, neue Muskeln setzen mehr Energie um und
der Körper wird gestrafft, ohne dass das Gesicht Sorgen-
falten bekommt.
Viele Aktive nutzen daher Zumba zum Abnehmen, denn
je nach Trainingsstand und Körpergewicht kann man bei
einem einstündigem Zumba-Workout bis zu 600 Kalorien
verbrennen.

Wann: Ab Dienstag, den 05.02. – 09.04.2019,
19:15 – 20:15 Uhr

Ort: Mörikeschule, Gymnastikhalle
Dauer: 8 x 60 Minuten
Gebühr: 35 € Abteilungsmitglieder

55 € Nichtmitglieder

Informationen zu allen Kursen und Anmeldung bei
Anja Stergiou: Telefon: 07152 4010388,
WhatsApp: 0172 6405066
E-Mail: anja.stergiou@gmail.com

Vielseitig, fit und kompetent seit vielen Jahren: Anja überträgt
ihren Spaß am Sport auf die Teilnehmer
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Ich habe mich weitergebildet …

In den letzten Jahren habe ich mich intensiv mit dem The-
ma Yoga befasst. Schon bald wusste ich, dass Hatha Yoga
genau das ist, was mir liegt und ich gerne weiter vermitteln
möchte.
Die Entscheidung daraus war, dass ich mich im Februar
2017 zur Ausbildung als Yoga-Lehrerin angemeldet habe.
Die intensive Ausbildung, zuerst zur geprüften Übungslei-
terin und dann zur Lehrerin, dauerte über zwei Jahre.
Mittlerweile habe ich beide Prüfungen mit Erfolg abge-
schlossen und darf mich ab sofort Yoga-Lehrerin nennen.
Es freut mich ganz besonders, dass ich ab sofort für den SV
Yoga unterrichten kann.

Eure Sibylle Groß

Sibylle Groß: Mit Yoga halte ich nicht nur meine Gesundheit,
sondern auch meinen Geist fit.

Neues Kursangebot: „Hatha Yoga“
Körper, Geist und Seele in Einklang bringen

Nach der erfolgreich abgelegten Yoga-Prüfung freuen wir
uns, euch ab Mai einen neuen Yoga Kurs mit Sibylle anbie-
ten zu können.

Hatha Yoga ist eine Kombination aus Körperübungen (Asa-
nas), Atemübungen (Pranayamas) und Entspannungsübun-
gen.
Über Asanas stärken wir unser Selbstvertrauen, erlangen
mehr Bodenhaftung und finden zu unserer Mitte. Der
Wechsel von kraftvollen, dynamischen zu achtsamen und
ruhigen Bewegungen bringen uns ins Gleichgewicht.
Atem- und Entspannungsübungen stärken unsere Acht-
samkeit für eine bewusste Atmung, die uns nicht nur in der
Yogapraxis unterstützt.
So gelangen wir auf geistiger Ebene zu mehr Gelassenheit,
Ausgeglichenheit und Ruhe im Alltag. Auf körperlicher
Ebene führt Yoga zu mehr Beweglichkeit und Kraft, einem
besseren Gleichgewichtssinn und zur Lösung muskulärer
Verspannungen. Über den geführten Atem nehmen wir
Lebensenergie auf, steigern die Vitalität, regen den Stoff-
wechsel an, lösen Verspannungen und stärken unser Im-
munsystem.

Bitte bequeme, lockere Kleidung, eigene Matte (wenn vor-
handen) und eventuell ein kleines Kissen mitbringen.

Kurs: Hatha Yoga (Zusätzliches Kursangebot)
Wann: Ab Dienstag, den 07.05.2019,

19:00 – 20:15 Uhr
Trainerin: Sibylle Groß
Ort: Mörikeschule, Turnhalle
Dauer: 10 x 75 Minuten
Gebühr: 50 € Abteilungsmitglieder

63 € Vereinsmitglieder
79 € Nichtmitglieder

Anmeldung: Sibylle Groß (Telefon: 07152 27045),
E-Mail: matze.leo@gmx.de

BAUUNTERNEHMEN

ANDREAS
WALDVOGEL

Ihr Spezialist für Umbau-, Renovierungs- und
Reparaturarbeiten.

Feuerbacher Straße 21
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52 / 2 90 83
Fax 0 71 52 / 2 83 97

Meisterbetrieb
seit 1961
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Vielfältige Angebote ab 50 plus

Den Körper ab 50 fit zu halten,
das Leben abwechslungs-

reich und aktiv zu gestal-
ten, den Geist zu schu-
len sowie beim Sport
soziale Kontakte zu
knüpfen – dies hat
sich Jutta Schulze
seit vielen Jahren auf
die Fahne geschrie-
ben. Als Übungsleite-
rin im SV Leonberg/
Eltingen bietet sie

seit 1999 verschiedene
Kurse für diese Alters-

gruppe an. Dafür bildet
sich Jutta regelmäßig weiter.

So hat sie alle Antara® Lehrgän-
ge durchgeführt, als Kursleiterin den Stretching Instructor,
im Seniorenbereich die Sturzprophylaxe als Kursleiterin ge-
macht. Nach den Fortbildungen 2018 erhielt Jutta Lizenzen
als DTB Kursleiterin Sturzprävention Stufe 1 und DTB Anta-
ra® Stretching Instructorin.

Hier möchten wir euch die verschiedenen Angebote vor-
stellen:

Dauerangebote

Gruppe 50 plus, montags Mörikeschule 18.40 Uhr
Ein moderates Ausdauer- und Krafttraining für den ganzen
Körper im Bereich 50 plus. Das Training erfolgt mit dem
eigenen Körpergewicht, es kommen jedoch auch diverse
Geräte zum Einsatz. Sensomotorisches Training und Körper-
wahrnehmung runden das Training ab. Dass es sich lohnt,
immer in Bewegung zu sein, zeigt die gute Kondition der
Teilnehmerinnen und seit einiger Zeit eines Teilnehmers. Die
Gruppe 50 plus bekommt immer wieder neue Interessierte,
die am regelmäßigen Training teilnehmen.

Gruppe 50 plus: Gute Kondition durch Bewegung

Gruppe fit und mobil, dienstags Mörikeschule 17.10 Uhr
Ein Training für jung gebliebene Seniorinnen. Trainiert wer-
den Gleichgewicht, Standfestigkeit, Kraft und Beweglich-
keit. Auch hier kommen Kleingeräte zum Einsatz. Trotz

des zum Teil höheren Alters sind alle mit Begeisterung am
Sport dabei und scheuen auch nicht, Übungen am Boden
auf der Matte durchzuführen. Durch die Umstrukturierun-
gen beginnt der Sport bereits um 17.10 Uhr.

Gruppe fit und mobil: Training für junggebliebene Seniorinnen

Fit und gesund im Alter
(Zusätzliches Kursangebot)

Der Kurs „Fit und gesund im
Alter“ mit Petra Brunner ist
gut angelaufen.
Dass sich Sport gera-
de im höheren Alter
nachweislich positiv
auf die Gesundheit
und Lebenserwar-
tung auswirkt, wis-
senwir. DieMuskeln
werden gekräftigt
und auch das Risiko
für Stürze und Un-
fälle verringert sich,
da die Koordination
gefördert wird.
Deshalb bringt Pe-
tras Kurs Spaß an
der Bewegung für
unsere älteren Teil-
nehmer. Sie setzt
den Schwerpunkt

auf das Gleichgewicht, Beweglichkeit der Gelenke, Koor-
dination und Herz-Kreislauf-Training. Im Training werden
verschiedene Kleingeräte wie Bälle, Bänder und Brasils ver-
wendet, die Lust auf mehr machen.

Wann: dienstags, 09:30 – 10:30 Uhr und 10:30 – 11:30 Uhr
08.01. – 28.05.2019

Ort: Harmonikafreunde, Gymnastikraum
(ab März 2019)

Dauer: 15 x 60 Minuten
Gebühr: 50 € Vereinsmitglieder

66 € Nichtmitglieder
Anmeldung: Petra Brunner (Telefon: 07152 355122)

E-Mail: brunner2109@web.de

Petra arbeitet in einem Pflegeheim in
Leonberg und kennt sich bestens beim
Umgang mit Seniorinnen und Senioren
aus.
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Freizeitsport

Margarete Häfele · Tel. 4 84 63

Liebe Freizeitsportler,

hier einen „Nachbericht“ der Gruppe Da + Hr 50+ und ein
herzliches Dankeschön an Michaela.
Alle Sportlerinnen und Sportler, bis auf eine Sportlerin, wa-
ren bei unserer letztjährigen Weihnachtsfeier im Eltinger
Hof dabei.
Dafür ein Dankeschön.
In meiner kurzen Ansprache erwähnte ich, dass es bei die-
ser Weihnachtsfeier weniger „Weihnachtsgeschenke“ gibt,
als in den mehr als 20 Jahren davor.
Jeder der Angesprochenen erklärte sich auch in 2019 sein
Ehrenamt weiter zu machen.
Was wir allerdings ins Auge fassen sollten, dass unsere
Gruppen- und Abteilungskassiererin irgendwann abgelöst
werden möchte.
Dies erwähne ich auch in unserer Gruppen- und Abtei-
lungsversammlung.
Was in diesem „Nachbericht“ nicht vergessen werden darf,
war die Überraschung des Abends.
Unsere Michaela (Trainerin) hat mit ihrer Freundin Antje
und deren Ehemann Olli uns eine halbstündige „Feuer-
schau“ geboten.
Wir waren alle so hin und her gerissen, dass wir beinahe
den Applaus vergessen haben.
Es war einfach ganz toll.
Deshalb nochmals an alle 3 EIN HERZLICHES DANKE-
SCHÖN, es war super.
Auch die Gäste des Eltinger Hofs und die Angestellten wa-
ren begeistert.

Ich wünsche allen eine gute Zeit und viel Spaß beim Sport,
noch bis Ende Februar in der kleinen TSV Halle, ab März im
Kreisberufsschulzentrum.

Jetzt noch was in eigener Sache.
Wir die Freizeitsportler haben seit September 2018 eine
Sportgruppe „Menschen mit Behinderung“, 1 Rollstuhlfah-
rerin ist dabei, in unserer Abteilung.
Diese Sportgruppe ist seit 11.01.19 in der August-Lämmle-
Schule immer freitags von 17 – 18 Uhr.
Für diese Sportgruppe suche ich eine „Urlaubs- und
Krankheitsvertretung“. Ca. 16 Stunden pro Jahr. Vergü-
tung € 20,00 pro Stunde.
Es sollte ein Trainerschein C vorhanden sein.
Sollte jemand Interesse haben, auszuhelfen, der soll sich bit-
te ab sofort mit mir in Verbindung, 07152-48463, setzen.

Danke Margarete

Freitags-Kicker
Jürgen Stolle ist neuer Gruppen-Chef

Bei der turnusmäßigen Gruppenversammlung gab es auf
dem „Chefposten“ eine Veränderung. Für Peter Pfitzenmai-
er, einst einer der Mitbegründer dieser Gruppe vor knapp
50 Jahren, übernimmt nun Jürgen Stolle die Gruppenfüh-
rung. Der Schulleiter eines Gymnasiums ist selbst ein Ur-
Gestein des Vereins, spielte Fußball in allen Jugendmann-
schaften, war Jugendtrainer und Betreuer bei zahlreichen
TSV-Sommerfreizeiten. In unserer Gruppe ist er eher ein
„Youngster“ – betrachtet man den Altersquerschnitt der
jeweils freitags um die Punkte kämpfenden Kicker. Jürgen
Stolle, auch vielen als langjähriger Leonberger Stadtrat be-
kannt, wird jetzt vorrangig auf die personelle Stabilität der
Gruppe achten müssen, denn schließlich steht alsbald 2020
vor der Tür
und dann werden wir: 50!

Beim Bundesliga-Volleyball zu Gast

Dank der Vermittlung der Leonberger Allianz-Generalver-
tretung Elmar Häcker sind wir Anfang März beim Bundesli-
ga-Spitzenteam der Frauen MTV Allianz Stuttgart zu Gast.
Beim Topspiel gegen die Ladies in Black aus Aachen werden
beide Mannschaften bestimmt Volleyballsport auf höchs-
tem Niveau vor einer tollen und begeisterten Kulisse bie-
ten. Auch für uns, die wir ansonsten den Ball mit Fuß oder
Kopf über das Netz spielen, ist es dann sicherlich ein inte-
ressanter Besuch. Dir, lieber Elmar, nochmals besten Dank
für die Unterstützung.

Peter Pfitzenmaier
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Fußball

Micha Gühring · Tel. 01590-1136592 · http://sv-leonberg-eltingen.c.geomix-vereine.com/ ·
fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de

Aktuelle Informationen der aktiven Fußball Abteilung

Punkterunde:
Zu Beginn möchte ich das Jahr 2018 kurz Revue passie-
ren lassen. Wir hatten zu Beginn der Rückrunde in beiden
Mannschaften personell große Sorgen, da die Kader quan-
titativ nicht mehr auf dem optimalen Stand waren. Durch
einen großen Energieeinsatz ist es der sportlichen Leitung
der 1. und 2. Mannschaft gelungen die Kader jeweils so
zu gestalten, dass der Spielbetrieb nicht gefährdet war.
Wir schafften es mit viel Einsatz und dem Quäntchen Glück
die Bezirksliga zu halten, mussten mit unserer 2. leider den
Gang in die Kreisliga B antreten. In der Sommerpause konn-
ten wir alle dann frei unsere Arbeit beginnen und die Kader
wurde jeweils optimal aufgestellt, sodass neben einem op-
timalen Trainingsbetrieb auch der Spielbetrieb sehr zufrie-
denstellend für uns alle war. Zum aktuellen Stand befindet
sich unsere 1. Mannschaft in der Bezirksliga auf Rang 4 mit
30 Punkten und ist noch im Rennen um den Bezirkspokal.
Das ist die große Chance endlich mal wieder einen Titel
einzufahren, darauf freuen wir uns in der Rückrunde sehr.
Unsere 2. Mannschaft auf Rang 3 mit 29 Punkten. Anhand
von unseren derzeitigen Platzierungen beider Mannschaf-
ten ist zu erkennen, dass wir mit der Leistung, dem Team-
spirit und wie alles zusammengewachsen ist in der Kürze
der Zeit, sehr zufrieden sind. Sportlich sind wir soweit auf
Kurs und die Entwicklung ist nahezu perfekt. Wir haben ei-
nige „Heimkehrer“, welche uns zu Beginn der Saison, aber
auch in der Winterpause nun zur Verfügung stehen. All das
spricht klar für unsere Philosophie mit zwei Teams, welche
komplett intakt sind mit vielen Spielen, die absolut hung-
rig auf Erfolg sind. Anbei möchte ich hier noch zwei Zi-
tate unseres Trainers der 1. Mannschaft Benjamin Schäffer
aus seinem Weihnachtsinterview mit einpflegen: „Für uns
ist es ein tolles Zeichen und spricht für unsere Philosophie,
wenn alte Eltinger zurückkommen und mithelfen wollen
hier wieder etwas Großes aufzubauen….!” und „Es ist ein
Megaprojekt bei dem eigentlich jeder, dem der Verein am
Herzen liegt mitmachen und dabei sein sollte! Auch unser
Trainer der 2. Mannschaft Robert Gitschier freut sich auf

die Rückrunde, dann auch unter seinen Spielern ist der
Konkurrenzkampf hoch und alle brennen drauf spielen zu
dürfen. Es ist ein tolles Gefühl mitten im Aufstiegskampf
zu stecken und noch die Möglichkeit zu haben, aufsteigen
zu können. Nun steht der Fokus klar auf der Rückrunde.
Unsere 1. Mannschaft möchte ihren positiven Lauf weiter
fortführen. Unsere 2. Mannschaft wird weiter alles dafür
geben den Anschluss an die Tabellenspitze und den Auf-
stiegsrängen zu halten, um am Saisonende uns hoffentlich
ein Highlight zu liefern.

Abteilung:
Die Aufarbeitung der Zeiträume 2015 – 2017 ist nun wei-
testgehend abgeschlossen. Wir werden an unserer nächs-
ten Abteilungsversammlung einen Vortrag halten, indem
unter anderem die Bereiche sportliche Situation, Ausblicke
kommende Saison, Finanzen, Entwicklung allgemein, ex-
plizit anhand unserer Informationen transparent erörtern.
Unsere Arbeitsgruppen haben sich in den letzten Mona-
ten einen guten Job gemacht, so konnten wir im Bereich
Spielbewirtung unsere Gäste zufriedengestellt werden
und auch das Angebot hat sich erweitert. Im Sponsoring
Team sind wir allerdings immer noch auf der Suche nach
Unterstützung. Unsere Philosophie ist klar auf Firmen im
Altkreis ausgerichtet, welche einen Bezug zu unserem Ver-
ein haben und den Verein unterstützen wollen. Weiter ist
uns die Betreuung und die Pflege dieser besonderen Be-
ziehung sehr wichtig. All das kann leider nicht nur auf 4
Schultern ruhen, da wir dann unseren Sponsoren nicht
optimal gerecht werden können. Daher schreiben wir es
gerne nochmal, wer Lust hat Teil von etwas wachsendem
zu werden und geschäftliche- / persönliche Beziehungen
zu Firmen im Altkreis hat, wäre ein gerngesehenes Mitglied
unseres Sponsoring Teams (gerne mit Micha Gühring / Ste-
ven Löffler Verbindung aufnehmen). Auch hier würden wir
uns freuen, wenn unsere alten Weggefährten, die mit uns
so viele tolle Jahre in diesem Verein verbracht haben, Lust
bekommen sich jetzt wieder zu vereinen, um gemeinsam
etwas zu bewegen!!

Fensterbau · Glaserei

Holz-, Metall-, Kunststoff-Fenster · Haustüren

Rollladen · Reparaturen · Verglasungen

www.weidle-fensterbau.de

Jürgen Weidle

Berliner Strasse 51 · 71229 Leonberg

Tel. 0 71 52/4 19 45 · Fax 0 71 52/7 62 65
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Fußball AH 1

Hier noch ein kurzer Rückblick auf unseren Ausflug im letz-
ten Jahr nach Missen im Allgäu.

Wie bei unserem letzten Besuch in Missen geplant, sind wie
diesmal zum Almabtrieb, dem traditionellen Viehscheid, in
Missen gewesen. An diesem Tag steht Missen Kopf und es
ist richtig was los. Nach dem Empfang der verschiedenen
Almbauern mit ihren toll geschmückten Herden wird in der
Festhalle bei Livemusik bis in die frühen Morgenstunden
gefeiert.
Die Wanderung am nächsten Tag kostete den Einen oder
Anderen auch ziemlich viel Überwindung. Die Fitteren
unter uns gingen die Strecke zur Alm zu Fuß, der Rest ab-
solvierte das erste Teilstück mit dem ‚Taxi‘. Vielen Dank an
dieser Stelle an unsere ‚Taxi-Fahrerin‘ Heike
Nichts desto trotz hatten wir einen super Nachmittag auf
der Alm bei bester Verpflegung.
Da hat man schon gemerkt, dass Klaus in Missen schon
beinahe ein Einheimischer ist und wir nicht wie ‚normale‘
Touris behandelt wurden. Danke Klaus! Die Trainingsbetei-
ligung ist aktuell soweit in Ordnung, auch wenn sich Otto
immer mal wieder über die Pünktlichkeit beklagt. Strengt
euch mal an, dass das in Zukunft noch besser wird.
Also rechtzeitig runter vom Sofa und los zum AH-Training.
Ist ja auch für alle Beteiligten besser, wenn man gemeinsam
anfangen kann.
Wie fast schon traditionell stehen wieder unsere Catering
Events vor der Tür.
Wie auch schon in den letzten Jahren haben wir die Be-
wirtung an den Frühlingstagen beim Autohaus Weeber
und die Bewirtung der Tour de Natur übernommen. Hier
werden wieder viele Helfer benötigt. Also haltet euch die
Termine frei, damit wir wieder schöne Tage und viel Spaß
zusammen haben!
Für den 7.7. ist auch bereits ein Fußballspiel auf dem neuen
Hybridrasen zusammen mit der ‚ehem. Leonberger AH‘ ge-
plant. Nach dem gemeinsamen Kicken wird dann zusam-
men gefeiert und gegrillt, was mindesten genauso wichtig
ist. Also auch diesen Termin unbedingt im Kalender freihal-
ten. Jetzt wünsche ich uns allen eine tolle, verletzungsfreie
AH-Saison 2019 mit vielen schönen gemeinsamen Stunden.

Frank Steiner

Fußball AH 3

Hallenturnier für AH-Mannschaften in Höfingen

Zum ersten Mal trat die AH des SV Leonberg/Eltingen
mit einer gemischten Mannschaft aus der Montags- und
Mittwochs-Sportgruppe an. Man merkte den Spielern an,
dass sie in dieser Konstellation noch nie zusammengepielt
haben. Das führte dazu, dass die ersten beiden Spiele im
Turnier gleich verloren wurden. Eine Steigerung in den fol-
genden Spielen konnte das „Aus“ nach der Vorrunde nicht
abwenden.

Markus Ensmann

Foto: Mario Michaelis

Herbstwanderung am Rotenberg
Unsere Herbstwanderung am 3. Oktober führte uns in
diesem Jahr über den Weinwanderweg am Rotenberg in
Stuttgart. Ausgangspunkt der Wanderung war Uhlbach.
Von dort aus führte uns der Weg über die Weinberge bis
zum Gasthof „Sieben Linden“. Nach einer kurzen Rast ging
es von dort aus weiter bis zur Grabkapelle am Rotenberg.
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Über Üntertürkheim, inclusive einer Einkehr in der Besen-
wirtschaft des Weingutes Zaiss, gingen wir am Fuße des
Rotenberges zurück nach Uhlbach.
Dort ließen wir bei gutem Essen den Tag gemütlich aus-
klingen.

Markus Ensmann

Fotos: Lothar Fehrenbacher

Fußballjugend

Tobias Burger · Tel. 0179-1 15 00 78 · jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de ·
www.jugendfussball-tsveltingen.de

Liebe Eltern, liebe SpielerInnen, liebe Freunde des Jugend-
fußballs

Das Jahr 2018 war für alle im Jugendfußball engagierten
ein ereignisreiches Jahr. In sportlicher Hinsicht aber auch or-
ganisatorisch, da durch die Verschmelzung viele zusätzliche
und mitunter zeitraubende verwaltungstechnische Aufga-
ben bei uns aufliefen. Wir danken allen Trainer, Eltern und
dem Vorstand ganz herzlich für die Unterstützung unserer
Aktivitäten. Ein ganz besonderer Dank gilt den Mitarbei-
terInnen der SV-Geschäftsstelle, die immer ein offenes Ohr
für unsere Anliegen haben und unsere Initiativen / Projek-
te mit großem Engagement unterstützen. Zu nennen sind
hier das Crowdfunding-Projekt für die Sanierung der Kü-
che am Kunstrasen in der Bruckenbachstrassse, das Projekt
„Sticker-Album“ sowie die Organisation der 1. Jugendde-
legierten-Versammlung.

Auch in 2019 dürfte es uns nicht langweilig werden. Bereits
gespannt sind wir auf den neuen Hybridrasen, der ab Mai
bespielt werden kann und den Jahnplatz ersetzt. Mit ein
bisschen Wehmut verlassen die ehemaligen TSG-Mitglie-
der den dortigen Kunstrasen, der einer Wohnbebauung
weicht. Damit konzentriert sich dann der Trainings- und
Sportbetriebe des Jugendfußballs in der Bruckenbachstra-
ße bzw. am Engelberg.

Die steigende Mitgliederzahl – aktuell jagen bei uns rund
600 Jungs und Mädels dem runden Leder hinterher – ver-
langt zudem weitere organisatorische und strukturelle
Veränderungen. Insbesondere die große Nachfrage bei
unseren Bambinis stellt uns und vor allem die Trainer vor
große Herausforderungen. Wir freuen uns daher, dass wir
mit Robert Gitschier einen jungen aber „alten“ Hasen des
T(SV)-Fußballs als Sportkoordinator für den Kinderbereich
(Bambinis, F- und E-Jugend) gewinnen konnten. Er ist ak-

tuell Trainer der 2. Aktiven-Mannschaft und ergänzt das
Team der Sportkoordinatoren rund um Achim Schmauder
(Mädchenfußball) und Amir Pasagic (D- & C-Jugend). Ro-
bert soll insbesondere unsere Bambini-Trainer punktuell im
Training unterstützen, potenzielle Trainer aus dem Eltern-
kreis identifizieren und diese für die Trainer-/Betreuertätig-
keit begeistern. Damit wächst unser Trainer-/Betreuerstab
auf 45 Personen.

Um die Identifikation der Jugendlichen mit dem SV zu stär-
ken und die Jugend an die ehrenamtliche Vereinsarbeit
heran zuführen wurde am 11.01. erstmals die Jugend-De-
legierten-Versammlung organisiert. Wir freuen uns, dass
auch aus unserer Abteilung 19 Jungs und Mädchen bereit
sind, sich in die Jugendarbeit einzubringen. Adis Krak, Spie-
ler in unserem C-Junioren-Team, hat sich bereit erklärt, als
Jugendsprecher zu fungieren. Ein großes Dankeschön da-
für.

Auch sportlich sind wir gut in`s neue Jahr gestartet. Zu den
Highlights gehören dabei der Gewinn des Landesfinales im
VR-Talentiade Cup unserer D-Juniorinnen und damit der
Einzug in das baden-württembergische Finale, das am 16.3.
in Ellwangen stattfindet. Ein weiteres D-Juniorinnen-Team
gewann die Hallen-Meisterschaft des Bezirks Enz-Murr. Im
gleichen Wettbewerb erreichten unsere C-Junioren Platz 4.
Die E-Junioren gelang ebenfalls der Sprung in die Endrun-
de.

Toll ist auch, dass unserem D1-Junioren-Team der Aufstieg
in die Bezirksstaffel gelang und einige Teams in der Herbst-
runde in ihren Staffeln vorderste Plätze einnahmen. Und
auch die A-Jugend – eigentlich sportlich nicht für die Leis-
tungsstaffel qualifiziert - kann aufgrund des Rückzuges in
der Leistungsstaffel an den Start gehen. Dann unter dem
neuen Trainergespann Erkan Kilic und Ören Sendogan. Ins-
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gesamt gehen wir dann mit insgesamt 30 Jugendteams in
die Rückrunde, davon 7 E-Jugend –und 4 D-Jugendteams.

Hinweisen wollen wir Euch auch noch auf ein besonderes
Schmankerl. Und unser F-Jugend-Jahrgang 2010 – der ak-
tuell auch überregional äußerst erfolgreich ist - empfängt
am 10.03. die Nachwuchskicker des FC Augsburg.

Wir wünschen allen SpielerInnen, Trainern und Fans einen
tollen Auftakt in die anstehende Feldrunde.
Und bitte denkt daran uns tatkräftig bei unseren diversen
Aktionen zu unterstützen – gerne auch mit einem finan-
ziellen Beitrag für unser Crowdfunding-Projekt!

Sportliche Grüße,

Eure Abteilungsleitung
Tobias Burger / Thomas Bittner / Jörg Bergthold / Alex
Rathgeb

Berichte aus den einzelnen Jugenden

Bambinis – Unterstützung gesucht

Wir blicken auf zahlreiche Turniere in der Sommersaison
2018 zurück. Dazu durften wir bereits an verschiedensten
Turnieren in der aktuellen Wintersaison teilnehmen. Durch-
schnittlich nehmen 12 Kinder mit je zwei Mannschaften an
einem Turnier teil. Bei den Bambinis spielen wir immer 3x3
und im Sinne unseres Verbandes immer „Fair-Play“. Dies
bedeutet dass die Kids nicht nur fair miteinander spielen
sollen, sondern dass sie das Spiel an sich auch weitgehend
untereinander regeln. Vom Einwurf, zum Tor bis zu klei-
neren Fouls. So wird unabhängig vom Fußball auch noch
Selbstständigkeit, Teamarbeit und Fairness von Grund auf
gefördert. Das klappt nicht immer ganz aber sicherlich nach
jedem Spieltag mehr und da sind wir richtig stolz auf unse-
re Kids. Wir suchen händeringend nach mehr Mädchen in
unseren Reihen. Bitte lasst es eure Bekannten/Verwandten
wissen dass wir hier weiter wachsen wollen und diesen
Nachwuchs auch fördern wollen und benötigen. Unsere
ältere Mädchenmannschaft ist richtig erfolgreich und der
Erfolg muss „nachrücken“! Im gleichen Zuge möchten wir
an alle Sportbegeisterten, Eltern, Verwandten und Be-
kannten appellieren. Derzeit haben wir nur einen festen
Trainer für eine regelmäßige Trainingsteilnahme von 24-26
sechsjährigen Kindern im Mittel und sporadische Unter-
stützung von einzelnen Elternteilen. Wir spielen nach den
kommenden Sommerferien in der F-Jugend und die Kids
brennen darauf als Sieger vom Platz zu gehen. Es ändern
sich dementsprechend die Spieltage: Schiedsrichter und

ständige Torspieler(„Torwart“) sind dabei, es wird 5x5 ge-
spielt, Spielfelder und Tore werden größer, die Kids werden
pfiffiger und wissen wer wirklich mehr Tore erzielt hat. Es
gibt Freistöße, Strafstöße und der Ball wird zu Beginn und
nach jedem Tor in Spielfeldmitte richtig angestoßen. Kurz
gesagt der Leistungsdruck steigt enorm. Um als Sieger vom
Platz gehen zu können muss mehr Zeit investiert werden
in jeden Einzelnen und mehr Augenmerk auf fußballspe-
zifischeres. Dabei sollte das Wesentliche nicht außer Acht
gelassen werden - der Spaß unserer Kinder am Spiel. Um
diesen Anforderungen bestmöglich gerecht werden zu
können, wäre eine zuverlässige und langfristige Unterstüt-
zung von großem Nutzen. Bei Interesse meldet euch bitte
bei der Jugendleitung bzw. bei:

Hasan Garic
Tel. 0172/7127361
E-Mail: garic@gmx.net

Oben von links:Tino, Hasan, Niklas, Emir, Nick, Christos, Mikail, Za-
hin, Nico Unten von links: Nikita, Misha, Mikail, Georgios, Paul,
Noel, Mohammad, Friedrich, Rafael

Hasan Garic (Bericht und Fotos)
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F-Jugend -eröffnet die Hallensaison

Im November 2018 starteten wir in die Hallensaison. Nach
einer langen Feld-Saison, war es Zeit in die Halle, um uns
auf die Hallenspieltage vorzubereiten. Dafür das Trainer-
team (Lucienne Dill, Tobias Schrader und Lukas Paprotny)
ein Trainingsprogramm konzipiert in dem die Ballkoordi-
nation im Vordergrund stand. Den Abschluss unseres Trai-
nings bildet immer ein Spiel 5 gegen 5 Spiel, so dass die
Kinder das Gelernte und ihr „Tricks“ testen konnten. Au-
ßerdem lernten sie dabei sich in echten Spielsituationen zu
positionieren und diese zu halten. Gewöhnen mussten sich
die Kids auch an den Futsal-Ball, der etwas kleiner ist als der
normale Fussball und und weniger springt.

Inzwischen haben wir einige Trainingseinheiten in der Halle
absolviert und an einigen Spieltagen und Turnieren in der
Umgebung teilgenommen. So waren wir mit einem Team
beim traditionell stark besetzten Hallenturnier in Grafenau.
VfL Nagold, SpVgg Holzgerlingen, SGM Renningen/Mals-
mheim, TSV Ehningen, VfL Sindelfingen und die Stuttgarter
Kickers gingen dort an den Start. Die mitgereisten Eltern,
Freunde und Familien des SV-Teams feierten die Jungs und
Mädels, die für ihren tollen 4. Platz einen Pokal erhielten.
Wir sind sehr stolz auf euch!

Parallel zum Turnier in Grafenau trat ein weiteres F-Jugend-
Team (Jahrgang 2011) beim Hallenspieltag in Möglingen
an. Auch dort hat unser Team gegen starke Teams der Ver-
eine TSF Ditzingen, VfL Sindelfingen und TSV Asperg ge-
kämpft - und das ohne Auswechselspieler!

Die Hallensaison war eine gute Möglichkeit, um einen gu-
ten Überblick zu bekommen, welch große fußballerischen
Fortschritte unsere Kinder seit dem Saisonbeginn im Sep-
tember 2018 gemacht haben. Kaum zu glauben, dass sie
nur ein Jahr zuvor als Bambinis wie ein Bienenschwarm dem
Ball hinterher gejagt sind. Die Kinder haben sich auf die
Spiel-Formation 5 gegen 5 eingestellt und zeigen immer
wieder, wie toll sie unsere Trainings-Übungen in Turnieren
und Spieltagen umsetzen können. Unsere Mannschaft ist
einfach super, und wir freuen uns auf viele schöne Spiele in
2019 (Let`s go SV Leonberg/Eltingen)

Nach einem schweren Spieltag in Möglingen sind alle Kids müde.
Sie kamen in jedem Spiel zum Einsatz und haben gemerkt, wie
wichtig es ist, Auswechselspieler zu haben. Von Links (hinten):
Jacqin D., Tim T., Michel W., Tom Z., und vorne: Phil S.

Die Jungs sind ganz stolz über ihren 4. Platz beim Turnier in Gra-
fenau! Von links (hinten) : Berkin C., Amar D., Julian F., Tim H., von
links (vorne) : Giuseppe I., Evangelis I., und Fabian F.

Unser Team 2 fiebert beim Spieltag in Höfingen mit, bei dem die
Jungs von Team 1 ihre Spiele gewinnen. Von links: Tim T., Ioannis
T., Torben B., Lukas R., Vassili K., Gianluca G., und Tom Z.

Die Mädels haben auch ihren Spaß! Von links : Lea L., und Eleni Z.
schauen ihrer Mannschaft beim Sieltag in Höfingen zu.
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Um auch die Begeisterung für den Fußball im Winter hoch zu
halten ist es immer wichtig anderen Mannschaften zuzuschauen
– auch wenn es kalt ist!. Begeistert feuerten unsere Kinder die
Spieler des VfB Stuttgart an, die am 19.1 gegen den FSVMainz 05
spielten. Leider verloren die „Roten“ aber 2:3. Trotzdem war der
Ausflug in die große Arena nach Stuttgart ein ganz tolles Erleb-
nis. In Uhrzeigesinn von Links (vorne) : Julian F., Giuseppe I., Fabian
F., Jacqin D. und Tom Z.

Lucienne Dill (Bericht und Fotos)

E-Junioren schlagen sich in Hallenmeister-
schaft wacker

Am 13.01.2019 stand die zweite Runde der Hallenmeister-
schaft in Korntal an. Vor Weihnachten hatte sich unsere
Jungs des Jahrgangs 2008 (U11) in der ersten Runde der
Hallenmeisterschaft in Weil der Stadt mit vier Siegen und
einem Unentschieden (10:1 Toren) als Gruppenerster quali-
fiziert.

Gleich im ersten Spiel ging es gegen den TV Pflugfelden,
den späteren souveränen Gewinner der zweiten Runde.
Trotz einer guten Abwehrleistung und einigen Chancen
am Ende ging das Spiel 2:0 verloren. Das 2te Spiel gegen
TSV Münchingen viel dann unter die Kategorie abhacken
und vergessen. Unsere Jungs wurden sehr früh angegrif-
fen, fanden keine freien Mitspieler, und wurden mehr und
mehr verunsichert. Ein Elfmeter, mehrere Freistöße und 3
Pfostenschüsse für Münchingen blieben auch dank super
Paraden unseres Torwarts und Kampfgeist der Abwehr

ohne Konsequenzen. Nach vorne ging nicht sehr viel. Nach
einem Platzverweis auf unserer Seite lief es mit nur 3 Feld-
spielern, die alles gaben, plötzlich viel besser als vorher. In
den letzten 2Minuten gab es sogar mehrere Möglichkeiten
zum Siegtreffer. So ging letztendlich dieses sehr geladene
Spiel 0:0 aus. Ziemlich aufgeregt und niedergeschlagen
kamen die Jungs auf die Tribüne zurück und so mancher
Spieler musste erstmal aufgemuntert werden. Nachdem
sich die Wogen geglättet hatten gab es ein wesentlich ru-
higeres Spiel gegen den TSV Kleinsachsenheim. Der Ball lief
wieder besser und mit zwei schönen Toren unsere Stürmer
endete das Spiel 2:0 für den SV Leonberg/Eltingen.

PROFESSIONELLE
GRÜNFLÄCHENPFLEGE

Mittelpfad 2
71063 Sindelfingen

Telefon 07031 879983
Fax 07031 879981

info@garten-und-gruen.de
www.garten-und-gruen.de

• Sportplatz- und Reitplatzpflege
•Reinigung von Kunststoffspielflächen
• Schnitt- & Fällarbeiten
• Pflege von Rasen- & Wiesenflächen
• Pneumatische Belüftung von Rasen-
flächen

• Pflege von Dach-, Gehölz- & Stauden-
flächen

•Baumstandortsanierung
• Pflanzarbeiten

Bei Fragen rund um die Pflege
von Sportanlagen und Vegetations-
flächen stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung.
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Nun fing das Rechnen an. Die folgenden Spiele der ande-
ren Mannschaften gingen so aus, dass Leonberg noch im
Rennen war. Die aussichtsreichen Verfolger konnten nicht
punkten. Das vorletzte Spiel gegen Gastgeber TSV Korntal
I war dann ein offener Schlagabtausch, aber ohne Zählba-
res. Ein sehr schöner Kopfball nach einer tollen Flankenvor-
lage landete leider nur am Innenpfosten. Nach diesem 0:0
und nur 5 Punkten (2:2 Tore) aus 4 Spielen musste man auf
die Mithilfe der anderen Mannschaften hoffen. TV Pfug-
felden machte einen Durchmarsch und Stand nach einem
Sieg gegen den TSV Münchingen mit 15 Punkten sicher
auf Platz 1 dieser Gruppe. So wurde das letzte Spiel der
Jungs gegen die Spvgg Weil der Stadt zum echten End-
spiel um Platz 2. Auch hier kochten die Emotionen mehr-
fach hoch. Der Ball lief gut durch die eigenen Reihen. So
wurde das 1:0 sehr stark umjubelt. Auch den Jungs auf der
Bank wurde durch die enorme Spannung nicht kalt. Tak-
tisch klug spielten die Jungs die Zeit runter. Der Schlusspfiff
brachte großen Jubel. So erreichte man denkbar knapp mit
8 Punkten und 3:2 Toren aus 5 Spielen den 2ten Platz und
die Qualifikation für Runde 3 der Hallenmeisterschaft. Gut
gemacht, Jungs. Macht es den mitfiebernden Eltern und
Trainern nächstes Mal aber bitte etwas leichter.

Ein großes Lob und vielen Dank für den Einsatz auch an
die Trainer Francesco und Ibrahim, die mit intensiver Vor-
bereitung (Zusatztrainings sogar in den Weihnachtsferien,
Probeturnier, …) ein super Team geformt haben.

Von links nach rechts hinten: Ibrahim, Hannes, Gabriel, Batuan,
Enes, Jonas, Noa, Francesco
Vorne: Jamin, Hasan, Till, Henri, Francesco. Es fehlt Hristijan.

Francesco Stano (Bericht und Fotos)

E-Junioren-Teams des Jahrgang 2009 (U10)
in Feierlaune

Zusammen mit rund 100 Fans feierten Ende November die
jüngeren E-Jugend-Jahrgänge die erfolgreiche Qualifika-
tion in der Feldrunde (2 Teams konnten sich sogar Tabellen-
rang 1 sichern) mit einem zünftigen Fest in der Jahnhalle.

D-Junioren steigen in die Bezirksstaffel auf

Im Sommer 2018 galt es aus einem nach Leistungsprinzipi-
en ausgewählten Spielerkader mit 20 Spielern eine Mann-
schaft zu basteln. Die Spieler kamen von der ehemaligen
TSG Leonberg D7 / E2 und TSV Eltingen D2/ E1. Die Spie-
ler durften unter anderem auch einem Sichtungsspieltag
standhalten - unter der Beobachtung aller Trainer der D-
Jugend und unserem Jugendkoordinator Amir Pasagic . Ab
sofort trainierten alle D-Jugend Mannschaften nahezu zeit-
gleich, was sich sehr bewährt hat. So lernten sich alle Spie-
ler und Trainer besser kennen und wir Trainer haben kurze
Wege untereinander Absprachen zu treffen, um z.B. Spieler
gegenseitig für Spiele oder zum Training auszuleihen. Auch
das Trainerteam der D1 war völlig neu formiert mit Patrick
Richter (TSG D7), Stephan König (TSV E1), Jan Philipp Heck
(TSV D2) und Ferhat Alan (TSV D2). Die Chemie unter uns
stimmte sofort und die positive Stimmung konnte auf die
Jungs und ein Mädchen übertragen werden. Besonders er-
wähnenswert ist, dass Stephan König im Herbst vorüber-
gehend eine plötzlich entstandene Lücke füllte und der D4,
die plötzlich ohne Trainer da stand, wenigstens den Trai-
ningsbetrieb ermöglichte . Er fehlte uns dadurch natürlich,
aber es war eine lohnenswerte Aufgabe. Stephan - Danke
dafür, alle Spieler konnten gehalten werden und waren mit
dem nötigen Biss bei der Sache !Wir Trainer konnten natür-
lich nur schwer einschätzen , wo das Team steht und was
überhaupt möglich sein könnte. So wurde der Klassenver-
bleib in der Leistungsstaffel als erstes Saisonziel ausgege-
ben. Wir begannen mit Leistungsvergleichen mit Gegner
aus der Kreisstaffel und Leistungsstaffel:
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TSV Höfingen - SV Leonberg/Eltingen 2:4 (2:0)
SV Gebersheim - SV Leonberg/Eltingen 0:4 (0:4)
TSV Schwieberdingen - SV Leonberg/Eltingen 0:2 (0:2)
GSV Hemmingen - SV Leonberg/Eltingen 1:1 (1:1)
TSV Schwieberdingen - SV Leonberg/Eltingen 2:6 (2:4)
SV Leonberg/Eltingen - TSV Höfingen 2:0 (1:0)
SpVgg Warmbronn - SV Leonberg/Eltingen 2:7 (1:3)

In diesen Spielen konnte das Potenzial, das in der Mann-
schaft steckt, schon sehr gut erkannt werden, was uns mu-
tiger werden ließ. Wir gingen zu Leistungsvergleichen mit
höherklassigen Gegner aus der Bezirksstaffel über:

FV Salamander Kornwestheim - SV Leonberg/Eltingen 1:4
(1:1)
SV Leonberg/Eltingen - SKV Rutesheim 0:3 (0:2)
SV Leonberg/Eltingen - GSV Maichingen 5:2 (3:0)
VfB Tamm - SV Leonberg/Eltingen 1:2 (1:2)
FV Salamander Kornwestheim - SV Leonberg/Eltingen 0:5
(0:0)

Nach diesen Ergebnissen, war eine gehörige Portion Selbst-
vertrauen für die Aufgaben in der Leistungsstaffel getankt
worden. Das Spiel gegen Rutesheim sollte übrigens unse-
re einzige Niederlage überhaupt 2018 bleiben. Das Niveau
nahm kontinuierlich zu im Training. Sehr großen Anteil dar-
an hatten die Spieler, die nicht von Anfang zum Einsatz ka-
men und sofort durch tollen Einsatz im Training Druck auf
die letzte Formation ausübten. Wir Trainer haben nun die
Qual der Wahl. Die Mannschaft spielte sich somit in einen
kleinen Rausch: Die TSF Ditzingen II wurde mit 5:1( 3:0 )
nach Hause geschickt. Ein Meilenstein war das Spiel beim
Bezirksstaffel Absteiger TSV Münchingen, das mit größ-
ten Anstrengungen auswärts 2:1 (2:0) gewonnen werden
konnte. Das gab der Mannschaft die Gewissheit auch sehr
knappe Spiele für sich entscheiden zu können. Das Spiel
bei der SGM Renningen/Malmsheim war schon kein Prüf-
stein mehr . 11:1 (3:1) lautetet das Resultat. In der 2.Hälfte
wurden in nur 17min 8 Tore geschossen. Jetzt wurde dem
letzten klar, dass da mehr drin ist , als gegen den Abstieg
zu spielen. Manche fingen an nachzudenken… da musste
man nach dem Heimspiel gegen den FC Gerlingen 1:1 (1:0)
erstmal kräftig durchatmen. Uns am Leben gehalten hat
uns unser Torspieler Henrik Berger , der gleich 2 Strafstöße
parieren konnte! Dieser Punkt sollte am Ende genau rei-
chen. Die Mannschaft reagierte und nahm bei der Bezirks-
staffelreserve des TSV Merklingen wieder souverän 3 Punk-
te mit nach Hause. 6:0 (3:0) hieß es am Ende. Kurz vor dem
großen Ziel des Endspiels in Korntal, kam ein ganz dicker
Brocken auf uns zu. Die SKV Rutesheim II war zu Gast und
kam mit der Empfehlung erst 6 Gegentore kassiert zu ha-
ben. Zudem war sofort viel Feuer in der Partie, da sich viele
Spieler aus den Schulen kennen. Gegen diesen äußerst auf
Defensive bedachten Gegner war es denkbar ungünstig in
der 3.min durch eine Unaufmerksamkeit in Rückstand zu
geraten . 57 Minuten wurde das Rutesheimer Bollwerk be-
rannt, die Belohnung zum 2:1(1:1) kam erst kurz vor Schluss
in diesem hochemotionalen Spiel - die Erleichterung war
riesig! Jetzt hatten wir unser lang ersehntes Endspiel. Und
Montags in die Schule gehen machte sogar richtig Spaß!
Der TSV Korntal wartete nun auf uns , ohne Punktverlust
und 36:2 Toren. Die anschließende Trainingswoche war sehr

nervös und fahrig, was die Trainer Patrick Richter und Jan
Philipp Heck in die Trickkiste greifen ließ. Sie sagten dem
Team, die Mannschaft sei vom Kopf her noch nicht soweit
und dass sie es für sehr unwahrscheinlich hielten, in Korntal
zu gewinnen. Falls die Mannschaft es doch schaffen sollten,
würden Sie von Korntal aus heimlaufen…..Spannender hät-
te der Staffelspielplan nicht sein können. Am letzten Spiel-
tag kam es auswärts zum Duell der beiden ungeschlage-
nen Teams aus Korntal und Leonberg/Eltingen, das mit 3:1
(2:0) gewonnen werden konnte. Nach ausgeglichener An-
fangsphase setzte Laura Kriszan mit einem Fernschuss an
den Innenpfosten ein erstes Ausrufezeichen (16.min). Kurz
drauf war es soweit. Der Kapitän Thilo Heck brachte mit
einem 20m Freistoßhammer (22.min) seine Farben in front.
Die anschließende kurze Unordnung der Gastgeber wur-
de umgehend genutzt. Thilo Heck schickte Torjäger Ioannis
Vasileiadis auf die Reise, der eiskalt den Konter mit seinem
26. Saisontor abschloss (27.min). Nach der Pause wurde
es eine Abwehrschlacht. Zuerst Alexis Zeppick und dann
Tom König hielten ihre Abwehr beisammen, die den leider
verhinderten Mario Filipovic ersetzten. Die hochgelobten
Stürmer der Korntaler verzweifelten von Minute zu Minute
immer mehr. Timon Ott dirigierte die „Pressingmaschine“
lautstark aus der Mitte heraus. Die Mannschaft kämpfte
mit viel Herz und taktischem Geschick für und miteinander
und erarbeitete sich dadurch das Glück, das man braucht .
Zuerst rettete der Innenpfosten (44.min) und dann die Lat-
te (51.min). Zu Kontern gab es kaum noch Gelegenheit, der
Druck war immens. Der späte Anschlusstreffer nach einer
Ecke für Korntal (59.min) sorgte aber nur kurz für Nerven-
kitzel, denn der zuvor eingewechselte Edeljoker Phil Sauter
nahm den Steilpass von Daniel Polster auf und sorgte für
den 3:1 Endstand (60+1) ! Danach gab es kein Halten mehr,
der Jubel war riesengroß! Schlussendlich mussten die Trai-
ner Patrick Richter und Jan Philipp Heck, ihr Versprechen
einlösen und zu Fuß den weiten Heimweg nach Leonberg
antreten.

Es war die pure Freude! Es wurde in der Kabine gesungen
und gefeiert. Das schönste aber ist für uns Trainer, dass Sie
alle zu Freunden geworden sind, die sich auf und außerhalb
des Platzes helfen und gut verstehen !!! Jetzt sind wir sehr
gespannt, wie wir in der Bezirksstaffel abschneiden. Für uns
Trainer und Spieler wartet sicher eine Menge Training, um
den Klassenerhalt zu sichern. Wir freuen uns auf die Heraus-
forderung!



36

Es spielten : Henrik Berger - Eduard Koschel (31.Jakob Gaber) ,Ale-
xis Zeppick (20.Timon Ott), Julian Keller - Erion Veseli (49.Lennart
Bleicher), Laura Krizan (57. Daniel Polster), Tom König, Thilo Heck
(47. Stergios Sidopoulos) - Ioannis Vasileiadis (53.Phil Sauter). Nicht
eingewechselt /nicht dabei : Kenan Etemi (ET), Benaja Kümmerle,
Arda Öczelik, Mario Filipovic, Konrad Ulbrich , David Grotebrune

Jan Philipp Heck (Bericht und Fotos)

C-Jugend

Eine tolle Qualifikationsrunde hat unser C-Junioren-Team
gespielt. Das Trainer-Trio Alex Roth, Oliver Widmaier und
Alexander Röhrle verpasste nur knapp den 1. Platz, der die
Spielberechtigung für die Bezirksstaffel bedeutet hätte.
Man musst dem Team der Spvgg Warmbronn den Vortritt
lassen. Ein schöner Erfolg war auch der vierte Platz bei den
Bezirks-Hallenmeisterschaften.

A-Jugend & B-Jugend

Beide Jugenden sind aktuell unsere Sorgenkinder. Insbe-
sondere das Fehlen einer zuverlässigen Trainerlösung in
der B-Jugend sorgte für Unruhe im B-Jugend-Team. Nur
mit Mühe und Not und dem Engagement unserer A-Ju-
gend-Trainer Klaus Pfertner und Georgios gelang es, den
Trainings- und Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. Nicht ver-
wunderlich war daher, dass das Team aus der Leistungsstaf-
fel absteigen musste und künftig in der Kreisstaffel antritt.
Auch für die A-Jugend war die Qualifikations-Runde in der
Leistungsstaffel kein Zuckerschlecken. Schlussendlich lan-
dete man auf dem drittletzten Rang, was den Abstieg be-
deutet hätte. Allerdings gelang es einem Liga-Konkurren-
ten nicht, eine Mannschaft für die Rückrunde zu stellen, so
dass unsere Jungs auch in den kommendenMonaten in der
Leistungsstaffel auf Punkte- und Torejagd gehen können.

Mädchen-Fußball

Die neue Saison brachte einige personelle Änderungen mit
sich. Werner Müller, der den Mädchenfußball in Leonberg-
Eltingen etabliert hat, hat den Staffelstab als Sportkoordi-
nator an Achim Schmauder übergeben. An dieser Stelle ein
großes Dankeschön an Werner für diese bemerkenswerte
Aufbauleistung. Er wird weiterhin unsere jüngsten Mäd-
chen-Jahrgänge betreuen. Neu an Bord sind Patrick Rich-
ter, der zusätzlich zur Betreuung der D1-Junioren nun auch
das D1-Mädchenteam betreut sowie Robin Ziegler, der die
Betreuung der C-Juniorinnen übernimmt, nach dem Hei-
ko von Au aus beruflichen Gründen seine Trainertätigkeit
nicht mehr ausüben kann. Wir bedanken uns auch bei Hei-
ko für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden für die
Betreuung unserer Fußball spielenden Mädchen.
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E-Juniorinnen

Viel Spaß haben unsere jüngsten Mädels beim Fußballspie-
len. In unserem Bezirk Enz Murr nehmen die E-Juniorinnen
an Spieltagen teil. Dabei steht das Erlebnis vor dem Ergeb-
nis. Es gibt keine Tabellen und keine Platzierungen. Alle sind
Sieger.

Unsere E-Juniorinnen: Eine tolle Gemeinschaft. Liegend von
unten: Regina, Sookie, Malin, Julande, Emilia G., Ellen, Emilia S.

D-Juniorinnen gewinnen Landesfinale des VR-Ta-
lentiade Cup …

Erstmals sichert sich ein SV-Team den Titel im Landesfina-
le des VR-Talentiade-Cups. Der Cup ist ein gemeinsamer
Wettbewerb der Volkbanken und Raiffeisenbanken in Ba-
den-Württemberg und des Württembergischen Fußballver-
bandes (wfv) der Altersklasse U12 in Turnierform über 3
Runden. Durch den Sieg beim Bezirksturnier qualifizierten
sich unsere fußballbegeisterten Mädchen für die Vorrunde
auf Verbandsebene in Aichtal. In dieser Vorrunde mit ge-
samt 6 Mannschaften waren hochklassige Teams am Start.

Unter anderem auch der letztjährige Baden-Württemberg-
Sieger FC Ellwangen. Unsere U12-Fußballerinnen zeigten
tollen Kombinationsfußball und gewannen diese Vorrunde
souverän mit einem Unentschieden und fünf Siegen. Da-
mit qualifizierte man sich für das Landesfinale der besten
4 Mannschaften des wfv am 1.12.18. In der Gruppenphase
wurde gegen Lauchhau-Lauchäcker unentschieden 1:1 ge-
spielt, die Spiele gegen Heimenkirch/Eglofs und Aldingen
wurden 2:1 und 3:0 gewonnen. Als Gruppensieger zogen
unsere Mädels in das Finale gegen Lauchhau-Lauchäcker
ein. Erwartungsgemäß war dieses Finale hart umkämpft.
Die Spielerinnen des SV Leonberg Eltingen waren feldüber-
legen und kreierten einige Torchancen. Leider konnten
diese nicht verwertet werden. Es blieb daher nach regulä-
rer Spielzeit und Verlängerung beim 0:0. Somit musste die
Entscheidung im 6-Meter-Schießen fallen. Spannung pur
für alle Beteiligten. Unsere 3 Schützinnen und unsere Tor-
spielerin zeigten sich nervenstark. Mit 2:1 Toren konnten
der VR-Talentiade-Cup der Juniorinnen erstmals gewonnen
werden. Der Rest war pure Freude. Das baden-württem-
bergische Finale findet am 16.03. in Ellwangen statt. Wir
drücken dem Team die Daumen, dass auch dort die eine
oder andere Überraschung gelingt.

…und sichern sich den Titel als Hallen-Bezirks-
meister 2018/2019

In der Endrunde der D-Juniorinnen am 20.1.19 in der Re-
gentalhalle Aldingen wurde unsere Mannschaft ihrer Fa-
voritenrolle gerecht und konnte überzeugend Meister der
Hallenmeisterschaft des Bezirkes EnzMurr werden. Gespielt
wurde die Endrunde mit 10 Mannschaften, aufgeteilt in 2
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Gruppen. Unser Team spielte in der Gruppenphase gegen
Asperg, Bissingen, Remseck-Pattonville und Schwieberdin-
gen. Alle Spiele in der Gruppenphase konnten überlegen
gewonnen werden. Dabei blieben wir in den 4 Spielen der
Gruppenphase ohne Gegentreffer und es konnten 15 Tore
erzielt werden. Als Gruppenerster trafen wir im Halbfinale
auf die Mannschaft von SG Horrheim/Sersheim. In einem
sehr überlegen geführten Halbfinale setzte sich unser Team
mit 3:0 Toren durch. Im Endspiel trafen wir dann auf die
Mannschaft des TSV Ludwigsburg. Wie aus der Erfahrung
vergangener Spiele erwartet, präsentierten sich die Mädels
aus Ludwigsburg sehr lauf- und kampfstark. Wir zeigten
zuerst unser gewohnt sicheres Kombinationsspiel, ge-
spickt mit tollen Einzelaktionen. Daraus resultierten bereits
in den ersten Minuten ein Dutzend guter bis sehr guter
Torchancen. Leider konnte keine genutzt werden. Unsere
Spielerinnen scheiterten entweder an der guten Torspie-
lerin der Ludwigsburger, am Torpfosten und letztendlich
auch an der fehlenden Konsequenz beim Torabschluss. Mit
zunehmender Spieldauer zeigten die ausgelassenen Groß-
chancen ihre Wirkung. Es wurde weniger kombiniert, nicht
konsequent gegen den Ball gearbeitet und sich viel in Ein-
zelaktionen verstrickt. Das Finale blieb daher in der regulä-
ren Spielzeit 0:0 torlos und ging in die 5-minütige Verlänge-
rung. Hier besann sich unser Team wieder auf seine Stärken
und zeigte starken Kombinationsfußball mit vielen guten
Einschussmöglichkeiten. Aber auch in der Verlängerung
blieb erstmals der Torerfolg verwehrt. Latte, Pfosten und
die gute Torspielerin des Gegners verhinderten den längst
hochverdienten Führungstreffer. Erst eine umstrittene
Schiedsrichterentscheidung 2 Minuten vor Schluss brachte
uns dann auf die Siegerstraße. Was war passiert: Die Lud-
wigsburger Torspielerin konnte einen halbhohen Schuss im
Fallen nicht festhalten, ihr glitt der Ball über ihre Hände.
Erst im Nachfassen bugsierte sie den Ball aus dem Tor. Der
gut postierte Schiedsrichter sah den Ball im vollen Umfang
hinter der Torlinie und entschied auf Tor. Damit war das
Endspiel entschieden und unsere Mannschaft konnte noch
ein zweites Tor nachlegen. Bezirksmeister Enz Murr in der
Halle mit 6 gewonnen Spielen, 20 geschossenen Toren und
ohne Gegentor. Ein weiterer super Erfolg für den SV Leon-
berg Eltingen.

Achim Schmauder (Bericht und Foto)

C-Juniorinnen

Eine tolle Entwicklung haben unsere C-Juniorinnen genom-
men. Dem Trainerteam Heiko von Au und Robin Ziegler ist
es gelungen, die Mannschaft spielerisch, taktisch und in der
Zweikampfführung weiter zu entwickeln. Gespielt wird
diese Saison erstmals in der gemeinsamen Kreisstaffel der
Bezirke Enz Murr und Rems Murr. Dabei konnte unser Team
fünf von sieben Spielen gewinnen, 28 Tore erzielen und be-
legte punktgleich mit dem Zweiten den vierten Tabellen-
platz. Gratulation.

Stehend v. l.:Katja, Cécile, Jill, Emma, Pia, Franziska
Kniend: Trainer Robin, Ruby, Leonie, Anne, Rabea
Liegend: Noemi

Unserer Termine

26.& 27.01.2019: F-Jugend- und E-Juniorinnen-
Hallenspieltag

12.02.2019 Pferdemarkt-Umzug
10.03.2019 F-Jugend-Spiel gegen die

Nachwuchskicker des FC Augsburg

Die Kontaktdaten aller Trainer sowie die Trainingszeiten fin-
det ihr auf der Webseite des Hauptvereins unter:
www.sv-leonbergeltingen.de sowie auf der Webseite des
Mädchenfußballs www.sv-leonberg-fussball.de.

Zusammengestellt von Thomas Bittner /
Jugendleitung Fußball SV Leonberg/Eltingen

Redaktions- und Anzeigenschluss für

das nächste Vereins-Magazin 2019 des

SV Leonberg/Eltingen ist am 14. Juni.
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Liebe Mitglieder, Fans, Unterstützer und Freunde des SV Leonberg/Eltingen,

unser Projekt „Erneuerung der Küche am Kunstrasen“ befindet sich
inzwischen in der Finanzierungsphase!

Damit das Projekt umgesetzt werden kann und wir die Finanzierungssumme auch
tatsächlich erhalten, muss in den nächsten Tagen die eingestellte Projektsumme in
Höhe von 10.000,- EUR zu mind. 100% über die Plattform finanziert werden.
Ansonsten fließen die gesammelten Gelder (inkl. des Co-Fundings der Volksbank
Leonberg-Strohgäu!) an die Unterstützer zurück.
Helfen Sie uns bitte dabei unser großes und ehrgeiziges Ziel zu erreichen.
Daher bitten wir Euch/Sie ganz herzlich um eine Spende für unser Vorhaben -
ganz gleich in welcher Höhe!

Jeder Euro zählt!
Und das Beste daran:
die Volksbank Leonberg-Strohgäu verdoppelt alle Spenden für dieses Projekt mit
bis zu 50 Euro.
Das bedeutet:

Oder einfacher formuliert:
Gebt 50 € und ihr fühlt euch als ob ihr 100 € gespendet hättet!
Das ist doch mal eine super Sache!

Ergänzende Info:
Spendenzahlungen können nur über die „Viele schaffen mehr“-Plattform der
Volksbank Leonberg-Strohgäu abgewickelt werden.
https://vbleos.viele-schaffen-mehr.de/erneuerung-der-kueche-am-kunst
Barspenden werden leider nicht akzeptiert.

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung für unsere neue Küche
und bedanken uns bereits im Voraus ganz herzlich.
Herzlichst,
Ihr/euer Projektteam

Spenden
-summe

Verdoppelung
Bank (max. 50,- €)

Summe fürs
Projekt

5,- € 5,- € 10,- €

50,- € (max.) 50,- € 100,- €

100,- € (max.) 50,- € 150,- €
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Start ins Jump & Fun - Jahr 2019

Für die TrampolinerInnen und Kinder in Leonberg wird es
dieses Jahr eine Menge toller Aktionen geben.
Zur Wettkampfvorbereitung 2019 starten wir am 16. und
17. Februar mit einem Trainingswochenende für einige der
TrampolinerInnen im Kooperationsverein Hemmingen. Ge-
plant ist, dieses Jahr an den ersten Wettkämpfen teilzuneh-
men und gemeinsam mit Hemmingen mit einer Schüler-
liga-Mannschaft anzutreten.
Bei den Kinder- und Jugendtagen am 13./14. Juli bieten wir
Jump & Fun auch zum selbst testen und erleben an.
Als besonderes Highlight ist eine Kooperation mit der Free-
style Academy Stuttgart in der Ausarbeitung, in der uns
mit 6 Trampolinen, Airbag-Grube und weiteren Highlights
beste Trainingsbedingungen erwarten.

Gerätturnen

Dimitra Nepitella · Tel.: 24556 · info@turnschule-leonberg.de

Wir freuen uns auf ein spaßiges und erfolgreiches Jump &
Fun - Jahr 2019!
Fragen zum Jump & Fun Angebot in Leonberg bitte an
info@turnschule-leonberg.de .
Eure Trampolintrainer Tom & Steffi Arendt
Trainingszeiten:
Jump & Fun: Freitag, 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr in der Spital-
sporthalle. Ab 8 Jahren, Anmeldung erforderlich!

Toller Start der SV-Turnerinnen in der Kreisliga B

Sieben Mannschaften traten am Sonntag, den 7. Oktober
im Sportzentrum gegeneinander in der Kreisliga B6 Staffel
an. Für einige Turnerinnen des noch sehr jungen SV Teams
war es der erste Wettkampf in der Kreisliga, den sie gleich
am 1. Staffeltag mit Bravour meisterten. Bis zu 10 Turne-
rinnen treten in einer Mannschaft an, 5 Turnerinnen gehen
ans Gerät und die drei besten Ergebnisse kommen in die
Mannschaftswertung.
Sichtlich nervös, aber auch voller Freude starteten die Leon-
berger Turnerinnen am Boden. Mit 36,00 Punkten und dem
drittbesten Mannschaftsergebnis ein sehr dankbarer Ein-
stieg in den Wettkampf. Alle Turnerinnen konnten ihre ge-
wohnten Leistungen abrufen. Ellen May zeigte eine schö-
ne Choreographie und wurde mit 12,30 Punkten belohnt,
gefolgt von zwei ausdrucksstarken Übungen von Leonie
Schuhmacher mit 12,00 Punkten und Emilia Aranda mit
11,70 Punkten.
Weiter ging es mit dem zweiten Gerät, dem Sprung. Hier
zeigte Kathrin Schleenvoigt ihren vor kurzem erlernten
„Halb-rein/Halb-raus“- Sprung (Handstützüberschlag über
den Sprungtisch mit halber Drehung rein und halber Dre-
hung raus). Mit 12,65 Punkten bekam sie hier die viertbes-
te Tageswertung an diesem Gerät. Mit 12,45 Punkten von

Ellen May, 12,40 Punkten von Emilia Aranda, gingen gleich
drei 12er Wertungen auf das SV Konto.
Am Stufenbarren traten kleine Fehler auf, dennoch erturn-
te die Mannschaft mit insgesamt 33,70 Punkten die höchs-
te Gesamt-Punktzahl an diesem Gerät. Lucie Kircher zeigte
eine starke Übung und wurde mit der Tageshöchstwertung
und 12,10 Punkten belohnt. Trotz einem Abgang vom Ge-
rät steuerte Kathrin Schleenvoigt gute 10,90 Punkte bei.
Chiara Hoffmann erturnte sich 10,70 Punkte.
Vorm letzten Gerät, dem Schwebebalken waren alle sicht-
lich aufgeregt. Nur ein Sturz war zu verzeichnen und die
Turnerinnen zeigten auch hier die besten Übungen. Xenia
Kircher zeigte mit 12,30 Punkten eine sichere Übung, ge-
spickt mit einem Bogengang und einem Rückwärtssalto
als Abgang. Leonie Schuhmacher mit 12,00 Punkten und
Sophia Kastner mit 11,50 Punkten zeigten eine Doppelrolle
vorwärts und ebenfalls einen Rückwärtssalto als Abgang.

Die Kreisliga-Mannschaft
v.l. Chiara Hoffmann,Ellen May,Leonie Schuhmacher,Emilia Aran-
da, Kathrin Schleenvoigt, Sophia Kastner, Lucie und Xenia Kircher
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Mit 35,80 Punkten ging auch der Balken mit der höchsten
Wertung an den SV Leonberg/Eltingen.
Mit insgesamt 143,00 Punkten und 6 Punkten Vorsprung
zum TSV Heumaden konnten die SV-Turnerinnen ihre Mit-
streiterinnen hinter sich lassen und sicherten sich gleich
beim ersten Staffeltag einen hervorragenden 2.Platz. Le-
diglich 1,3 Punkten trennten sie vom 1. Platz. Diesen be-
legte der TSV Leutenbach, welcher mit Ellen Layer als beste
Vierkämpferin, eine langjährige und erfahrene Regionalli-
gaturnerin am Start hatte.
In der Einzelwertung belegte Xenia Kircher, die an diesen
Tag als einzige SV Turnerin einen Vierkampf turnte, mit
46,30 Punkten den 3. Platz.

Die noch sehr jungen Turnerinnen sind hochmotiviert. „Wir
sind sehr zufrieden mit den Leistungen unserer doch noch
sehr jungen Mannschaft, sechs Turnerinnen sind gerade
mal 12 Jahre alt“ berichtet stolz Uta Schleenvoigt, achtet
sie als Trainerin sehr auf Haltung, Spannung und korrekte
Ausführung der Elemente. Mit ihrem Trainerteam Günter
Knorr und Andreas Tasis liebäugelt sie mit einem Podest-
platz und den direkten Aufstieg in die Kreisliga A.
Für den SV Leonberg/Eltingen turnten in der Kreisliga B:
Emilia Aranda, Chiara Hoffmann, Sophia Kastner, Lucie Kir-
cher, Xenia Kircher, Ellen May, Kathrin Schleenvoigt und
Leonie Schuhmacher

Gelungener Aufstieg in die Kreisliga A!

Am Samstag, 13. Oktober 2018, fand im Sportzentrum
Leonberg der zweite und letzte Staffeltag der Kreisliga B
statt. Mit einem sehr guten zweiten Platz beim 1. Staffel-
tag und der Gedanke an einen Aufstieg waren die Turne-
rinnen sichtlich nervös.
Der erste Durchgang begann am Sprung. Hier zeigten die
Leonberger Turnerinnen durchweg ihre gewohnten Leis-
tungen und holten sich mit 35,40 Punkten das zweibe-
ste Ergebnis an diesem Gerät. Xenia Kircher erturnte mit
12,10 Punkten die drittbeste Wertung, gefolgt von Kathrin
Schleenvoigt mit 11,80 Punkten und Chiara Hoffmann mit
11,50 Punkten.
„Mussten die Turnerinnen letzte Woche am Stufenbarren
einige Stürze hinnehmen, turnten am Samstag alle ihre
Übungen durch“, freute sich Günter Knorr, langjähriger Li-
gatrainer. Belohnt wurden sie mit durchweg guten Wer-
tungen. Lucie Kircher zeigte mit einem Flieger (ein Flugteil
vom unteren zum oberen Holm) und einem Rückwärtssalto
als Abgang eine starke Übung, welche mit der zweitbesten
Wertung und 11,75 Punkten belohnt wurde. Knapp dahin-
ter, mit 11,65 Punkten folgte ihr ihre Zwillingsschwester
Xenia Kircher mit der drittbesten Wertung an diesem Tag.
Kathrin Schleenvoigt steuerte mit 11,00 Punkten die dritte
11 er Wertung auf das SV Konto bei, so dass nach zwei
Geräten der zweite Platz sicher war.
Im dritten Durchgang wechselten die Turnerinnen zum
Schwebebalken, dem sogenannten „Zittergerät“. Trotz
Nervosität turnten die Turnerinnen in den drei Minuten
Einturnzeit konzentriert ihre Elemente ein und sie konn-
ten mit ihren Übungen das Kampfgericht überzeugen. Sei
es beim Bogengang, den Vorwärtsrollen, den Radwenden
oder beim Rückwärtssalto als Abgang, es waren nur we-
nige Wackler auf dem nur 10 cm breiten Schwebebalken
zu verzeichnen. Das Kampfgericht belohnte die Übungen
mit hohen Wertungen. Lucie Kircher erturnte mit 12,60
Punkten die Tageshöchstwertung, dicht gefolgt von ihrer
Schwester Xenia Kircher mit 12,30 Punkten und Leonie
Schuhmacher mit 11,80 Punkten. Mit 36,70 Punkten bestes
Mannschaftsergebnis an diesem Gerät.
Sehr positiv gestimmt ging die Mannschaft an das letzte
Gerät, dem Boden. Hier zeigten die Turnerinnen schön
ausgeführte Choreographien. Kathrin Schleenvoigt, die
im Sommer von den P-Stufen in die Liga wechselte, zeig-
te das erste Mal ihre neu einstudierte Bodenkür. Mit einer

schönen Kombi Radwende- Flick-Flack- Rückwärtssalto er-
turnte sie 12,90 Punkte, gefolgt von ihrer Teamkameradin
Ellen May mit 12,70 Punkten. Leonie Schuhmacher, zeigte
eine ausdrucksstarke Choreographie und wurde mit 13,05
Punkten belohnt.
Im Wettkampfbüro stieg die Spannung, saßen da mit So-
phie Ensmann und Giulia Nepitella zwei Landesligaturnerin-
nen und Teamkameradinnen, die während demWettkampf
alle Wertungen eingegeben haben und den ganzen Tag im
Einsatz waren. Spannende 30 Minuten hieß es abzuwarten
bis zur Siegerehrung.
Zuerst wurden die Platzierungen des zweiten Staffeltages
aufgerufen. Nachdem von Platz 7 – 2 alle anderen Mann-
schaften aufgerufen waren, kamen die SV-Turnerinnen aus
dem Strahlen nicht mehr raus. Mit 145,15 Punkten wurden
sie Tagessieger des 2.Staffeltages.
Kathrin Schleenvoigt wurde als einzige Vierkämpferin mit
47,30 Punkten vierte.
Im Gesamtergebnis hieß es bei 13 Punkten Gleichstand mit
dem TSV Leutenbach.
Bei gleichen Tabellenpunkten sind die Mannschaftspunk-
te aus zwei Staffeltagen entscheidend. Knapp 0,7 Punk-
ten trennte die Mannschaft vom TSV Leutenbach, der mit
288,85 Punkten Staffelsieger wurde.
Mit 288,15 Punkten wurde somit der SV Leonberg/Eltin-
gen zweiter und darf in die Kreisliga A aufsteigen. Alle Er-
wartungen wurden damit übertroffen.
Nachdem bereits im Frühjahr die 1. Mannschaft in die Lan-
desliga aufgestiegen ist, startet der SV Leonberg/Eltingen
nächstes Jahr mit jeweils einer Mannschaft in der Landes-
liga und in der Kreisliga A.
Wie heißt es so schön „Nach dem Wettkampf ist vor dem
Wettkampf“ – so geht es für die Turnerinnen über die
Herbstferien erstmal nach Italien ins Trainingslager.
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Kathrin Schleenvoigt am Stufenbarren

Stolze Mannschaft mit Pokal h.v.l. Leonie Schuhmacher, Emi-
lia Aranda, Lucie Kircher, Xenia Kircher, Sophia Kastner, Kathrin
Schleenvoigt; v.v.l. Chiara Hoffmann, Ellen May

Lucie Kircher mit 11,75 Punkte beste Wertung am Stufenbarren

Leonie Schuhmacher am Boden Xenia Kircher mit 12,30 Punkten, dritt-
beste Wertung am Balken. Ihre Schwes-
ter Lucie erturnte mit 12,60 Punkten die
Tageshöchstwertung an diesem Gerät
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Bezirksfinale der P-Stufen Mannschaften – Silber für
die C-Jugend

Hochmotiviert traten am Samstag, 20.10.2018 insgesamt
12 Turnerinnen in zwei Mannschaften in der Altersklasse
Juti C und der offenen Klasse zur Landesqualifikation in
Wernau an.
In der geschlossenen C (12 / 13 Jahre) traten Lilli Bissinger,
Noemi Scheu, Yvonne Strey, Emma Uhle und Nina Zürn für
den SV Leonberg/Eltingen an. Ihr Wettkampf begann am
Reck. Alle fünf Mädchen zeigten eine gelungene Übung
und erhielten insgesamt 45,40 Punkte.
Am zweiten Gerät, dem Balken, turnten alle Turnerinnen
sehr konzentriert und ohne Wackler oder Stürze. Die beste
Wertung erturnte Emma Uhle mit 15,05 Punkten. Auch am
Boden zeigten sie keine Schwäche und erhielten insgesamt
45 Punkte. In der Wertung waren Emma Uhle, Noemi Scheu
und Lilli Bissinger.
Der Sprung war das letzte Gerät. Den besten Überschlag
zeigte Yvonne Strey gefolgt von Nina Zürn und Lilli Bissin-
ger.
Sie erreichten mit insgesamt 180,40 Punkten einen hervor-
ragenden 2. Platz und somit die Silbermedaille und konn-
ten sich für das Landesfinale qualifizieren.
Die offene C-Mannschaft (Jg. 2006 und älter) ging im 2.
Durchgang mit Paula Frick, Juliane Holfeld, Carina Hott-
mann, Hannah Kohler, Nele May, Isabel Rörig und Kira
Staub, an den Start. Hier begann der Wettkampf am Bal-
ken. Die Nervosität war sehr hoch und es mussten drei von
fünf Turnerinnen jeweils einen Sturz verzeichnen, welcher
mit 1 Punkt Abzug bestraft wurde. Dennoch erhielt Han-

nah Kohler für die Übung der höchsten Schwierigkeit 16,25
von 19 Punkten unterstützt von Kira Staub mit 15,35 von
17 Punkten.
Nun hieß es am Boden Daumen drücken. Hier turnte Nele
May trotz Verletzung eine tolle Übung und erhielt 16,65
von 18 Punkten, dicht gefolgt von Isabel Rörig und Paula
Frick. 48,60 Punkte wurden am Boden insgesamt erturnt.
Am dritten Gerät, dem Sprung turnten nur vier Turne-
rinnen. Paula Frick erreichte mit einem hervorragenden
Sprung 15,45 von 17 Punkten unterstützt von Hannah
Kohler und Isabel Rörig.
Als letztes Gerät kam das Reck / Stufenbarren. Hier konnte
Hannah Kohler am Barren eine saubere Übung zeigen und
erhielt 16,3 von 18 Punkten. Paula Frick stürzte leider beim
Abgang, erhielt aber dennoch eine gute Wertung unter-
stützt von Kira Staub und Carina Hottmann.
Nun hieß es zittern und abwarten auf die Siegerehrung.
Unsere offene C-Mannschaft erreichte mit insgesamt
186,05 Punkten einen hervorragenden 5. Platz. Mit 1,15
Punkten Rückstand zum vierten Platz verpasste die Mann-
schaft ganz knapp den Einzug ins Landesfinale.
„Wir sind stolz auf die Leistungen unserer Turnerinnen“, so
Susanne Kohler, eine der TrainerInnen der C- und B-Jugend.

Unsere D- und C-Jugendturner Lennard Görgens, Felix Hei-
senberg, Christian Moll, David Seifert-Baldovi und Manuel
Walch starteten unter der WTG Heckengäu im Bezirksfinale
der Mannschaften. Die D-Jugendmannschaft erzielte mit
Platz 3 den Bronzerang, die zwei C-Jugendmannschaften
belegten Platz 2 und 4 und haben sich somit ebenfalls für
das Landesfinale in Fellbach/Schmiden qualifiziert.

2. Platz und die Freude ist riesig
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Ef f i z i en te He izungsmodern i s i e rung

Schaal Bad+Design
Brennerstraße 49
71229 Leonberg

Telefon 07152 928 93 0
Telefax 07152 928 93 99

Wir bringen Ihnen Wärme und Wohlbehagen
Moderne und optimal eingestellte Heizungs-
anlagen sind effizient und sparen Betriebskosten.
Das Komplettprogramm an hocheffizienter
Heiztechnik bietet Ihnen für alle Energieträger und
jeden Anwendungsbereich perfekt abgestimmte
Lösungen.



KANN AUCH SPASS MACHEN
KONDITIONSTRAINING

Wir machen Ihr Fahrzeug fit. 
Die Geiger-Meisterwerkstatt.

www.autoteile-geiger.de

Autoteile-Reifen Geiger GmbH · Maybachstraße 5 · 71229 Leonberg
Tel.: 07152 / 9 79 05-0 · Fax: 07152 / 9 79 05-40 · E-Mail: info@autoteile-geiger.de

Mit freundlicher Unterstützung von                                  Reifen.

SCHWÖRER STEUERBERATER

Untere Burghalde 71 71229 Leonberg
07152 90 111 90 kanzlei@schwoerer-stb.de
www.schwoerer-stb.de

BIGPOINT!

Gegendas
Finanzamt spielt
manamBesten…

…imDoppel



Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 615 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de

Meine Sportart: Hausgeräte reparieren!

Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 613 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de



(0 71 52) 4 30 86 + 4 79 69 - Fax 4 25 51 - www.central-apotheke.de(0 71 52) 4 30 86 + 4 79 69 - Fax 4 25 51 - www.central-apotheke.de

DR. SCHELTDORF APOTHEKEN OHG

Unser Lieferservice:
schnell, bequem & zuverlässig!

Brennerstraße 46 | 71229 Leonberg
Tel.: 07152 / 43450 | www.getraenke-artner.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 08:30 - 13:00 & 15:00 - 18:00

Sa: 09:00 - 15:30
Liebe Leserinnen und Leser,

bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und
Unternehmungen unsere Inserenten.

Vielen Dank!

Susan Gschwender
Immobilienmaklerin/IHK
Leonberger Straße 63
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52 / 6 11 12 54
www.gschwender-immo.de

Ganz persönlich
vor Ort

für Ihre Immobilie



Redaktions- und Anzeigenschluss für das nächste Vereins-Magazin

2019 des SV Leonberg/Eltingen ist am 14. Juni.

AUS LEIDENSCHAFT AM SPORT

Wir unterstützen den SV Leonberg/Eltingen

Als ehemaliger Leistungssportler sehe ich es als
meine Passion, den regionalen Jugendsport zu
fördern. In den Jahren meiner aktiven Zeit im Ru-
dersport konnte ich einige große Erfolge feiern.
Von den Erfahrungen aus dieser Zeit profitiere ich
als Unternehmer bis heute.

Für mich ist klar: Sportförderung ist Ehrensache.
Bernd Bannasch, Inhaber
Mehr erfahren: www.bannasch.de/engagement

von links nach rechts (1984): Alfred Brandl, Thomas Schröpfer,
Bernd Bannasch, Dr. Rainer Cramer
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Christian Moll D-Jugend- Mannschaft Die C-Jugendturner Manuel Walch, David Seifert-Baldovi und Felix Heisenberg mit der WTG

Die Mannschaft der offenen C-Klasse

Lennard Seifert D-Jugend-
MannschaftEmma Uhle am Balken Noemi Scheu am Balken
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In den Herbstferien ging es für die Ligaturnerinnen
erstmals ins Trainingslager nach Italien

Es ist bereits das dritte Trainingslager im italienischen Stütz-
punkt, aber das erste für zehn, vorwiegend sehr jungen
Ligaturnerinnen aus dem SV Leonberg/Eltingen, welches
von Dimitra Nepitella organisiert und begleitet wurde.
Bereits der Flug ab Frankfurt nach Treviso war für einige
Turnerinnen ihr allererster Flug und eine erstmalige Erfah-
rung. Vor Ort wurden die Leonberger mit einem Kleinbus
des Vereins Corpo Libero G T abgeholt, welcher dem Team
über die ganze Zeit zur Verfügung stand.
Bei besten Trainingsbedingungen und einer voll ausgestat-
teten Trainingshalle mit vielen Schnitzelgruben, wurde das
Training von der italienischen Trainerin Veronica Mino, die
lange Jahre in der Seria A in Italien geturnt hat, geleitet.
Mit Andreas Tasis, sowie Raphael Zeile als Heimtrainer hat-
ten die Turnerinnen die Gelegenheit neue Turnelemente in
kleinen Gruppen zu erlernen und Elemente technisch zu
verbessern. Bis zu zwei Trainingseinheiten à 3 Stunden stan-
den täglich auf dem Programm.
„Dass wir so herzlich verabschiedet wurden, obwohl man
sich nicht richtig kennt“ ist das Feedback der 12-jährigen
Lucie Kircher, die sowohl von der ital.Trainerin, aber auch
vom ital. Jugendnationaltrainer Nicola Costa zum Abschied
herzlich umarmt wurde. „Vor allem das Training mit der ital.
Trainerin Veronica, die Therme und die Ausflüge haben mir
besonders gut gefallen“, ergänzt ihre Zwillingsschwester
Xenia Kircher. Die Herzlichkeit und die Gastfreundschaft
fielen den Turnerinnen besonders auf, dafür muss auch nie-
mand italienisch verstehen. „Die super Atmosphäre in der
Gruppe und die kleinen Stadtführungen“, lobt die 20-jäh-
rige Romina Stichler, die sich jetzt bereits auf das nächste
Trainingslager freut.
Im Kurort Abano Terme war die Gruppe in einem Kurho-
tel untergebracht. Vom Frühstück bis zum 3- bis 5-Gänge-
Menü abends und dem Besuch der hoteleigenen Therme
waren die Turnerinnen bestens versorgt. Das Mittagessen
wurde in der Trainingshalle ausgegeben.
Um die Gemeinschaft zu stärken stand Freizeit und Kultur
ebenfalls auf dem Programm. Ein Ausflug nach Venedig
fiel durch den Dauerregen und den Überschwemmungen
regelrecht ins Wasser, dafür ging es raus aus den dunklen
Wolken Paduas ins sonnige Verona. Bei bestem Wetter be-
suchten die Turnerinnen l´Arena di Verona, il Castelvecchio
und la Casa di Giulietta und nutzten auch den nächsten tro-
ckenen Nachmittag um die Altstadt Paduas und die Wahl-
fahrtskirche Basilica vom Hl.Antonius zu besichtigen.
Im März 2019 geht es für die Mannschaft der Landesliga an
den Start. Bis dahin heißt es an den neu erlernten Elemen-
ten wie Tsukahara am Sprung, Menny Kelly am Balken, ge-
streckter Salto Abgang am Stufenbarren und Balken wei-
terzuarbeiten. Dafür wird die Turnabteilung sich in Hallen
mit Schnitzelgruben einmieten müssen und freut sich jetzt
bereits auf die neue Trainingshalle im Sportvereinszentrum
des SV, die den Turnerinnen und der Turnabteilung ganz
neue Möglichkeiten bieten wird.
Auch das nächste Trainingslager steht wieder an. In der
zweiten Osterferienwoche geht es für zehn Ligaturnerin-
nen erneut zu unseren italienischen Freunden nach Padova. Besuch der Arena von Verona

Erwärmung auf der Bodenfläche

Balkentraining

Handstand für alle
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Beste Bedingungen in der Gerätehalle

Einmal Turner – immer Turner

Auf Entdeckungstour in Verona

Nicolo Mozzato – JuniorEuropameister

Salto-Abgang am Stufenbarren

Beste Trainingsmöglichkeiten durch die Schnitzel-
gruben



52

Ein Ape auf dem Markt von Padua

Fotografen

Ein großes Dankeschön geht
an unsere Fotografen, die uns
für die Vereinsnachrichten und
Homepage tolle Bilder zur Ver-
fügung stellen.

Bilder zu unseren Beiträgen von:
Heiko Diem, Dimitra Nepitella,
Markus Rörig, Uta Schleenvoigt,
Marc Zürn, Bernd Ludwig

Die Turn-Beiträge wurden ver-
fasst von Dimitra Nepitella,
Heiko Diem, Annabel Hackert,
Susanne Kohler, Hannah Kohler,
Else Lang

ERINNERUNG

SV Leonberg/Eltingen Abteilung Gerätturnen

Einladung zur Abteilungsversammlung

am 12. März 2019 um 19:30 Uhr

Gaststätte Engelberg, Engelberg 3, 71229 Leonberg

Tagesordnung :

1. Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Jahresbericht der Abteilungsleitung für das abgelaufene Jahr

6. Berichte der Sportarten

7. Finanzbericht des Kassiers

8. Aussprache über die Berichte

9. Bericht der Kassenprüfer

10. Entlastung der Abteilungsleitung

11. Wahl der neuen Abteilungsleitung und Kassenprüfer

12. Wahl der Delegierten/Ersatzdelegierten auf 2 Jahre

13. Erhöhung der Abteilungsgebühr im Gerätturnen

14. Genehmigung des Wirtschaftsplans für das laufende Jahr

15. Satzungsgemäß gestellte Anträge

16. Anfragen, Anträge, Verschiedenes

Anträge zur Abteilungsversammlung sind schriftlich und mit Begründung bis 05.03.2019 bei
der Abteilungsleitung einzureichen: Dimitra Nepitella, Hindenburgstr. 74 A, 71229 Leonberg

Dimitra Nepitella
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Gold für die LK 2 Mannschaft – Qualifikation zum
Landesfinale

Am Sonntag, 11.11.2018 fand das diesjährige Bezirksfinale
der LK-Mannschaften (Kür modizifiziert) in Donzdorf statt.
Anders als bei den P-Stufen starteten dieses Jahr die Wett-
kämpfe direkt mit dem Bezirksfinale. Bei 15 teilnehmenden
Mannschaften in LK 2, welche in zwei Durchgänge turnen
mussten, qualifizieren sich nur die Plätz 1-4 für das Landes-
finale.
Der SV Leonberg/Eltingen war mit zwei Mannschaften am
Start. In der ersten Mannschaft turnten mit Giulia Nepitella,
Selina Scharr und Romina Stichler drei erfahrene Ligaturne-
rinnen, unterstützt von den 12-jährigen Turnerinnen Xenia
Kircher und Kathrin Schleenvoigt. In der zweiten Mann-
schaft turnten mit Emilia Aranda, Lucie Kircher, Sophia
Kastner, Ellen May und Leonie Schuhmacher die jüngeren
Ligaturnerinnen.
Pro Gerät gehen fünf Turnerinnen ans Gerät, die besten
drei Ergebnisse kommen in die Wertung.
Der Wettkampf begann am Boden. Trotz holpriger Tum-
blingbahn, kamen die Turnerinnen gut durch den Wett-
kampf und zeigten schöne Choreographien. Kathrin
Schleenvoigt, Selina Scharr, Giulia Nepitella sammelten mit
12,15; 13,25 und 13,65 die ersten wichtigen Punkte für die
1.Mannschaft. Ellen May erturnte mit 12,65 Punkten die
höchste Wertung in der 2. Mannschaft.
Weiter ging es am Sprung. Hier zeigten beideMannschaften
gute Sprünge und fügten jeweils 36,00 und 35,10 Punkte
zum jeweiligen Gesamtergebnis bei. Größere Hüpfer und
Ausfallschritte bei den Landungen wurden vom Kampfge-
richt mit mehreren Zehnteln Abzug bestraft.

Am dritten Gerät, den Stufenbarren erturnte die 1. Mann-
schaft mit 38,00 Punkten das beste Ergebnis unter allen
Mannschaften. Selina Scharr und Xenia Kircher legten mit
jeweils 12,30 Punkten vor. Giulia Nepitella steuerte mit
13,40 Punkten die Tageshöchstwertung bei. Die 2. Mann-
schaft erturnte mit 35,05 Punkten das viertbeste Mann-
schaftsergebnis des Tages. Hier zeigte Lucie Kircher mit
12,20 Punkten die beste Übung, gefolgt von Leonie Schuh-
macher mit 11,85 Punkten.
Beim letzten Gerät, dem Balken, hieß es Nerven bewah-
ren. Kein einziger Verein ist „ohne mindestens einen Sturz“
durchgekommen. Auch für die SV Turnerinnen fühlte
sich der Balken zu später Stunde wackelig an. Trotz einer
Schrecksekunde beim Aufschrei einer Turnerin aus Lein-
felden, die sich bei ihrer Bodenkür an den Knien verletz-
te, zeigte Giulia nach ihrem Rückwärtssalto auf dem Bal-
ken absolute Nervenstärke. Sie turnte ihre Übung ohne
Wackler durch und wurde mit 13,00 Punkte belohnt. Selina
Scharr steuerte mit ihrem Bogengang 12,05 und Kathrin
Schleenvoigt 10,70 Punkte zum Gesamtergebnis bei. In der
2. Mannschaft kam Sophia Kastner ohne Sturz durch und
erturnte 11,05 Punkte.
Am Ende stand mit 148,80 Punkten die 1. Mannschaft vom
SV Leonberg/Eltingen auf den 1. Platz und konnte insge-
samt 14 Mannschaften hinter sich lassen. Die 2. Mannschaft
belegt mit einer Gesamtpunktzahl von 140,20 Punkten den
7. Rang.
Für den weiblichen Bereich fand das Landesfinale am
24./25.11.2018 im Leonberger Sportzentrum statt. Als Aus-
richter haben wir uns einen guten Namen beim Schwäbi-
schen Turnerbund gemacht und haben im Sportzentrum
die besten Bedingungen dafür. Beim Landesfinale treten
Turnerinnen aus ganz Württemberg an.

Emilia Aranda Leonie Schuhmacher
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Sophie Kastner v.l.Selina Scharr, Romina Stichler, Giulia Nepitella, Kathrin Schleenvoigt, Xenia Kircher,
Lucie Kircher, Sophia Kastner, Emilia Aranda, Leonie Schuhmacher, Ellen May

Landesfinale der Mannschaften P-Stufen am 24. No-
vember 2018

Am 24./25. November 2018 trug die Turnabteilung des SV
Leonberg/Eltingen das Landesfinale der Mannschaften im
Sportzentrum aus.
Mit am Start bei den P-Stufen am Samstag waren nach
zwei sehr guten Qualifikationswettkämpfen (das Gaufinale
und das Bezirksfinale) die C-Jugend Turnerinnen (Jahrgang
2005 und 2006) des SV.
Für Lilli Bissinger, Noemi Scheu, Yvonne Strey, Emma Uhle
und Nina Zürn begann der Wettkampf am Reck. An die-
sem Gerät konnten sie zuletzt glänzen. Auch am Samstag
zeigten sie saubere Übungen. Da sie jedoch noch nicht die
höchste erlaubte Schwierigkeit turnen, konnten hier viele
andere Mannschaften mehr Punkte sammeln.
Am zweiten Gerät, dem Balken, war die Nervo-
sität bei einzelnen Turnerinnen deutlich sichtbar,
dennoch behielten die Mädchen die Nerven, stie-
gen nicht vom Gerät und konnten sechs der elf
gestarteten Mannschaften hinter sich lassen.
Mit festem Boden unter den Füßen ging es wei-
ter. Nicht bei allen Turnerinnen lief es ganz rund,
aber insgesamt schnitt die Mannschaft auch an
diesem Gerät sehr zufriedenstellend ab.
Am letzten Gerät, dem Sprung, gelang es allen
Turnerinnen ihre Leistung aus dem Training abzu-
rufen und sie beendeten den Wettkampf erfolg-
reich.
„Unter einer solch starken Konkurrenz war es
nicht der Anspruch ganz vorne mit zu turnen,
sondern einen sauberen Wettkampf ohne Patzer
zu absolvieren, sich so ans Mittelfeld heranzu-
arbeiten und dabei Spaß zu haben“, so Annabel
Hackert vom Trainerteam der C-Jugend. „Die Trai-
ner und Turnerinnen sind stolz und glücklich, sich

die Teilnahme an diesem Wettkampf erarbeitet und diese
mit einem achten Platz abgeschlossen zu haben.“
Die D-Jugend und C-Jugend-Jugendturner starteten beim
Landesfinale am 24.11 in Schmiden. Dort mussten die ers-
ten Verletzungsbedingten Ausfälle kompensiert werden,
so dass die Turner der C-Jugend der WTG I alle einen 6-
Kampf turnen mussten. Entsprechend fehlte der eine oder
andere Punkt. Nichts desto trotz konnten sich die Turner
den 5. und 8. Rang erkämpfen.
Die D-Jugend konnte nicht ganz an die Leistungen der Vor-
wettkämpfe anknüpfen und musste sich mit einem 7. Platz
geschlagen geben. Gesamt gesehen haben die Turner eine
lange Saison hinter sich und mit sehr guten Ergebnissen
abgeschlossen.

Die C-Jugend-Mannschaft v.l. Noemi Scheu, Yvonne Strey, Nina Zürn, Emma
Uhle, Lilli Bissinger
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Nina Zürn am SprungLilli Bissinger in der Standwaage Yvonne Strey am
Stufenbarren

Landesfinale der Mannschaften Kür modifiziert

Zum Saisonende holt der SV Leonberg/Eltingen den Vi-
ze-Landesmeistertitel nach Leonberg!
Am 24./25.11.2018 trug die Turnabteilung des SV Leon-
berg/Eltingen das Landesfinale der Mannschaften im
Sportzentrum aus.
Am Sonntagmorgen ging die qualifizierte Mannschaft,
bestehend aus den Ligaturnerinnen Xenia Kircher, Giulia
Nepitella, Selina Scharr, Kathrin Schleenvoigt und Romina
Stichler in Kür modifiziert LK 2 an den Start. Beim Bezirksfi-
nale der Mannschaften hatten sich bereits die Turnerinnen
bei einem Teilnehmerfeld von 17 Mannschaften mit dem
1. Platz für das Landesfinale qualifiziert. In Leonberg trafen
die qualifizierten Mannschaften aus zwei Bezirkfinals auf-
einander.
Am ersten Gerät, dem Stufenbarren sammelte die Mann-
schaft trotz zwei Abgängen die ersten 34,55 Punkte.
Am zweiten Gerät, dem Balken überzeugten Xenia Kircher
(12,10 P), Selina Scharr (12,60 P) und Giulia Nepitella (13,25
P). Mit einer Gesamtpunktzahl von 37,95 Punkten erzielten
sie hier das beste Mannschaftsergebnis. Giulia Nepitella er-
hielt für ihre Übung mit dem direkt in den Stand geturnten
Salto rückwärts die Tageshöchstwertung.
Sichtlich erleichtert, dass das „Zittergerät“ so gut geklappt
hat, ging es nach einer kurzen Einturnzeit direkt am Bo-
den weiter. Hier zeigte Romina Stichler mit 11,90 Punkten
eine sehr schöne Choreographie, gespickt mit Elementen
aus dem Balett. Selina Scharr und Giulia Nepitella steuerten
12,05 und 12,95 Punkte zum zweitbestem Geräteergebnis
bei.
Am letzten Gerät dem Sprung hieß war das Ziel noch ei-
nige Punkte zu sammeln, um so weit es geht ganz oben,
mitmischen zu können. Kathrin Schleenvoigt überzeugte
mit ihrem Sprung „Überschlag mit ganzer Drehung“ das
Kampfgericht und erhielt die ersten 12,05 Punkte für das
SV Konto, gefolgt von Selina Scharr mit 11,55 Punkten.
Als letzte Turnerin ging Giulia Nepitella an das Gerät. Für
ihren Yamashita-Sprung, einen Handstützüberschlag mit
Beugen und Strecken der Hüfte in der zweiten Flugphase
bekam sie an diesem Gerät die Tageshöchstwertung.

Nachdem das EDV-Team alle Wertungen eingegeben hat-
te, ging es direkt zur Siegerehrung. Bereits beim Einturnen
stach die Mannschaft vom TV Spaichingen als Favorit he-
raus. Die Spannung war groß. Nachdem bereits Platz 7-4
aufgerufen wurde, war klar, die SV Mannschaft darf aufs
Treppchen. Mit 1,1 Punkten Vorsprung auf Platz 3 geht der
Vize-Landesmeistertitel mit einer Gesamtpunktzahl von
146 Punkten an den Ausrichter.
Mit 52,15 Punkten erturnte Giulia Nepitella, punktgleich
mit einer Turnerin aus Spaichingen, das beste Ergebnis
unter allen Vierkämpferinnen.

„Wir sind sehr stolz auf unsere Turnerinnen“, so Uta Schleen-
voigt, Trainerin der Ligagruppe „bewusst hatten wir zwei
Mannschaften ins Bezirksfinale geschickt, denn wichtig war
uns vor allem, dass die Turnerinnen alle vier Geräte im Wett-
kampf turnen können. Umso schöner ist es, dass für die
qualifizierte Mannschaft mit nur 5 Turnerinnen der zweite
Platz drin war“
Wie heißt es so schön? Nach dem Wettkampf ist vor dem
Wettkampf! Die Turnerinnen sind bereits fleißig am Ein-
studieren neuer Elemente, denn Ende März geht die Liga-
saison 2019 los. Hier wird der SV in der Landesliga vertreten
sein.

Selina Scharr am Sprung
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Vizelandesmeister in LK 2

Giulia Nepitella Kathrin Schleenvoigt im
Handstand auf dem Balken

Xenia Kircher

Romina Stichler am Boden

Turnabteilung nimmt Traditionen mit in den SV
„In unseren Träumen“

In der Turnabteilung der TSG war es Tradition, dass am 3.
Advent die gesamte Abteilung das Jahr mit einer gemein-
samen Nikolausfeier beendet. Auch nach der Fusion zum
SV lebt diese Tradition weiter.
Am 16. Dezember trafen sich über 230 Turner und Turne-
rinnen im Sportzentrum zur Nikolausfeier unter dem Mot-

to „In unseren Träumen...“ Was sind Träume? In Träumen
verarbeiten wir erlebtes, und davon gab es 2018 einiges.
Aber auch Wünsche werden in Träumen zusammengefasst.
Los ging es um 14:30 Uhr mit dem Einmarsch aller Betei-
ligten.
Unter der Moderation von Heiko Diem ging es los mit den
Träumen der Abteilungsleitung, die im Hintergrund kon-
tinuierlich werkeln und viel Zeit und Energie in die Orga-
nisation der Abteilung investieren. Fusion, neue Regeln,
Gerätehalle, kontinuierlichen Trainer-Ersatz und Gruppen-
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einteilungen wurden in den Träumen der Abteilungslei-
tung verarbeitet.
„Hut ab!“ hieß es bei der Eltern-Kind Gruppe. Letztmalig
unter der Leitung von Waltraud Theilacker-Häcker, die nach
31 Jahren Leitung dieser Gruppe in den „Trainerinnen-Ru-
hestand“ verabschiedet worden ist. Rhythmische Bewe-
gungen an der Hand vonMama oder Papa mit einer einstu-
dierten Choreographie brachten den Kleinsten tosenden
Applaus ein.

Als „Die Traum Turn Tiger“ traten die Vorschulkinder im
Alter von Alter von 4,5 bis 6 Jahren auf. Die Leitung der
Vorschulgruppe hat Yvonne mit tatkräftiger Unterstützung
der Nachwuchstrainer von Pia, Fabio. Die Kinder turnten
über Hindernisse, Stangen und Kästen.

Vor der Bewegungspause, in der auch die Zuschauer sich
ein bisschen zu Theo-Theo bewegten, traten noch zwei
Breitensportgruppen auf. Die Mädels im Alter von 8-10
Jahren als „Dreamcatcherinnen“ und die bunt gemischte
Gruppe im Alter von 10-15 Jahren als „Tänzerinnen“. Mit
einem Tanz starteten Sie in Ihre Träume , turnten am Bo-

den, Trampolin und zeigten auf der Airtrack turnerische
und akrobatische Elemente. Auch mit Doppelrollen, gebil-
det aus zwei Turnerinnen, die zu einer Rolle verschmelzen,
wurde das Publikum verwöhnt.

„Disco Queens“ wollen die Mädchen im Alter ab 6 Jahren
werden. Wie im richtigen Leben schwingen sie sich über die
Geräte und die Bodenmatte. Hier konnte das Trainerteam
von Rebecca und Dimi im Jahr 2018 um Steffi und Carina
erweitert werden, so dass das Erlernen von turnerischen
Elementen für diese große Gruppe einfacher möglich wird
und mit jedem neuen Element kommen die Kinder mit
strahlenden Augen nach Hause, da sie stolz auf sich sind.
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Den Einstieg ins Traineramt haben mittlerweile auch im-
mer mehr unserer Ligaturnerinnen gefunden. Unter der
Leitung von Sophie und Giulia traten die Turnerinnen im
Altern von 8-9 Jahren als „Dschungelkinder“ auf. Wie im
Dschungel üblich würde die Show mit einem Tanz eröffnet
und dann ging die Jagd über Kasten und Bänke mit dem
Trampolin weiter.

Wie bei den meisten Breitensportgruppen haben auch sie
als Ziel das Gaukinderturnfest und als besonderer Höhe-
punkt das Landeskinderturnfest in Heilbronn zu besuchen.
Eine ganz besondere Einlage zeigten unsere Turndamen.
Spontan kamen sie hinter der Kuchentheke vor und balan-
cierten mit Tellern und Tassen über die Bank. Das genaue
Alter verraten sie nicht, aber die acht Damen brachten zu-
sammen gut 600 Jahre auf die Bühne. Sie verwöhnen uns
immer bei den Veranstaltungen mit Kuchen und sind ein
fester Bestandteil des turnerischen Lebens in der Turnab-
teilung.

Den Einstieg in das Wettkampfturnen zeigten die Mädchen
im Alter von 5 bis 9 Jahren. Sie träumen davon „Im Gummi-
bärenland“ zu sein. Tänzerisch starteten sie in ihre Boden-
darbietung, bei der sie das bereits gelernte ausdrucksstark
präsentieren konnten.
In der Pause war wie immer das Highlight die Tombola.
Preise für groß und klein, gespendet von den Firmen und
der Stadt Leonberg, geht der Erlös direkt in die sportliche

Förderung des Nachwuchses. Allen Spendern ein herzliches
Dankeschön.
Die Mädchen im Alter ab 11 Jahren sind in Ihren Träumen
„Schlafmützen“. Letztmalig unter der Leitung von Jacque-
line, die aus beruflichen Gründen die Leitung der Gruppe
an Marina abgeben muss, gingen sie gekonnt mit gleich
vier Trampolinen und dem Balken in die Nikolausfeier und
ließen Ihre Träume mit einem Tanz ausklingen.

Als nächstes Highlight kamen die „Mini-Freestylerinnen“.
Die 10-11 jährigen Mädchen der Wettkampfgruppe unter
der Leitung von Andreas und Franka kombinierten das Mi-
ni-Trampolin und den Sprungtisch und zeigten dort Ihre
turnerische Leistung.

Nicht nur Mädchen turnen im SV Leonberg/Eltingen. auch
die Jungen träumten sich als „Pirates“ auf die Bühne. Der
wilde Haufen zwischen 5 und 11 Jahren wirbelte über die
Bühne und kämpfte so manchen Kampf. Die Mischung aus
Wettkampfturner und Breitensport brachte Stimmung in
die Halle und wurde den Piratenträumen gerecht.
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Viele Aktive und Trainer träumen auch von Erfolgen. Im
Jahr 2018 war die Turnabteilung sehr erfolgreich. Mit Auf-
stiegen im Ligabereich und Teilnahmen am den Landesfi-
nalen im Einzel bis hin zu Landesmeistertiteln und in den
Mannschaftswettbewerben gab es in Summe 35 Aktive
zu Ehren. Die Ehrung wurde von der Abteilungsleitung Di-
mitra Nepitella und den TSG Urgesteinen Doris Klein und
Dieter Vestner vorgenommen. Dieter ist selbst 66 Jahre in
der Turnabteilung aktiv und hat verschiedenste organisato-
rische Positionen innegehabt.

Das Finale leiten die „Blue Girl Group“ ein. Ganz in Blau leg-
ten die Mädchen im Alter von 11 bis 16 Jahren unter der
Leitung von Giada und Franka mit einem Tanz los, turnten
über den Boden und beendeten Ihre Show mit Saltos aus
dem Minitrampolin.

Das Turnjahr 2018 war für die Ligaturnerinnen ein „Traum-
Jahr“. Beide Ligamannschaften konnten den Aufstieg fei-
ern und so startet der SV Leonberg/Eltingen 2019 in der
Landesliga und der Kreisliga A. Die Mädchen und junge Da-
men zeigten Ihr Können am Balken und am Stufenbarren
und das Publikum durfte neben Show auch hochwertige
Turnelemente wie den Riesenumschwung am Stufenbar-
ren bestaunen.

Den sportlichen und besinnlichen Abschluss bildeten die
12-18 jährigen Mädchen der Wettkampfgruppe mit „Elsas
Turnträumen“. Die Mannschaft, die in den letzten Jahren
immer auf dem Landesfinale zu finden war, zeigten Show
und Turnen gekonnt kombiniert am Reck, Stufenbarren
und vollendeten mit dem Band aus der Sportakrobatik.
Bevor alle gemeinsam die Bühne verlassen haben, gab es
noch eine Einlage aller Trainer und Trainerinnen. Sie stehen
nicht nur am Rand zum Trainieren und Motivieren, sondern
sie sind selbst auch noch fit und fliegen über die Airtrack.
Nach diesem Vorbild konnte der Nikolaus es nicht lassen,
vom Trampolin auf die Airtrack zu „fliegen“ bevor er sich
mit einem kleinen Geschenk um die Kinder kümmerte. Mit
freundlicher Unterstützung der Engel „A&A Textildrucke-
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rei“ der Familie Akaygün und der „Freestyle Akademie“,
konnten die Kinder mit einem neuen T-Shirt mit dem neu-
en Vereinslogo des SV Leonberg/Eltingen ausgestattet
werden, um so den Übergang in den neuen Verein auch
nach außen deutlich machen zu können.

Am Schluss hieß es von der Abteilungsleitung nur noch
Danke. Danke an alle Trainer, Helfer, Kampfrichter und
Unterstützer, die das ganze Jahr immer wieder unermüd-
lich dafür sorgen, dass so eine große Abteilung vom Ehren-
amt geführt werden kann. Danke an die Eltern, die Ver-
ständnis für die Belange der Trainer haben und erkennen,
wenn Not am Mann ist und einspringen.
Danke an alle, die zu dem erfolgreichen Turn-Jahr 2018 bei-
getragen haben.
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Trainingslager in Ruit

Die Leistungsgruppe der C-, B- und A-Jugend war auch die-
ses Jahr wieder am 5. und 6. Januar zum Trainieren in Ruit.
Die komplette Gruppe mit 20 Turnerinnen war mit dabei.
Am Samstag hatten wir insgesamt sechs Stunden Training,
zwischendurch eine Pause für das Mittagessen und um et-
was auszuruhen. Jedes Mädchen hatte ihre individuellen
Trainingsziele, sei es für den nächsten Wettkampf, um eine
höhere Übung zu turnen oder einfach ein Turnelement, das
man gerne erlernen möchte.
Am nächsten Tag ging es um neun Uhr weiter mit dem Trai-
ning, noch einmal drei Stunden bis zum Mittagessen. Auch
an diesem Tag waren alle motiviert an ihren Übungsteilen
weiter zu trainieren, trotz des Muskelkaters vom Vortag.
Es war ein sehr anstrengendes Trainingslager, dennoch hat
es allen Turnerinnen viel Spaß gemacht und wir freuen uns
schon auf das Nächste.

Hannah Kohler
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Die Gymnastikdamen on Tour – Besuch der Turngala

Wir, die Gymnastik-Frauen, haben die Jahnturnhalle ver-
lassen und sind im Sportzentrum eingezogen. Hier trainiert
uns die Petra und aktiviert mit flotter Musik unsere Mus-
keln. Im Nu vergeht die Stunde und wir fühlen uns fit und
entspannt.
Unser erstes Highlight 2019 war wie jedes Jahr der Besuch
der Turngala. Wir haben super Vorführungen gesehen, bei
denen uns manchmal der Atem stockte, die so gekonnt,
perfekt und mühelos aussehend inszeniert waren. Eine
wunderbare Show mit Nervenkitzel.
Besonders beeindruckt hat uns das Duo Sienna, zwei junge
Frauen, die im Luftring und an der Stange eine exzellen-
te Akrobatik gezeigt haben. Die jungen Männer am Dop-
pelbarren auf einem Trampolin und am Reck haben eine
sensationelle turnerische Höchstleistung geboten. Das Duo
Hand2Stand begeisterte uns mit einer traumhaften Hand-
standakrobatik. Zitat aus dem Programmheft: „Ein faszinie-
rendes Ballett aus körperlicher Poesie und atemberauben-
den technischen Fähigkeiten.“

Es war ein rundum gelungener Ausflug, den wir bei einem
guten Essen und gemütlichen Beisammensein ausklingen
ließen.
Else Lang

Wann Was Wo
23. od. 24.02.2019 Bezirks-Cup LK Pokal W Ingelfingen
Di 12.03.2019 um 19:30 Uhr Mitgliederversammlung Gaststätte Engelberg
15.-17.03.2019 DTB Pokal Stuttgart
23.03.2019 Bezirksmeisterschaften P-Stufen Rutesheim
23. od. 24.03.2019 Schwaben Cup / LK Pokal Quali zum Deutschland Cup STB
30.03.2019 1. Staffeltag Landesliga Berkheim
06.04.2019 GT Gaufinale P-Stufen W Renningen
06.04.2019 GT Gaufinale P-Stufen M L-E-Stetten
04./05.05.2019 Bezirksfinale P-Stufen Einzel Neustetten
12.05.2019 2. Staffeltag Landesliga Gerlingen
18./19.05.2019 Württembergisches Landesfinale GT P-Stufen Einzel Gärtringen
25. od. 26.05.2019 Vereinsmeisterschaften Sportzentrum Leonberg
01.06.2019 Mehrkampf Cup Weil im Schönbuch
01.06.2019 3. Staffeltag Landesliga Ellhofen
06.07.2019 Landesfinale Schülermehrkampf STB / Heidenheim
07.07.2019 Gaukinderturnfest Gärtringen
13./14.07.2019 Kinder- und Jugendtage Stadtpark
19.-21.07.2019 Landeskinderturnfest STB / Heilbronn
04.-13.10.2019 TURN WM Stuttgart
19./ 20.10.2019 Gaufinale Mannschaften P-Stufen Weil im Schönbuch
19. od. 20.10.2019 Bezirksfinale LK Mannschaft W Holzgerlingen
09./10.11.2019 Bezirksfinale Mannschaft P-Stufen STB
23./24.11.2019 Landesfinale Mannschaften P-Stufen und LK (w) STB
15.12.2019 Nikolausfeier Sportzentrum

Termine Gerätturnen
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Handball

Ralf Heimerdinger · Tel. 27452 · www.handball-leonberg.de

Liebe Handballfreunde, Liebe SV-ler,

man sagt die tollen Tage sind nur am Pferdemarkt und an
Fasching …
Für uns Handballer waren die Tage im Januar wahre Feier-
tage. Wenn wir das Abschneiden unserer Nationalmann-
schaft bei der Heim WM ansehen und zusätzlich noch der
Fokus unseres tollen Sportes in den Medien und auch bei
anderen Sportarten.
Es bleibt zu hoffen dass wir diesen Push mitnehmen kön-
nen und den Handball in Leonberg weiter voranbringen
können. Wir sind auf einem guten Weg!

Der Herbst war bei den Handballern war auf der einen Sei-
te der erfolgreich aber auch mit Rückschlägen verbunden.
Während die Männerteams eine sehr erfolgreiche Saison
spielen und mit tollem Handball das Wohnzimmer bei den
Heimspielen füllen, sind unsere Frauenteams leider in den
Startlöchern hängengeblieben, was sich hoffentlich auch
bald wieder ändern wird wenn nach der WM Pause Ende
Januar die Spiele wieder beginnen.

Das neue Jahr 2019 hat bei den Handballern mit der „Hands
Up Party“ begonnen in der Steinturnhalle und geht dann
gleich schon weiter mit den traditionellen Partys zum Leon-
berger Pferdemarkt.
Am 12. Januar war die Handballjugend unterwegs ins klei-
ne Walsertal (siehe separater Bericht).
Zudem sind die Spieler der Leonberger Württembergliga-
Teams auch noch für die Jugend aktiv und trainieren ab
dem 19.1.2019 regelmäßig samstags unter der Regie des
Männertrainers Tobias Müller ca. 45 Jugend-Spielerinnen
und Spieler von 8 bis 18 Jahren, um ihr Können an den
Nachwuchs weiterzugeben und die nächste Leonberger
Handballgeneration mit heranzuziehen!
Wer könnte die Tricks und Kniffe des Handballspiels dem
Nachwuchs besser zeigen, als die im Moment auf Rang
zwei stehenden Müller Jungs!

Wie schon im letzten Bericht geschrieben, benötigen wir
Handballer weiter auch Unterstützung:
Wir haben folgende Aufgaben: z.B. an den Spieltagen die
Vorbereitung der Halle – anbringen der Werbung, Aufbau-
en der Tribünen. Während den Spielen Videoaufnahmen
erstellen der Spiele,… und um die Spiele herum wie z.B.

das Schreiben von Berichten. Wir freuen uns sehr über je-
den der Team von unserem Team werden möchte und uns
unterstützen will, meldet Euch bei der Abteilungsleitung.

Soweit aus dem „außer sportlichen“ Bereich, nachfolgend
die Infos aus den einzelnen Mannschaften.

Wir freuen uns auf Euch liebe SV-ler. Euch bei einem Heim-
spieltag im Sportzentrum begrüßen zu dürfen. Wann?
Könnt Ihr unserer neuen Homepage www.handball-leon-
berg.de entnehmen.

Für die Handballabteilung
Thomas Hettler

Bericht von der Skiausfahrt nach Oberstdorf

Mit 43 Teilnehmern, 29 Kindern und Jugendlichen sowie
14 erwachsenen Begleitern oder Eltern, fand zum ersten
Mal am vergangenen Samstag (12.1.2019) die Jugendski-
ausfahrt statt. Aufgrund der enormen Schneemengen in
den Bergen und der schwierigen Straßenlage in den letz-
ten Tagen, vor allem auf den Autobahnen, herrschte noch
kurz vor der Abfahrt Unentschlossenheit über das Fahrtziel
, Oberstdorf im Allgäu oder Feldberg im Südschwarzwald.
Am Ende blieb es dann doch beim ursprünglichen Plan ins
Allgäu zu fahren. Hin- und Rückfahrt verliefen übrigens
problemlos. Unsere Befürchtungen, stundenlag im Schnee-
chaos festzustecken, waren unbegründet gewesen.

Vor dem Start auf der Piste, gab es für alle Teilnehmer den
Hinweis, heute, bei der aktuellen hohen Lawinengefahr,
auf keinen Fall die gekennzeichneten Pisten zu verlassen.
Bei guter Sicht und tollem Pulverschnee wurde anschlie-
ßend der Tag parallelschwingend auf den Hängen des Fell-
horns verbracht. Trotz einiger Stürze und „Skisalate“, gab es
keine Verletzten!
Um 16.30 Uhr begann dann die letzte Tagesetappe, die ge-
sellige Rückfahrt.
Kinder, Jugendliche und Erwachsene saßen mit roten Ba-
cken und verwuschelten Haaren, lachend, spielend und
Witze erzählend im Bus.
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Leider konnten wir das gleichzeitig stattfindende Länder-
spiel der deutschen Männermannschadft gegen Brasilien
nur auf dem Handy mitverfolgen. Schade! Aber die WM
dauert ja noch zwei Wochen - das nächsten Spiel können
wir dann wieder auf großer Leinwand verfolgen!
So ging der gemeinsame Skitag um 19.30 Uhr in Eltingen
zu Ende.
Im nächsten Jahr soll es erneut eine Skiausfahrt geben, viel-
leicht über zwei Tage?

Bild und Bericht: Frank Heer

Männer 1Württembergliga Nord

In unserem letzten Bericht zur Herbstausgabe unserer Ver-
einsnachrichten standen auf unserem Punktekonto 3 Siege
und eine Niederlage und die Zufriedenheit war bereits zu
diesem Zeitpunkt sehr groß. Bereits in diesen Spielen ha-
ben unsere Müller-Jungs starke Leistungen abgeliefert. Was
jetzt folgte war nicht absehbar. Fellbach 21:22, Alfdorf/
Lorch 23:26 konnten in ihren Heimspielen gegen unsere
Jungs nicht bestehen. Im Oktober kam dann die Spitzen-
mannschaft aus Waiblingen in unser Wohnzimmer, eine tol-
le Kulisse und eine überragende Leistung waren der Garant
für einen 33:31 Heimsieg.
In Altensteig 26:37, zu Hause gegen Flein 34:33 und in Bie-
tigheim 26:31 konnten wir 3 weitere Siege erringen und
waren jetzt mit 18:2 Punkten zum ersten Mal in unserer
Vereinsgeschichte an der Tabellenspitze der 5 Liga.

Eine Woche später kam es im Sportzentrum zum Spitzen-
spiel Tabellenführer gegen den Tabellenzweiten Schmiden.
Es war angerichtet, ein rappelvolles Sportzentrum, eine
überragende Stimmung waren die Rahmenbedingungen.
Es hat alles gepasst, außer unsere Leistung. Dieser Tag war
ein gebrauchter Tag und alles was wir anpackten ging
schief. Am Ende dieses Tages stand eine 21:32 Niederla-
ge auf der Uhr und die Gäste nahmen hochverdient die
Punkte mit nach Schmiden. Jetzt ging es nach Obersten-
feld und mit einem 24:25 Erfolg wurde die Heimreise an-
getreten. Im nächsten Spiel waren wir in Fridingen an der
Donau zu Gast. Es war ein schöner Ausflug ohne zählbaren
sportlichen Erfolg. Am Ende mussten wir dem Gastgeber
zu einem 29:26 Erfolg gratulieren.
Im nächsten Heimspiel konnten wir den 3. der Tabelle, die
SF Schwaikheim an einem Freitagabend im Sportzentrum
begrüßen. Erneut durften wir eine tolle Kulisse zu diesem
Spitzenspiel willkommen heißen. Eine sehr starke Leistung
war der Grund für einen 31:23 Heimsieg und eine über-
ragende Stimmung in der Halle. Im letzten Spiel des Jahres
mussten wir zum Lokalderby nach Böblingen reisen. Über
600 Zuschauer, viele Leonberger darunter waren Augen-
zeuge einer sensationellen Leistung. Nach 12 Minuten zeig-
te die Hallenuhr eine 1:9 Führung unserer Jungs und die
Halle war komplett in Leonberger Hand. Am Ende stand
ein 26:35 Auswärtssieg auf der Uhr und mit 24:6 Punkte
und Platz 2 mit einem Punkt Rückstand auf den Tabellen-
führer Schmiden ging das sportliche Jahr 2018 zu Ende.
Für die Rückrunde mit 8 Heimspielen und 5 Auswärtsspie-
len haben wir uns eine sehr gute Ausgangsposition ge-
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Leobener Str. 104
70469 Stuttgart
Tel.: 0711 896512-0
info@tueren-mann.de
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schaffen. Man darf gespannt sein, wo unsere Reise in der
Württembergliga in dieser Runde endet.
Fazit: Ein tolles, überragendes Handballjahr ist für unsere
Herren 1 zu Ende gegangen. Wir waren nicht nur sport-
lich sondern auch im zwischenmenschlichen Bereich eine
intakte Gruppe die viele überragende Momente erleben
durfte. Die gezeigten Leistungen zeigen uns, dass wir auf
dem richtigen Weg sind. Aus diesem Grund wurde der Ver-
trag von Trainer Tobias Müller um
2 Jahre, bis zum 30.06.2021 verlängert. Mit dieser Kons-
tellation haben wir uns jetzt die Möglichkeit geschaffen,
unser Konstrukt mit einer Nachhaltigkeit weiter zu entwi-
ckeln. Nach unserem letzten Punktspiel gingen wir in eine
10 tägige Trainingspause. Diese Phase wurde zu ersten Ge-
sprächen mit unseren Jungs für die neue Runde 2019-2020
genützt. Am 02 Januar 2019 wurde der Spielerkader von
unserem Coach Tobias Müller zur 1. Trainingseinheit einge-
laden. Für uns als Verantwortliche heißt es jetzt die gesam-
te Weiter-entwicklung mit Vollgas voranzutreiben.
Für die Rückrunde wünsche ich mir eine verletzungsfreie
Zeit für unsere Jungs, viele überragende Handballmomen-
te, viele neue Handballfans in und um Leonberg beim Be-
such unserer Heimspiele, noch den einen oder anderen
Sponsor im wirtschaftlichen Bereich.
Des Weiteren wünsche ich mir eine Truppe, die unseren
Verein, unseren Handballsport und unsere Sponsoren in der
Öffentlichkeit überragend präsentieren werden – Jungs,
macht einfach weiter wie bisher.

Euer Autor: Werner Neuffer

Frauen 1:

Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt – Mit
neuen Elan in die kommenden Spiele gehen.
Konnte man den Saisonstart noch mit einem Auftaktsieg
erfolgreich gestalten, blieben die positiven Ergebnisse in
den folgenden Wochen leider wiederholt aus. Entgegen
aller Erwartungen verließen wir öfter als uns lieb war als
unterlegenes Team das Spielfeld. Um dieser Abwärtsspirale
zu entkommen, entschied man sich schweren Herzens für
eine Trennung von unserer Trainerin und stellte unseren Co
Trainer nach vorne, mit der Aufgabe neue Impulse zu set-
zen.
Mit zwei Siegen und einem Unentschieden in der Folge,
konnte man sich zunächst in der Tabelle auch wieder in ru-
higere Gefilde begeben. Hierbei handelte es sich jedoch nur
um eine Momentaufnahme und in den weiteren Wochen
zeigte sich sehr deutlich, wie eng die Mannschaften leis-
tungsmäßig beieinander liegen. Nach Niederlagen gegen
Neckarsulm und Ludwigsburg, gegen die wir zwar lange
mithalten konnten, aber am Ende immer das letzte Quänt-
chen gefehlt hatte, finden wir uns leider wieder im unteren
Teil der Tabelle wieder.
Nun ist es an uns, Allen zu zeigen, dass wir besser sind als
unser aktueller Tabellenplatz es vermuten lässt. Um dies zu
erreichen, müssen wir unser Potential konsequent auch
über eine komplette Spiellänge ausschöpfen und allen
kommenden Gegnern deutlich machen, dass es gegen uns
im Allgemeinen, aber vor allem auch in unserer eigenen
Halle, nur schwer etwas zu holen gibt.

Um dies zu erreichen, werden wir weiter hart an uns arbei-
ten und lassen uns auch nicht vom Verletzungspech aus der
Spur werfen. Mit Spielspaß, Tempo und einer Geilheit auf
Tore und Siege, wollen wir die restlichen Spiele der Rück-
runde nutzen, unseren Fans wieder Freude am Zuschauen
zu vermitteln, die vermeintlich besseren Mannschaften är-
gern, sowie die Saison 2018/2019 zu einem versöhnlichen
Abschluss führen.

Wir freuen uns auf die bevorstehenden, spannenden und
kämpferischen Partien und hoffen auf eure Unterstützung!

Eure Neonlions
Autorin: Maike Rother

Männer 2 Bezirksklasse

Die Herren 2 der SV Leonberg/Eltingen konnte die Hin-
runde mit einer weißen Weste beenden und konnte somit
die Herbstmeisterschaft feiern. Vor Weihnachten gab es
aber noch einen leichter Dämpfer im ersten Rückrunden-
spiel gegen den direkten Konkurrenten aus Betzingen. An
diesem Tag lief bei der SV gar nichts zusammen und die
Betzinger bestraften dieses Auftreten knallhart.
Der Jahreswechsel erfolgte dennoch an der Tabellenspitze,
aber die Kugelblitze sind gewarnt und sollten sich im wei-
teren Verlauf der Saison keine größeren Ausrutscher mehr
erlauben.

Mit dem bisherigen Saisonverlauf können die Herren 2 um
Trainer Stefan Kugel stolz und zufrieden sein. Als gejagte
Mannschaft an der Tabellenspitze werden die verbleiben-
den Spiele in der Bezirksklasse den Männern alles abver-
langen.
Die Planungen für die neue Saison haben schon begonnen.
Hier werden die Verantwortlichen der SV zweigleisig pla-
nen, da das mittelfristig gesteckte Ziel Aufstieg vielleicht
schon diese Saison erreicht werden kann.
Mit einer Personalie kann jetzt schon fest geplant werden,
der Trainer Stefan Kugel wird auch nächste Saison an der
Seitenlinie stehen.

Die Herren 2 freuen sich über zahlreiche Unterstützung bei
den verbleibenden Spielen

Autor: Stefan Kugel

Frauen 2 - Landesliga

Turbulent geht es bei der 2.Frauennmannschaft zu. In der
Hinrunde schaffte es die Mannschaft zu selten ihr Poten-
tial abzurufen. Auf starke Spiele folgte der unerklärliche
Einbruch im nächsten Spiel. So fand sich das Team Ende
der Vorrunde auf dem 9. Tabellenplatz wieder. Der letzte
Nichtabstiegsplatz. Dabei war geplant schnellstmöglich vie-
le Punkte zu sammeln, um einen sicheren Abstand zu den
Abstiegsrängen zu haben. Mit dem Vorhaben, konstant
das Leistungsvermögen abzurufen, wollte das Team in die
Rückrunde im neuen Jahr starten. Dafür muss die Mann-
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schaft auf Trainer Dominik Reichenwallner verzichten, der
aus persönlichen Gründen nicht mehr zur Verfügung steht.
Die Nachricht erreichte die Mannschaft kurz vor der Weih-
nachtspause.
Wie geht es nun weiter? Diese Frage dürfte alle über die
Feiertage beschäftigt haben. Erfreulicherweise konnte eine
vereinsinterne Lösung gefunden werden: Tobias Müller,
Trainer der ersten Männermannschaft und Markus Gehr-
ke, Trainer der männlichen B-Jugend, betreuen die Mann-
schaft, zusätzlich zu ihren bisherigen Aufgaben, bis zum
Saisonende.
Nur kurz hatten Mannschaft und Trainer Zeit, sich anein-
ander zu gewöhnen. Nach 2 Wochen stand das erste Spiel
gegen die HB Ludwigsburg 2 an. In einem spannenden
Spiel gelang es der SV-Mannschaft nicht sich deutlich abzu-
setzen, konnten nach 60 Minuten aber als Sieger vom Platz
gehen. Nun wartet auf Mannschaft und Trainer noch viel

Arbeit. Doch die Motivation ist bei allen gegeben, schließ-
lich hat sich am Saisonziel nichts geändert: Die Liga zu hal-
ten, ohne am Ende zittern zu müssen.
Jetzt bleibt zu hoffen, dass die 2. Damenmannschaft vor
weiteren Turbulenzen verschont bleibt und die nötige Ruhe
in die Mannschaft zurückkehrt. 3 kleine Turbulenzen muss
das Team dennoch verkraften. Mit Nicole Trabert, Barbara
Hettich und Lisa Knapp verlassen umzugs- bzw. studienbe-
dingt 3 Spielerinnen das Team. Diese Ausfälle müssen vom
Rest der Mannschaft kompensiert werden.
Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung bei den kom-
menden Spielen!

Eure Damen 2
Autorin: Melanie Glaser

(Bilder von Frank Heer)

Handballjugend

Männliche A Jugend

Es spielen in dieser Saison A Jugend Jungs bei uns im SV!
Diese spielen in dieser Runde
mit einem Gastspielrecht bei der A Jugend der TSF Ditzin-
gen mit.
Nach einem trägen Saisonstart mit Niederlagen hat es Ende
November mit dem ersten Sieg geklappt.
Bleibt weiter am Ball und kämpft bitte um die verbleiben-
den Punkte

Autor: Thomas Hettler

Weibliche A Jugend + B Jugend:

auch in diesem Jahr sind wieder Mannschaften aus der A
und B Jugend gemeldet.
Diese kämpfen unter der Anleitung der Trainer Sebastian
Krüger (A Jugend) und Stefan Schuster (B Jugend ) um die
Punkte in der Bezirksliga.

Thomas Hettler

Männliche B-Jugend

Nach einem Jahr Abstinenz ist die männliche B-Jugend zu-
rück im Bezirks-Oberhaus. Die Hinrunde ist nun vorbei und
die ersten Spiele der Rückrunde sind auch schonwieder Ge-
schichte. Die Hinrunde war geprägt von einigen sehr guten
Spielen. Vor allem die Derbys gegen Renningen, die beide
gewonnen wurden, gab dem Team viel Auftrieb. Darunter
mischten sich aber auch schlechte Spiele und vermeidbare
Niederlagen. Die Punkte die in Gäufelden bei der SG Nebrin-

gen /Reusten gelassen wurden schmerzen noch immer. In
Mössingen war man aufgrund eines dünn besetzen Kaders
chancenlos. Das Rückspiel kurz nach Weihnachten wurde
grandios gewonnen. Wenn wir diese Schwankungen noch
abstellen können und in der Abwehr noch stabiler werden,
so kann das eine erfolgreiche Saison werden.
Daran arbeiten die Jungs in 2-3 Trainingseinheiten und
einer zusätzlichen Krafteinheit. Die Kooperation der C-und
B-Jugend führt dazu, dass schon viele C-Jugendliche erste
Erfahrungen in der höheren Altersklasse sammeln können.
Mit diesem Kader möchten wir euch bitten uns lautstark
bei den Heimspielen zu unterstützen.
Eure Trainer: Carsten Müller und Markus Gehrke

Autor Carsten Müller

Männliche C-Jugend

Männliche C 1
In dieser Runde geht die MJC 1 in der Bezirksliga auf Punk-
tejagd und liegt mit 10:10 Punkten auf dem 4. Tabellen-
platz. Es gilt nun für die Jungs zusammen mit Ihrem Trainer
Johannes Franz weiter kräftig zu trainieren
Autor Thomas Hettler

Männliche C2
Leider noch ohne Siege und Punkte standen wir zum Jah-
reswechsel da. Aber lange kann es nicht mehr dauern bis
zum ersten Sieg. Gegen Böblingen und Renningen waren
wir schon kurz davor. Das viele Training muss sich doch
irgendwann lohnen, immerhin trainieren wir ja zweimal
pro Woche und viele nehmen auch noch zusätzlich an
den Bodypump-Einheiten teil. Leider haben wir auch zum
Rückrundenauftakt gegen Renningen einige Kranke und
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Angeschlagene. Aber vielleicht klappt es ja trotzdem....
Zeit wär ‚s!

Für interessierte Neuzugänge:
Trainingszeiten wären Donnerstags von 17.15 bis 18.45 Uhr
in der Sporthalle im Sportzentrum.
Und Freitags 18:45 – 20:15 Uhr in der Kreisberufsschule
Trainer der C2 ist Frank Heer
Autor Frank Heer

Weibliche C-Jugend
Nachdem Ende Oktober dann endlich die Qualifikations-
spiele beendet waren und von beiden C-Jugendteams er-
folgreich gemeistert wurden, konnten die Punktspiele be-
ginnen.

Aufgeregt und mit vielen der Nervosität geschuldeten
Fehlern startete die C2 mit einer Niederlage gegen die
Mannschaft aus Calw in ihre Bezirksklasse-Saison. Dass es
sich dabei um Startschwierigkeiten handelte, bewiesen die
Mädels bei den darauffolgenden Spielen. Mit Kampfgeist,
mit viel Mut und einer großen Portion Selbstbewusstsein
absolvierte das Team die nächsten Spiele und wurde be-
lohnt. Ursprünglich sollte die C2 genutzt werden, um Spiel-
erfahrungen zu sammeln und um die 2006er Mädels aus
der D-Jugend mal reinschnuppern zu lassen. Doch was soll
man sagen? Jetzt grüßt die C2 Ende Januar mit 4 zum Teil
deutlichen Siegen und einem Unentschieden von der Tabel-
lenspitze. Dort möchte die Mannschaft auch gerne bis zum
Saisonende bleiben.
Einen Start nach Maß legte die C1 hin. Zwei deutliche Siege
konnte das Team einfahren, bevor das Highlight anstand:
Das Spiel beim selbsternannten Titelfavoriten aus Ober-/
Unterhausen. Mit einer unfassbaren Ruhe und Cleverness

im Angriff und einem nahezu unüberwindbaren Abwehr-
bollwerk gelang den Mädels das scheinbar Unmögliche: ein
17 : 10 Sieg beim Angstgegner. Jetzt ist alles möglich. Doch
dafür muss in den Spielen gegen vermeidlich schwächere
Gegner die Konzentration hochgehalten werden, um beim
Rückspiel gegen Ober-/Unterhausen den Traum von der
Meisterschaft wahr werden zu lassen.
Die Tabellenplätze beider Teams kommen nicht von allein.
Die Mädels sind sehr motiviert und verbringen viel Freizeit
in der Sporthalle. Diese Einsatzbereitschaft, das gute Mit-
einander und die gelungene Mischung der Jahrgänge 2004
- 2006 sind Grundlage für die Erfolge der Mannschaften.
Neben der wie bisher hervorragenden Kooperation mit
dem Trainerteam der weiblichen D-Jugend, gibt es seit Mit-
te November weitere Unterstützung für die C-Jugend. Do-
minik Koch, Torhüter der 1.Männermannschaft, kümmert
sich 2x die Woche um die Torhüterinnen der weiblichen C-&
D-Jugend. Darüber freuen wir uns sehr und sind ihm sehr
dankbar!
Beide Teams erwarten in der Rückrunden noch herausfor-
dernde Spiele, bevor Mitte März dann Klarheit herrscht:
Gelingt uns der (Doppel-) Meistertitel? Verdient hätten es
beide Teams!
Melanie Glaser

Männliche Jugend D

D1
Noch ungeschlagen und Verlustpunkt frei stehen die Jungs
da! Bisher wurden alle Spiele mehr oder weniger deutlich
gewonnen. Doch jetzt im Januar, zu Beginn der Rückrunde,
stehen die entscheidenden Spiele gegen die Konkurrenten
aus Eningen u.A. und Altensteig
an. Wir hoffen auch noch im Februar ungeschlagen auf Be-
zirksklassen-Meisterkurs zu sein!

D2
Noch kurzfristig haben wir eine zweite D-Jugend-Mann-
schaft nachgemeldet, um allen Spieler viel Spielzeit geben
zu können. Und wird die Spielerdecke manchmal zu knapp,
dann leihen wir uns ein Mädchen aus der weiblichen D-Ju-
gend aus! Das ist zum Glück erlaubt!
Erfolgreich waren wir auch, zumindest
manchmal. Ungefähr die Hälfte unserer Spiele haben wir
bis jetzt gewonnen!
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Autor Frank Heer

Weibliche D Jugend

Für die D1 hat die Saison so verheißungsvoll begonnen
wie versprochen, mit sechs Siegen in Folge sind sie voll im
Kampf um die Bezirksligameisterschaft dabei. Im Trainings-
alltag geben die Mädels Luisa Thellman, Ina Bergthold ,
Laila Knapp , Nika Baric, Lara Baric, Eleonora Csonka , Julia
Sassenberg und Paula Klotz alles, um den Traum wahr wer-
den zu lassen. Ende März werden wir es wissen, ob sie es
geschafft haben. Womit der Weg noch nicht vorbei wäre,
denn dann wäre man noch dabei im Turnier um die Krone
Württembergs.

Die D2 entwickelt sich derzeit ebenfalls prächtig. Sie spielen
in der Kreisliga ein großes Wörtchen mit und mussten sich
bisher nur dem unangefochtenen Tabellenführer geschla-
gen geben. Neben dem zwei mal wöchentlich stattfinden-
den Training, wurden die Mädels des Jahrgangs 2007 nun
zum vereinsinternen Fördertraining eingeladen. Ein weite-
res Augenmerk liegt in der frühen Integration der Quasi-
Noch-E-Jugendlichen des Jahrgangs 2008. Von denen mit
Lara Baric in der D1 und Sophie Bölling in der D2 zwei Ta-
lente aus diesem Jahrgang bereits Leistungsträger in die-
sen Mannschaften sind. Leider endet die Saison für die D2
schon mit ihrem Heimspieltag am 09. Februar. Aber auch
dies wird genutzt, denn ab dann werden immer zwei bis
drei Spielerinnen den Kader der D1 erweitern. Die Zukunft
hat schon begonnen.
Die D2 sind: Mia Pawlowski, Selina Müller, Amanda Czi-
nege, Lotte Heer, Juliana Dietrich Pinheiro, Helene Durst,
Amelie Walz, Amani Hardegger, Elanur Koutsouk

Autor Michael Sengstacke

Gemischte E-Jugend vor spannender Hallensaison

Eine ganz tolle Saison spielt in diesem Jahr unsere gemisch-
te E Jugend.
Während die 6+1 Gruppe zu den Spitzenteams im Bezirk
gehört und die Gegner reihenweise dominiert, zeigen auch
die Jungs der 4+1 Gruppe deutliche Fortschritte und fährt
Selbstbewusstsein zu den Spieltagen. Das Konzept der
Trainer mit verschiedenen Trainingsgruppen zu agieren ist
bislang voll aufgegangen und wir können damit allen eine
Möglichkeit bieten bei uns mitzumachen und den Hand-
ballsport kennen zu lernen.
Über unser 4+1 Team haben bei uns auch Einsteiger die
ideale Gelegenheit.

Gleichzeitig wollen wir unsere älteren Spieler auf die die
D-Jugend vorbereiten und unsere Talente entsprechend
fördern.
Über interessierte Neuzugänge der Jahrgänge 2008/2009
freuen wir uns jederzeit.
Wir trainieren immer dienstags und donnerstags im Sport-
zentrum von 17.15-18.45 Uhr.
Bedanken möchten wir uns auch noch für die neuen Tri-
kots bei der Abteilung und unserem Sponsor

Höhepunkt für die Jungs wird noch die Teilnahme bei der
„Mini WM“ der Ludwigsburger Zeitung.
Wir vertreten dabei das Land von Mazedonien und geben
alles für ein erfolgreiches Abschneiden.
Für die E-Jugend Thomas Hettler
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Weibliche E-Jugend

Bei den Mädels der weiblichen E – Jugend drehen sich alle
Räder . Bei 4 besuchten Turnieren mit reinen Mädchen-
mannschaften standen wir jedes mal ganz oben auf dem
Siegerpodest , dicht gefolgt von unserem 2. Team . In die
Saison starten wir mit 3 Mannschaften . Das heißt für uns
mit mindestens 15 von 19 Mädels an jeden Spieltag präsent
zu sein . Spielpraxis gibt es da genug , selbst für gerne ge-
sehene Neueinsteiger . Um auch in den nächsten Jahren ein
hohes Level zu behalten ist es wichtig das unsere älteren
Mädels , die teilweise schon in der D Jugend mittrainieren
dürfen , die Jüngeren unterstützen und mitziehen . In vie-
len geplanten Trainingsspielen werden wir uns auch auf
den Pokalwettbewerb im Frühjahr auf dem „ großen „ Feld
vorbereiten , um auch hier einmal ganz vorne zu sein .

Autor: Enrico Karl

“Unsere kleinsten“ F Jugend, Minis und Mini Mini

Am Sonntag, den 20. Januar 2019 fand der Mini- und F-
Jugendspieltag bei uns in Leonberg im Sportzentrum statt.
Morgens um 9 Uhr kamen bereits die Kleinen Minis mit
dem familiären Fanclub in die Halle, die bereits vorbereitet
war.
11 Mannschaften kämpften auf verschiedenen Bereichen
der Halle im Handball, Bankball und Eimerball, sowie eini-
gen Parcourwegen um den Gewinn.
Reibungslos verlief die Abfolge und der Zeitplan wurde
eingehalten. Das Publikum war sehr begeistert und feuerte
die eigenen Kinder als auch die verschiedenen Mannschaf-

ten an, die Stimmung war sehr gut und dazu trug sowohl
der ambitionierte Hallensprecher Kornelius Knapp als auch
die reibungslos miteinander arbeitende Cafeteria, die sich
aus freiwilligen Eltern rekrutiert hatte bei. Kuchenspenden
und Kaffeeduft trugen hierbei wesentlich bei und wir dan-
ken hierbei allen mitwirkenden herzlich, die so ein schönes
Event überhaupt erst möglich gemacht haben.
Ab 12 h war das Minifest beendet, gekrönt von der Medal-
lienvergabe und Süßigleiten für alle. Zufrieden verabschie-
deten wir die Gäste, um ab 13 h die F-Jugend und deren
Eltern und Verwandte begrüßen zu dürfen.
Dieses Mal waren es sogar 13 Mannschaften und deren
sehr engagierten Fans und Betreuer.
Wir bedanken uns bei allen Leonberger Helfern, Eltern als
auch den Mitwirkenden aus den anderen Handballjugen-
den für ihren Einsatz, Dank geht auch an alle Gastmann-
schaften und deren Fahrern, Trainern und engagierten
Familienmitgliedern. Der gesamte Kinderspieltag verlief rei-
bungslos mit vielen sportbegeisterten Kindern, denen der
Handball ein wichtiger Aspekt bei ihrer Freizeitgestaltung
ist.
Der Leonberger Handball der Minis und F-Jugendlichen hat
mittlerweile eine Größe von 65 Kindern erreicht - und diese
Zahl spricht schon für sich alleine.
Die Trainingszeit ist Mittwochs 17.15 h - 18.45 h im Sport-
zentrum Leonberg für Kinder von 5-8 Jahren.
Die Mini-Minis 3-5 Jahren, haben zeitgleich im gleichen
Sportzentrum in der oberen Halle Training.

Fotos: Thomas Hettler, Frank Tiedemann, Frank Heer, Melanie Gla-
ser
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Judo

Kian Anlauf · www.judo-in-leonberg.de

Juniorcamp
Am 28.07.2018 fand das diesjährige Junior-Camp des SV
Leonberg-Eltingen statt. Auch wir von der Abteilung Judo
durften wieder dabei sein.
Dieses Jahr war das erste Jahr, dass sich 2 Abteilungen
gleichzeitig die Matte geteilt haben. Nach einem gemein-
samen Aufwärmen durften sich die Kids entscheiden ob sie
lieber Aikido oder Judo ausprobieren wollten.
Nachdem jedes Kind seinen Favoriten gewählt hatte konn-
ten wir in drei Einheiten von je 20-40 min. mit unterschied-
lich großer Anzahl von Kindern diesen den Judosport et-
was nahe bringen.
Jede Einheit hat das rückwärts Fallen erlernt. Eine Einheit
durfte einen Haltegriff mit Befreiung üben, die nächste
Einheit hat sich kurz mit den Gürtelfarben beschäftigt und
einen Umdreher erlernt und die letzte Einheit durfte eine
kleine Kampfrunde durchmachen.
Wie jedes Jahr gab es viel Spaß, Action und Freude am Aus-
probieren der Sportart Judo und wir hoffen wir konnten
einen kleinen Einblick in diese japanische Kampfsportart
vermitteln.
Sabine, Jessica und Nicole

Gürtelprüfung am 10.10.2018
Wir gratulieren: Prüfung am 10.10.2018
Zum weiß-gelben Gürtel: Christina Schulz, Igor Caetano
Antunes, Lucas Hermann, Paul Binder
Zum gelben Gürtel: Jakub Spriegel
(Nicole Ufniarz)

Vereinsmeisterschaft am 13.10.2018
Am Samstag, den 13.10. 2018 strömten 38 Judokas aus
den Vereinen SV Leonberg/Eltingen, JV Randori Stuttgart,
TV Cannstatt, TSV Höfingen und SV Vaihingen zu uns in
die Georgiihalle nach Leonberg. Die Abteilung Judo des
SV Leonberg/Eltingen veranstaltete ihre Vereinsmeister-
schaft, in der es vor allem darum geht, den jungen Judo-
kas in gewichtsnahen Kampfklassen Erfahrungen sammeln
zu lassen. Neben den leckeren Essen, das rein aus Spenden
organisiert wurde, durfte jeder Kämpfer zwei Kämpfe be-
streiten. Alle hatten ihren Spaß. Die Kämpfer, die Zuschau-
er, die mitgefiebert haben, sowie alle Helfer, ohne die eine
Vereinsmeisterschaft nicht möglich gewesen wäre.
Anja Hettich
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Baden-Württembergische Katameisterschaft am
14.10. 2018
Am 14.Oktober 2018 fanden in Reutlingen die Baden-
Württembergischen Kata-Meisterschaften statt. Die Judo-
abteilung des SV Leonberg / Eltingen wurde hierbei von
Denis Kübler und Wolfgang Knopki vertreten.
In der Kata werden bestimmte Techniken in einer vorgege-
benen Form gezeigt. Hierbei geht es um Präzision und die
exakte Demonstration des Wurfprinzips.
Nachdem sich die Leonberger in der Vorrunde mit 295
Punkten nur knapp für die Finalteilnahme qualifizierten,
zeigten sie sich im Finale nochmal von Ihrer besten Seite
und sicherten sich mit 359 Punkten Platz zwei hinter den
Tübingern Clara Böning und Malina John.
Wir gratulieren den beiden zu dieser guten Platzierung und
wünschen viel Erfolg für die Teilnahme an den Deutschen
Katameisterschaften im nächsten Jahr.
Christina Blohm

Erlebnisparcour in der Georgii-Halle, 10.11.2018
Am 10. November zeigten wir, dass wir mehr können als
nur Judo. Unser Jugendteam baute einen Gerätelandschaft
mit Seilen, Matten, Bänken, Ringen und alles was die Halle
so hergab, auf, denn es zu überwinden galt! Nach einer
Aufwärmphase durften die Kinder alleine, zu zweit und
sogar mit verbundenen Augen den Parcour bewältigen.
Dabei halfen sich alle gegenseitig und übernahmen mit viel
Motivation Verantwortung für ihren Partner. Auch beim
Wettrennen durch den Parcour sahenwir spannende Stunts
und sind zum Glück unfallfrei geblieben! Ein Highlight wa-
ren die Ringe, bei denen das ein oder andere Naturtalent
entdeckt wurde. Nach so viel Spiel, Spaß und Spannung
mussten wir erst mal wieder herunterfahren, dass klappte
wunderbar durch eine Partnermassage. Wir bedanken uns
beim Jugendteam, die mit viel Engagement und auf die
Sicherheit bedacht den Parcour aufbauten und bewachten.
Linda Lohner
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Kappelbergtunier am 25.11.2018
Heute fand in Fellbach das traditionelle Kappelbergturnier
der Altersklasse U12 statt.
Für den SV Leonberg/Eltingen starteten Valentine Rolin in
der Gewichtsklasse -52kg und Finian Warstat -37kg.
Valentine erwischte eine sehr dünn besetzte Gewichtsklas-
se. Ihre einzige Gegnerin war Seline Hailfinger vom Sport-
centrum Kustusch. Gegen die Reutlinger Kämpferin konnte
sich Valentine nach einem spannenden Kampf mit einem
O-Goshi (großen Hüftwurf) und einem Ippon durchsetzen.
Das bedeutete den ersten Platz und damit Gold für die
Leonbergerin!!
Finian Warstat startete auf seinem ersten großen Turnier.
Leider musste er sich den erfahreneren und höher gradu-
ierten Gegnern geschlagen geben und konnte so wertvolle
Erfahrung für kommende Kämpfe sammeln.
Wolfgang Knopki

Gürtelprüfung am 04.12.2018
Prüfung zum weiß-gelben Gürtel: Amelie Schleicher
Prüfung zum gelben Gürtel: Len Binder
(Nicole U.)

Sportassistent- Lehrgang zu Gast bei uns
Auch im neuen Jahr sind wir aktiv! Am Samstag richtete die
Judoabteilung des SV Leonberg/Eltingen zum mittlerweile
zweiten Mal den Sportassistenten-Lehrgang in heimischer
Halle aus.
Der Sportassistent stellt die unterste Lizenzstufe für ange-
hende Trainer dar und ist primär an Jugendliche Assistenz-
trainer gerichtet.
So fanden dann auch 30 Teilnehmer aus ganz Baden-Würt-
temberg, teilweise sogar vom Bodensee, den Weg in die
Georgii-Halle, um unter den Augen des Referenten David
Mahier das erste Handwerkszeug im Umgang mit Anfän-
gern zu erlernen.
Die weiteren Termine dieses insgesamt drei Samstage um-
fassenden Lehrgangs sind der 23.02 und 11.05.

Neujahresempfang am 25. Januar
Wir begrüßten das Neue Jahr gemeinsam mit Eltern, Freun-
den und vielen Vorführungen. Die Themen waren so viel-
fältig wie Judo nur sein kann: Fallen, Turnen, Werfen, Kata,
Akrobatik und verbotene Würfe aus dem Judo wurden den
interessierten Zuschauern geboten und so manch einer
staunte nicht schlecht neben Maultaschen und Hot Dogs.
Auch für unsere Kleinen war es aufregend, aber ihr „Neu-
jahresgeschenk“ ließ die Aufregung vergessen. Wir danken
allen Trainern, Vorstandsmitgliedern und allen Helfern,
die bei jeder Aktion tatkräftig mitgemacht haben, für die
super Arbeit von letztem Jahr und hoffen auf ein weiteres
erfolgreiches Jahr mit euch- DANKE

Judowerte
Judo ist nicht nur Kämpfen und Raufen, sondern besitzt
auch Prinzipien zur Persönlichkeitsentwicklung: das gegen-
seitige Helfen und Verstehen zum beiderseitigen Fortschritt
und Wohlergehen (jita kyōei, 自他共栄) und der bestmög-
liche Einsatz von Körper und Geist (seiryoku zenyō, 精力善
用). Ziel ist es, diese Prinzipien als eine Haltung in sich zu tra-
gen, egal ob auf oder neben der Matte. Unsere Judowerte
verdeutlichen die Prinzipien: Wir stellen jede Ausgabe einen
vor. Viel Spaß beim Lesen und darüber nachdenken!
Linder Lohner

(Fotos: Linda Lohner, Christian Blohm, Cyril Grosselin)

Heute stellen wir vor:
Höflichkeit

Behandle deine Trainingspartner und Wettkampfgegner
wie Freunde. Zeige deinen Respekt gegenüber jedem Ju-
do-Übenden durch eine ordentliche Verbeugung.
(aus Deutscher Judoverband)
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Karate - Shotokan

Jürgen Schwenk · www.karate-leonberg.de

Das Jahr 2018 endet….

Die Jokuren DAN-Prüfungsvorbereitung
Die Jukoren DAN Prüfungsvorbereitung ist ein Konzept,
das für Karatekas, die in der zweiten Lebenshälfte ste-
hen, optimal angepasst ist. Das bedeutet nicht, dass hier
irgendjemandem irgendwas geschenkt wird. Es bedeutet,
dass ein Konzept entwickelt wurde, das auf das Alter 50 +
angepasst wurde. Schaut man genau drauf, erkennt man,
dass eine Begleitung über ein ganzes Jahr stattfindet.

Durch vier Vorbereitungslehrgänge über ein Jahr verteilt,
werden die einzelnen Prüfungsumfänge abgefragt, inten-
siviert, auf Schwächen hingewiesen, Lerninhalte aufgezeigt
und die Teilnehmer zu Höchstleistungen motiviert. Aber
auch der Spaß kam nie zu kurz.
Dies ist auch dem Ausrichter dieser Lehrgänge, Roman Kal-
bacher (6. DAN Shotokan, Gablenberg) und seinem Team,
zu verdanken, dass sich Karate auf einem sehr hohen Niveau
für die Altersgruppe 50 + etabliert und die Teilnehmer zu
einer erfolgreichen Prüfung hingeführt hat.

Vom SV Leonberg-Eltingen hat sich eine Gruppe von 9 Teil-
nehmern, unter Cheftrainer Serdal Sahin (5.DAN Shotokan),
dieser Herausforderung gestellt und an den Vorbereitungs-
lehrgängen, sowie an der abschließenden Prüfung teilge-
nommen.

Rückblickend können unsere DAN-Prüflinge sagen, dass
die Teilnahme eine schweißtreibende, aber erfolgreiche
und schöne Erfahrung war und können dieses Konzept je-
dem Karate-Jukor, der sich mit dem Gedanken trägt, eine
DAN Prüfung zu machen oder der bisher davor zurückge-
schreckt ist, empfehlen und ans Herz legen.

Das Jukoren DAN Vorbereitungskonzept ist aus unserer
Sicht eine ganz tolle Sache.

Sensei Serdal mit den 8 Prüflingen (von links: Jürgen, Boris, Timo,
Serdal, Stefan, Massimo, Hans-Jörg, Jan, Wolfi), Fotograf: Jürgen
Schwenk

Sensei Serdal mit Thomas, der 9. im Bunde (der allerdings seine
Prüfung bereits vor den anderen erfolgreich absolviert hatte),
Fotograf: Jürgen Schwenk

DieWeihnachtsfeier (Rückblick)
Am 15.12.2018 fand der jährliche Ausklang in Form unserer
Karate Weihnachtsfeier statt mit Kinderprogramm, Rück-
blick auf 2018 und in diesem Jahr die Ehrung der neun
DAN-Absolventen.
Die Weihnachtsfeier fand wieder im SpVgg Sportheim in
Warmbronn statt.

Dies war wie jedes Jahr ein gelungener Abschluss für das
Jahr 2018…das neue Jahr kann nun beginnen.

Auch im Jahr 2019 haben wir einiges vor….

Unser Sommercamp (Ankündigung)
Am 13.07.2019 findet wieder unser Karate-Sommercamp
in Warmbronn ab 13:00 statt, welches mittlerweile zur jähr-
lichen Tradition in unserer Abteilung geworden ist.
Alle Karate-Gruppen haben auch dieses Mal wieder die Ge-
legenheit gemeinsam zu trainieren.

Im Anschluss finden wieder die Kyu-Prüfungen statt. Die
Prüfungsvorbereitungen hierzu haben bereits begonnen
und alle sind hoch motiviert. Es heißt also bis dahin üben,
üben, üben.

Auch dieses Jahr möchten wir im Anschluss gemeinsam
den Tag ausklingen lassen.

Wir freuen uns schon auf einen tollen Tag mit euch und eu-
ren Familien, die selbstverständlich wieder mit eingeladen
sind!
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Karate Kurs für Frauen
Seit Ende 2017 gibt es in der Sparte Karate im SV Leon-
berg-Eltingen einen separaten Kurs für Frauen. Dies ist eine
Erweiterung zum bestehenden Angebot der Sparte Kara-
te. In diesem Kurs können Frauen donnerstags unter sich
trainieren, können aber auch mittwochs und freitags zu-
sätzlich am gemischten Training teilnehmen.

Entstanden ist dieser Frauen Karate Kurs aus einem Selbst-
verteidigungskurs für Frauen heraus. Die Frauen hatten sich
nach dem SV Kurs eine Variante der Selbstverteidigung
gewünscht, die über einen SV Kurs von 15 Stunden hin-
ausgeht. Begonnen hatte der Kurs mit 9 Teilnehmerinnen,
aktuell sind es 16 Teilnehmerinnen. Tendenz steigend.

Dass die Frauen sich gegenüber den Männern nichts schen-
ken lassen, haben Sie im letzten Jahr in ihrer ersten Gürtel-
prüfung bewiesen, in der alle Teilnehmerinnen bestanden
haben und auch mit guten bis sehr guten Ergebnissen ab-
geschnitten hatten.

Karate vermittelt als Kampfsportart die Möglichkeit zur
Selbstverteidigung. Es fördert drüber hinaus auch den Auf-
bau der eigenen Selbstsicherheit, die Stärkung der Konzen-
tration und die Erhöhung der Beweglichkeit.
Alles in allem steht bei uns aber der Spaß im Vordergrund,
denn wie jede andere Sportart auch, wird sie nur dann
über Jahre hinweg regelmäßig betrieben, wenn das Trai-
ning auch Spaß macht. Genau das ist unser Ziel.

Wenn jemand Fragen hat oder sich für das Training inter-
essiert und gerne einmal 5 kostenfreie Trainingseinheiten
mittrainieren möchte, dann kann jede Frau ab 18 Jahren
vorbeischauen und einfach mitmachen.
Das Training findet jeweils donnerstags, zwischen 18:45
Uhr und 20:15 Uhr in der Mörikeschule statt.

Bitte gebt vorher kurz Bescheid, damit wir das einplanen
können (Email: selbstverteidigung@karate-leonberg.de
Stichwort: Frauen Karate Kurs). Es sind keine Voraussetzun-
gen oder sportliche Anforderungen vonnöten. Gebt Be-
scheid und kommt einfach vorbei. Wir würden uns freuen,
wenn Ihr Euch die Zeit nehmt und einmal in die Sportart
hinein schnuppert.

Unsere Trainingszeiten –
Anfänger herzlich willkommen…
Wir möchten zu Beginn 2019 Interessierte am Karate den
Neueinstieg in diese Sportart ermöglichen.
Wer Interesse hat, hat die Möglichkeit zu einer unserer Trai-
ningseinheit zu kommen und ganz zwanglos mit zu trai-
nieren.

Nochmal die Trainingszeiten und Orte im Überblick

Frauen-Karate: 18:45 bis 20:15 Uhr in der Mörikeschule
Kindertraining: 18:45 bis 20 Uhr Georgii Sporthalle

(kleine Übungshalle)
Erwachsene: 20 Uhr bis 21:30 Uhr Georgii Sporthalle

(kleine Übungshalle)

Wir freuen uns auf Euch.

Interesse? So könnt ihr mit uns in Kontakt treten!
Wir sind eine sehr bewegte Sportabteilung mit vielen inte-
ressanten sportlichen Themen. Uns ist der Spaß an der Be-
wegung wichtig – und Spaß kommt bei uns definitiv nicht
zu kurz. Vielleicht können wir noch mehr Sportinteressierte
für unsere abwechslungsreiche Sportart Karate begeistern
und gewinnen.

Weitere Informationen und eine Übersicht aller Termine
findet ihr auf unserer Homepage unter www.karate-leon-
berg.de oder schreibt uns eine E-Mail unter Kontakt@
karate-leonberg.de bzw. für den Frauenkurs donnerstags
selbstverteidigung@karate-leonberg.de Stichwort: Frauen
Karate Kurs.

Aus dem Selbstverteidigungskurs für Frauen ist jetzt
ein Karatekurs für Frauen geworden.

Bei uns erhalten Sie Dienstleistungen aus einer Hand und profitieren
dabei von mehr als 25 – jähriger Erfahrung im Immobilienbereich.

Sie haben Fragen oder wünschen nähere Informationen?

Rufen Sie uns einfach an unter 07152 – 90141-0
oder schicken Sie uns eine E-Mail an service@icv-immo.de

ICV G. Kohlmaier Immobilien Consulting & Verwaltungsgesellschaft mbH
Poststr. 1/3, 71229 Leonberg

Tel.: 07152 – 90141-0
Fax: 07152 – 90141-29

E-Mail: service@icv-immo.de
HRB 252594 beim Amtsgericht Stuttgart

Geschäftsführender Gesellschafter: Gerald Kohlmaier, Betriebswirt VWA

WEG - Verwaltung
Sondereigentumsverwaltung

Vermittlung
Miete und Kauf

Verwaltung von
Gewerbeimmobilien

Projektsteuerung/
Projektmanagement

ICV G. Kohlmaier Immobilien Consulting & Verwaltungsgesellschaft mbH
Poststr. 1/3, 71229 Leonberg

Tel.: 07152 – 90141-0
Fax: 07152 – 90141-29

E-Mail: service@icv-immo.de
HRB 252594 beim Amtsgericht Stuttgart

Geschäftsführender Gesellschafter: Gerald Kohlmaier, Betriebswirt VWA
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Baden-Württembergische-Hallenmeisterschaften
der Jugend U18 in Sindelfingen

Am Sonntag, den 20. Januar 2019, fanden im Sindelfin-
ger Glaspalast die diesjährigen Baden-Württembergischen
Meisterschaften der Jugend U18 statt. Im Rahmen unserer
LG Gäu Athletics waren viele Athletinnen und Athleten am
Start und teils auch sehr erfolgreich.

Citylaufs Leonberg ins evangelische Gemeindehaus in Eltin-
gen geladen.

Leichtathletik

Stepan Malek · info@eltingen-la.de · www.eltingen-la.de

Die 4x200m-Jugenstaffel belegte beispielsweise einen her-
vorragenden 3. Platz mit nur 7 Zehnteln Rückstand auf den
zweiten Platz. Hanna Render wurde im 400m-Lauf Vierte
mit einem hauchdünnen Rückstand von 15 Hundertsteln.
In der 4x200m-Staffel platzierten sich die Mädels in den
Top Ten.

Herzlichen Glückwunsch!

Spendenübergabe 9. Citylauf Leonberg

Am Freitag, den 30. November 2018, haben die Veranstal-
ter des Citylaufs Leonberg zur Spendenübergabe und Aus-
zeichnung der Stadtmeisterinnen und Stadtmeister des 9.



76

Der erste Vorsitzende des Fördervereins Laufsport Leon-
berg e.V., Eberhard Trinker, führte sehr gekonnt und fach-
männisch durch das Programm. Dabei hatte er stets viel
interessante Zahlen, Daten und Fakten über den Citylauf
parat. Beispielsweise hatte der diesjährige Citylauf mit
1.500 Voranmeldern einen neuen Rekord erzielt. Davon
kamen 1.352 Läuferinnen und Läufer letztendlich auch ins
Ziel.

Die diesjährigen Spende ging dieses Jahr mit jeweils 1.500
€ an den ambulanten Hospizdienst für Kinder und Jugend-
liche in Leonberg, sowie an die Leichtathletikabteilung und
an die American-Football-Abteilung des SV Leonberg/El-
tingen e.V.

Die Leichtathletikabteilung möchte sich an dieser Stelle bei
den Veranstaltern des Citylaufs Leonberg ganz herzlich für
die Spende bedanken.

Ehrung durch das Kultusministerium Baden-Würt-
temberg

Am22. Novemberwurden durch das Baden-Württembergi-
sche Kultusministerium, vertreten durch den Staatssekretär
Volker Schebesta MdL, die baden-württembergischen Me-
daillengewinnerinnen und -gewinner der Seniorenklassen
bei den vergangenen Welt- und Europameisterschaften ge-
ehrt. Insgesamt wurden 257 Sportlerinnen und Sportler für
ihre Spitzenleistung ausgezeichnet. Geehrt wurde unser
Constantin Engler für seine Silbermedaille im Kugelstoßen
bei der WM 2018 in La Baule (Frankreich).

Die Sportlerinnen und Sportler der Seniorenklassen haben
bei den Welt- und Europameisterschaften 2017 und 2018
insgesamt 147 Goldmedaillen, 119 Silbermedaillen und 137
Bronzemedaillen gewonnen.

Herzlichen Glückwunsch!

Stadioneinwinterung

Am Samstag, den 10. November 2018, fand unsere diesjäh-
rige Einwinterung des Stadions samt zugehöriger Geräte-
garage und Kugelstoßanlage statt. Um halb zehn Uhr mor-
gens trafen sich dafür nahezu 20 Helferinnen und Helfer im
Stadion und legten sogleich los.

Einige widmeten sich sogleich dem Aufräumen der Trai-
ningsgeräte in unseren beiden Gargen, einige dem Be-
wuchs um diese. Wiederum andere machten sich auf die
Wasserrinne im Stadion vom Grasbewuchs und Laub zu be-
freien.

Mit einer Handkehrmaschine ausgerüstet wurde die Rund-
bahn vom Laub befreit und mit dem Laubbläser wurde der
Sand zurück in die Weitsprunggruben geblasen. Auch dem
Laub im Bereich vor unseren beiden Gerätegaragen und
der Einfahrt wurde Einhalt geboten.

Zum Abschluss trafen sich schließlich alle zum Unkrautjäh-
ten in der Kugelstoßanlage. Mit vereinten Kräften gelang
es bereits nach kurzer Zeit den gesamten Stoßbereich zu
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säubern, so dass bereits kurz nach 12.30 Uhr die diesjährige
Einwinterung beendet war.

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer!

Abteilungsleitung Leichtathletik (Bericht und Fotos)

Kreisschülervergleichskampf der U14+U16

Am Samstag, den 6. Oktober 2018, fand der diesjährige
Kreisschülervergleichskampf der Altersklassen der U14 und
U16 in Essingen statt. Der Vergleichskampf findet jährlich
zwischen den Kreisen Ostalb, Göppingen, Böblingen, Re-
gion Nordschwarzwald statt. Aus jedem Kreis werden dazu
besten drei Athletinnen und Athleten eingeladen und tre-
ten gegeneinander in einer Auswahl an Disziplinen an.

Mit dabei waren auch viele unserer U14 und U16 Athle-
tinnen und Athleten sowohl des SV Leonberg/Eltingen als
auch der LG Gäu Athletics.

Der LA-Kreis Böblingen konnte nahezu in allen Altersklas-
sen den ersten Platz erringen. Die Platzierungen im Detail
waren folgende:
M12 3. Platz W12 1. Platz
M13 1. Platz W13 1. Platz
M14 2. Platz W14 1. Platz
M15 1. Platz W15 3. Platz

Herzlichen Glückwunsch an alle für die tollen Platzierun-
gen!
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Tennis www.tennis-sv18.de

Abteilungsleiter Siegfried Durner · Tel. 39 97 53 · Sportwart Patrick Philippin · sport@
tennis-sv18.de; Jugendwart Kati Guttenbacher, kati.guttenbacher@t-online.de

Mit neuem Elan ins Jahr 2 des Tennis-SV18.

Aktuell nochWintermit entsprechenden Temperaturen und
sogar immer wieder mit etwas Schnee angereichert. Pas-
send dazu unsere alljährliche Aprés-Ski-Party auf der Ten-
nisanlage in Eltingen, die gerade stattgefunden hat. Man
war im abgelaufenen Jahr bemüht, beide Tennisanlagen
gleichermaßen als Location zu berücksichtigen. Das klappte
nicht immer wie geplant, da die örtlichen Gegebenheiten
und Möglichkeiten doch sehr unterschiedlich waren. Dies
soll im neuen Jahr weiter verbessert werden, so dass nach
der Fusion alles noch besser zusammen wächst. Dazu ge-
hören natürlich nicht nur die „Festivitäten“, sondern auch
alltägliche Dinge wie Schließanlage für beide Anlagen oder
Renovierungen bis hin zum Plätze richten. Nachdem der 6.
Platz in Eltingen soweit fertig ist, müssen jetzt insgesamt
12 Freiplätze auf zwei Anlagen für den Spielbetrieb An-
fang Mai gerichtet werden. Ob das noch in Eigenregie be-
wältigt werden kann, ist noch nicht abschließend geklärt.
Man sieht, es gibt viel zu tun und wichtige Entscheidungen
sind zu treffen.

Mit nunmehr zwei Tennisanlagen, 12 Freiplätzen, einer Ten-
nis-Halle mit 3 Plätzen, drei Trainern, rund 25 Mannschaften
von Kids bis Senioren und etwa 500 Mitgliedern präsentiert
sich Tennis-SV 18 als „Großverein“ mit Wachstumspotential.
Das sehen nicht alle positiv, sondern auch kritisch. So gab
es in der aktuellen Hallen-Spielsaison einige Dauermieter,
die ihre Plätze nicht wie gewohnt, buchen konnten. Sie
konnten auch nicht auf neue Zeiten umgelegt werden
und mussten, soweit es möglich war, neue Lösungen fin-
den. Dennoch steht als Ergebnis eine Hallenbelegung, die
sagenhaft ist. Man kann auch von „ausgebucht“ sprechen.

Aber auch sportlich tut sich was. Nicht im Freien, sondern
in der Halle mit den Verbandsspielen der Winterrunde. Hier
nehmen von uns 8 Mannschaften mit unterschiedlichen Er-
folgen teil. Die Runde läuft noch bis Ende April und daher
können aktuell nur Zwischenstände genannt werden.

So überzeugen die Herren 1 in der Staffelliga mit einer ma-
kellosen Bilanz. Nach zwei Spieltagen stehen zwei deutliche
Siege und die Tabellenführung zu Buche. Bei den zwei noch
ausstehenden Spieltagen erwarten unsere Cracks noch
zwei starke Gegner und man darf auf das Endergebnis ge-
spannt sein. Auch die Herren 2 spielten erfolgreich. Nach
einem Spieltag ist ein deutlicher Sieg zu verzeichnen.

Extrem spannend machten es die Mädels von Damen 1
in der Bezirksliga. Zwei Siegen steht eine Niederlage ent-
gegen. Diese Siege wurden äußerst knapp geholt. Einmal
durch die größere Anzahl von Sätzen, einmal durch mehr
Spiele. Wollen wir hoffen, dass sie in den ausbleibenden
Spielen ihre Nerven im Griff haben. Von Damen 2 ist nach
einem Spieltag in der Kreisstaffel 1 ebenfalls ein Sieg zu ver-
melden. Auch hier kommen ab Februar die nächsten Spiel-
tage, bevor Ende April alles vorbei ist.

Die größte Fraktion in der Tennisabteilung sind die Herren
30. Sie nehmen ebenfalls mit zwei Teams an der Verbands-
runde teil. Auch hier kann keine richtungsweisende Aus-
sage gemacht werden. Die Herren 30/1 verzeichnen nach
dem ersten Spieltag eine Niederlage und die Herren 30/2
nach zwei Spieltagen einen Sieg sowie eine Niederlage.

Mit ebenfalls Sieg und Niederlage haben die Damen 30 in
der Staffelliga die ersten Spieltage abgeschlossen. Mal se-
hen was im Team der „jungen Mütter“ sich noch alles er-
gibt.

Last but not least bewegen sich auch die Altherren vom
60er-Team noch. Sie haben bereits drei Spieltage hinter sich
gebracht, die allesamt siegreich ausgingen. Überraschend
der letzte Sieg über Waldenbuch, die allerdings etwas ge-
schwächt anreisten. Nach den Einzeln stand es 2:2 und die
Doppel bringen. Doppel 2 wurde siegreich beendet und
Doppel 1 ebenfalls auf Siegesspur wurde durch die zeitli-
che Begrenzung des Lichtes gestoppt. So freut man sich im
Moment als Tabellenführer. Allerdings wird sich das ändern,
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Fachanwalt für Familienrecht

CLAUDIA NOWACK
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KONSTANZE REICHERT
CLEMENS BECK
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W U R S T E R · R E I C H E R T · N O W A C K & K O L L E G E N
R E C H T S A N W Ä L T E

K A N Z L E I



79

denn mit Zuffenhausen ist das stärkste und unschlagbare
Team einen Spieltag zurück und kommt als letzter Gegner
noch nach Eltingen.

Bis zum nächsten Heft werden wir in einigen Dingen klarer
sehen. So findet zwischenzeitlich die Abteilungsversamm-

lung statt, bei der einige wichtige Dinge entschieden wer-
den. Wer das verpasst, ist selber schuld.

Foto von Bernd Strohschein:
Der 6. Platz in Eltingen wartet auf die neue Saison

Tischtennis

Sven Küpper · Tel. 0162-2714107 · www.tischtennis-leonberg.de · tischtennis@sv-leonbergeltingen.de

Bericht Abteilung Tischtennis Januar 2019

Die Tischtennisabteilung blickt im Großen und Ganzen auf
eine tolle Vorrunde zurück. Besonders im Aktivenbereich
sind alle ambitionierten Saisonziele noch zu erreichen und
man spielt um einige Meisterschaften und Aufstiege mit.
Das Flaggschiff der Abteilung – die erste Herrenmann-
schaft – liefert sich wie in den vergangenen Jahren auch
ein Kopf-an-Kopf-Rennen um Meisterschaft und Aufstieg
in die Verbandsklasse. Im in den letzten Jahren erfolgsver-
wöhnten Jugendbereich müssen zumindest in der ersten
Jugendmannschaft im Punktspielbetrieb kleinere Brötchen
gebacken werden. Dafür können bei Ranglisten, Einzel-
und Mannschaftsmeisterschaften zum Teil beachtliche Er-
folge verzeichnet werden. So wurden die württembergi-
schen Einzelmeisterschaften im Januar zu einem Triumph
mit vielen tollen Ergebnissen unserer Jugendlichen.

Aktivenbereich

Meisterschaften und Aufstiege in Reichweite – und
doch so fern

Die erste Herrenmannschaft überwinterte auf dem Rele-
gationsplatz 2 – punktgleich mit dem Tabellenführer aus
Kuppingen aber auch punktgleich mit dem Tabellendritten
aus Herrenberg. Kurioserweise haben sich diese 3 Mann-
schaften wechselseitig die einzige Niederlage zugefügt:

Leonberg verlor gegen Herrenberg und gewann gegen
Kuppingen, Kuppingen gewann gegen Herrenberg und
verlor gegen Leonberg und Herrenberg gewann gegen
Leonberg und verlor gegen Kuppingen. In der Rückrunde
ist daher wieder einmal für größte Spannung im Titel- und
Aufstiegsrennen gesorgt. Man kann davon ausgehen, dass
die Entscheidung erst in den direkten Duellen zwischen die-
sen drei Teams fallen wird. Überragend agierte in der Vor-
runde Felix Schappacher mit einer Einzelbilanz von 14:1. Er
wird daher in der Rückrunde ins vordere Paarkreuz wech-
seln. Ansonsten bleibt das Team personell unverändert und
wird motiviert bis in die Haarspitzen in jedes Spiel gehen.
Bei dieser knappen Konstellation kann es am Ende buch-
stäblich auf jeden Punkt ankommen. Nicht auszuschließen,
dass am Ende das Spielverhältnis das Zünglein an der Waa-
ge spielen wird.

Die zweite Mannschaft hat die Vorrunde erwartungsge-
mäß im Tabellenmittelfeld abgeschlossen. In der sehr star-
ken diesjährigen Landesklasse ist das aller Ehren Wert. Es
gab weder positive noch negative Ausschläge. Gegen die
tiefer positionierten Teams zeigte man routinierte Siege
während man gegen die höher positionierten Teams weit-
gehend auf verlorenem Posten war. Zu Beginn der Rück-
runde gilt es schnell die nötigen Punkte für den rechneri-
schen Klassenerhalt zu erspielen. Dann kann man vielleicht
noch den einen oder anderen starken Gegner ärgern. Von
den Bilanzen sticht kein Spieler heraus, was für die Aus-
geglichenheit der Mannschaft spricht. Lediglich der häufig
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eingesetzte Adnan Kopic aus der dritten Mannschaft sollte
mit einer starken 7:3 Bilanz nicht unerwähnt bleiben.

der in seiner ersten Herrensaison wenig Probleme mit der
Umstellung hatte. Zeigt man weiter eine so konzentrierte
Vorstellung, spielt man nächste Saison erneut eine Liga hö-
her.

Trotz vieler Ersatzstellungen und verletzungsbedingter
Ausfälle steht die fünfte Mannschaft in der Kreisliga A
auf einem sehr respektablen dritten Tabellenplatz. Bei nur
einem Punkt Rückstand auf den Tabellenführer aus Rutes-
heim und den Tabellenzweiten aus Gebersheim scheint
auch hier noch mehr möglich. In der Rückrunde wird es da-
rauf ankommen in den entscheidenden Spielen komplett
an den Tischen anzutreten. Auch hier muss man mit Philip
Krayer einen Youngster positiv herausheben, der mit 8:1
Einzeln eine tolle Bilanz spielte. Auch Pong Yeung zeigte
mit seiner 10:4 Bilanz eine tolle Vorrunde. In der Rückrunde
wird die Mannschaft von Thomas Stüven angeführt, der
bestimmt einige Gegner im vorderen Paarkreuz vor Proble-
me stellen wird. Darüber hinaus setzt man unter anderem
auf die Stärke der Routiniers Gunther Mangold und Rainer
Hillscher.

Die sechste Mannschaft steht mit einem ausgeglichenem
Punktekonto von 9:9 im Mittelfeld der Tabelle. Nach oben
besteht keine Hoffnung auf Aufstieg oder gar mehr und
nach unten besteht keine Gefahr in Richtung Abstiegs-
plätze. Daher steht man vor einer eher entspannten Rück-
runde, in der der Spaß am Sport und nicht die verbissene
Verfolgung von Saisonzielen im Mittelpunkt stehen kann.
In der Vorrunde zeigte Abteilungsleiter Sven Küpper mit
einer 11:4 Bilanz eine tolle Performance.

Bei der siebten Mannschaft steht man hingegen ebenfalls
in Reichweite zur Tabellenführung auf Platz 2 der Tabelle
mit nur einem Punkt Rückstand. Die Top Bilanzen in der
Vorrunde erspielten sich Dominik Kastner (8:2) und Dirk
Lüders (9:4). In dieser Saison hat man eine große Auswahl
an spielstarken Spielern für diese 4-er Mannschaft zur Ver-
fügung. Sollte dieses Potenzial in der Rückrunde richtig
eingesetzt werden, könnte auch in der 7. Mannschaft die
Meisterschaft drin sein.

Jugendbereich

Erste Mannschaft muss kämpfen

Die erste Jugendmannschaft kam in der Vorrunde das ers-
te Mal seit Jahren wieder in Abstiegsgefahr. Zu selten spiel-
te man mit der Top-Mannschaft, sodass man einige Male
chancenlos war. Mit 5:13 Punkten rangiert man momentan
auf dem drittletzten Platz, was den Abstieg bedeuten wür-
de. In der Rückrunde will man die Kräfte jedoch auch im
Jugendbereich wieder bündeln, um die nötigen Punkte für
einen Platz im Mittelfeld der Tabelle einzufahren. Die Spiel-
stärke ist auf jeden Fall vorhanden, da alle Spieler bereits im
Aktivenbereich erfolgreich eingesetzt werden.

Ganz andere Vorzeichen bestehen bei der zweiten Ju-
gendmannschaft. Sie hat die Vorrunde mit einer makel-
losen Bilanz von 10:0 als Tabellenerster abgeschlossen. Be-

Zweite Mannschaft

Bei der dritten Mannschaft in der Bezirksliga zeigt sich ein
ähnliches Bild wie bei der ersten Mannschaft. Relegations-
platz 2 – punktgleich mit dem Tabellenführer aus Böblin-
gen. Zwei auf Grund Ersatzstellungen etwas unglückliche
Unentschieden gegen eigentlich schwächer einzuschätzen-
de Gegner verhinderten die Tabellenführung. Zumindest
der Relegationsplatz scheint auf Grund von 4 Punkten
Vorsprung quasi gesichert. Man vergisst leicht, dass dies
als Aufsteiger nach der Vorrunde ein toller Erfolg ist. Doch
wer die Männer um Kapitän Philipp Kratschmer kennt,
weiß, dass sie am Ende auf jeden Fall von der Spitze grüßen
wollen. Dafür wird es aller Voraussicht nach auf das letz-
te Punktspielwochenende mit den beiden Spielen gegen
Tabellenführer Böblingen und die starken Herrenberger
ankommen. In der Aufstellung wurden die Plätze mun-
ter durchgemischt. Die in der Vorrunde sehr erfolgreichen
Stefan Luu und Adnan Kopic bilden nun das neue vordere
Paarkreuz und wollen die Mannschaft in die Landesklasse
führen.

Die vierte Mannschaft absolvierte als Aufsteiger eine noch
fantastischere Vorrunde und steht zur Halbzeit tatsächlich
auf Platz 1 der Tabelle mit einem Punkt Vorsprung auf die
Nummer 2 aus Weil der Stadt und zwei Punkten auf Ta-
bellenplatz 3. Eine insgesamt tolle Mannschaftsleistung in
der Vorrunde, die ihren Höhepunkt bestimmt im knappen
9:7 gegen Schönbuch hatte. Dort holte man einen schein-
bar aussichtslosen 3:7 Rückstand auf und verwandelte ihn
in einen wichtigen und umjubelten Sieg. Nun scheint alles
möglich und die Mannschaft ist gewillt den Durchmarsch
in die Bezirksliga durchzuziehen. Besonders hervorzuheben
ist die tolle Einzelbilanz von 12:2 von Collin Ankenbauer,
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sonders hervorheben muss man hier Alexander Mehnert,
der bei 10 Spielen nur eine Niederlage erleiden musste
aber auch Robin Spieth zeigte mit einer 4:1 Bilanz eine gute
Form. Eine tolle Leistung der gesamten Mannschaft. In der
Rückrunde werden dort die Karten jedoch wieder neu ge-
mischt und man muss erneut zeigen, dass sich die vielen
Trainingsstunden lohnen.

Die dritte Jugendmannschaft hat sich ein ausgeglichenes
Punktekonto von 7:7 erspielt und hofft, dass man in der
Rückrunde noch etwas weiter oben in der Tabelle landen
wird. Auch hier fängt es wieder bei 0:0 Punkten an.
Auch die Minis schlugen sich mit einer 6:2 Bilanz sehr gut in
ihrer Liga und man kann daher insgesamt weiter von einer
sehr positiven Entwicklung im Jugendbereich sprechen.

Jugendturniere

Zahlreiche Top-Platzierungen errangen unsere Talente bei
diversen Turnieren, Ranglisten und Meisterschaften. Stell-
vertretend für diese Erfolge soll hier nur die Württember-
gische Jahrgangs-Meisterschaft Mitte Januar in Weinstadt
erwähnt werden.

Hierbei stellte der SV Leonberg/Eltingen nicht nur die
meisten Teilnehmer insgesamt, sondern konnte auch durch
zahlreiche Top-Platzierungen und einige Titel auf sich auf-
merksam machen. Fabian Haid sicherte sich souverän den
Titel in der U15-Konkurrenz und holte im Doppel mit Col-
lin Ankenbauer Bronze. Während Alexander Mehnert mit
seinem Partner Mahmoud El Haj Ibrahim aus Herrenberg
im Doppel der U11 Konkurrenz Gold holte durfte Sophie
von Schwerin bei den U11-Mädchen zwei Mal Edelmetall
im Einzel und Doppel bejubeln. Darüber hinaus gab es noch
weitere

Jahnturnhalle und TSG Turnerheim Foto/Quelle Sven Küpper

Trotz - Spiel - Satz – Sieg war es dem einen oder anderen
Spieler wehmütig ums Herz. Generationen von Tischtennis-
spielern bevölkerten in den zurückliegenden Jahrzehnten
bei Spielen und anderen Veranstaltungen die Räumlichkei-
ten im altgewohnten Flair. Es fanden faire, sportliche Wett-
kämpfe statt und man traf sich zu geselligem Beisammen-
sein. Wenn die Halle erzählen könnte…!

Württembergische Einzelmeisterschaft Foto/Quelle Silvan Kurras

Abschied von der Jahnturnhalle

Im November 2017 entschieden sich die TSG Leonberg
e.V. und der TSV Eltingen e.V. mehrheitlich für den Zusam-
menschluss zum Großverein SV Leonberg / Eltingen e.V. ab
01.01.2018 und damit zum Verkauf der Jahnturnhalle in
Leonberg. Somit war das Pokalspiel der Herren VI das letzte
Spiel in der alt ehrwürdigen Jahnturnhalle in der Strohgäu-
straße 6 in Leonberg.

Pokalachtelfinale Herren VI gegen Schönbuch III
Foto/Quelle Sven Küpper

Jahnturnhalle Foto/Quelle Sven Küpper
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Trainingsübersicht
Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleiter Telefon Ort

Aikido
Abteilungsleiterin: Bruni Dolp, Tel. 07033-34629, aikido@sv-leonbergeltingen.de

Jugendliche Montag (18.30–20.00) August-Lämmle-Schule, Sporthalle
Freitag 18.30–20.00 August-Lämmle-Schule, Sporthalle

Erwachsene und Montag 20.00–22.00 August-Lämmle-Schule, Sporthalle
Anfänger Freitag 20.00–22.00

American Football & Cheerleading
Abteilungsleiter: Luis Turian, Tel. 0174-7758761

Jugendliche, U19 Mittwoch 17.30–20.00 Jahnplatz **)
Freitag 17.30–20.00 Jahnplatz **)
Sonntag 17.00–19.30 Jahnplatz **)

Badminton
Abteilungsleiter: Markus Grob, Tel. 07152-5073001, badminton@sv-leonbergeltingen.de

Kinder (bis ca. 16 Jahre) Donnerstag 18.00–19.00 Training, Grundlagen, Kreisberufsschule/Neue Halle
einfache Spieltechniken, Regeln

Jugendliche (ab ca. 14 Jahre) Dienstag 18.45–21.00 allgemeiner Spielbetrieb, Kreisberufsschule/Alte Halle
Wettkampftraining

Donnerstag 18.45–21.00 Training, fortgeschrittene Kreisberufsschule/Neue Halle
Spieltechniken,Wettkampftraining

Erwachsene Dienstag 18.45–21.45 allgemeiner Spielbetrieb Kreisberufsschule/Alte Halle
Donnerstag 18.45–21.45 allgemeiner Spielbetrieb Kreisberufsschule/Neue Halle

Basketball
Abteilungsleiter: Tassilo Hackert , Tel. 0160-92378125, Facebook: SV Leonberg/Eltigen Eagles

Herren 1 Montag 20.15–21.45 Niko Tokas Gäublickhalle Gebersheim
Donnerstag 20.15–21.45 Georgii-Halle

Herren 2 Donnerstag 20.15–21.45 Jochen Clauß SV Halle **)

U18 Montag 18.45–20.15 Marcus Schmidt Gäublickhalle Gebersheim
Mittwoch 17.45–19.15 Kreisberufsschule/Neue Halle

U16 Dienstag 18.15–20.15 Louis Karsch Kreisberufsschule/Neue Halle
Donnerstag 18.15–20.15 Kreisberufsschule/Neue Halle

U14 Dienstag 18.15–20.15 Jochen Clauß Kreisberufsschule/Neue Halle
Donnerstag 18.15–20.15 Kreisberufsschule/Neue Halle

U12-Basketballschule Freitag 15.45–17.15 Matthias Lübke Spitalschule

Fit Kids - Kindersport
Abteilungsleiterin: Stefanie Heinz, Tel. 0172-3014764

Eltern-Kind-Sport
Kinder 2-3 Jahre Dienstag 10.00–11.00 Jasmin Klug jasminklug1@googlemail.com kleine Halle Sportzentrum

Kinder 3-4 Jahre Montag 15.30–16.20 Stefanie Heinz 0172-3014764 kleine Halle Sportzentrum
Montag 16.25–17.15 Stefanie Heinz 0172-3014764 kleine Halle Sportzentrum
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleiter Telefon Ort

Kindersport
Kinder 4 – 5 Jahre Mittwoch 15.45–16.30 Melanie Gallinger melanie.gallinger@gmx.de Berufschulzentrum

Birgit Braun miene@persmann.de neue Halle

Kinder von 5 – 6 Jahre Mittwoch 16.30–17.15 Melanie Gallinger melanie.gallinger@gmx.de Berufschulzentrum
Birgit Braun miene@persmann.de neue Halle

Kinder von 6 – 7 Jahre Donnerstag 17.15–18.00 Martin Wagner martin.wagner@freenet.de Berufschulzentrum
alte Halle

Kinder von 8 – 10 Jahre Donnerstag 18.00–18:45 Martin Wagner martin.wagner@freenet.de Berufschulzentrum
alte Halle

Jugendturnen Breitensport
Mädchen von 9 – 12 Jahre Mittwoch 18.45–20.15 Gabi Dürr 46775 Mörike-Turnhalle
Mädchen von 12 – 17 Jahre Mittwoch 18.45–20.15 Gabi Dürr 46775 Mörike-Turnhalle

Fitnessgymnastik
Abteilungsleiterin: Doris Staudt, Tel. 07152-53676, doris.staudt@t-online.de

Aerobic, Step, Bauch-Beine-Po, Faszientraining, Rückenaufbautraining, Flexi-Bar, Fitnessrolle, Konditionsgymnastik mit Geräten
Damen und Herren
ab 18 Jahren Montag 9.30–11.00 Doris Staudt Harmonikafreunde
Damen und Herren
ab 18 Jahren Montag 19.45–21.15 Anja Stergiou Mörikeschule Turnhalle
Damen und Herren
ab 18 Jahren Donnerstag 9.30–11.00 Doris Staudt Steinturnhalle

Fitness-Gymnastik, Konditionsgymnastik mit und ohne Geräte
Damen und Herren
ab 18 Jahren Dienstag 20.30–21.30 Sibylle Groß 27045 Mörikeschule Turnhalle

Core and more & Entspannung
Damen und Herren
ab 18 Jahren Mittwoch 20.30–21.30 Sibylle Groß 27045 Mörikeschule Turnhalle

Prävention/Funktionsgymnastik 50 plus mit Geräten, Körperwahrnehmung
Damen und Herren
ab 50 Jahren Montag 18.40–19.40 Jutta Schulze 399922 Mörikeschule Turnhalle

Fit und mobil im Alter
Damen und Herren Dienstag 17.10–18.10 Jutta Schulze 399922 Mörikeschule Gymnastikhalle

Nordic Walking Treff
Jeder Dienstag 9.00 Friedericke Stähle Gebersheim am Sportheim

Jeder Dienstag 18.30 Karin Enz, Petra Hafner WINTER-Tennishalle
Eltingen
SOMMER-Waldfriedhof

Jeder Freitag 18.00 Karin Enz, Petra Hafner WINTER-Tennishalle
Eltingen
SOMMER-Waldfriedhof

Kursprogramm Intensiv (gegen Gebühr)
Vinyasa Flow ab 9.4.19 Dienstag 18.15–19.15 Anja Stergiou 4010388 Mörikeschule Gymnastikhalle
ZUMBA® Dienstag 19.15–20.15 Anja Stergiou 4010388 Mörikeschule Gymnastikhalle
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleiter Telefon Ort

Gesundheitssport gebührenpflichtig

Fünf Esslinger /
Fit bis ins Hohe Alter* Montag 17.25–18.25 Jutta Schulze 399922 Mörikeschule Gymnastikhalle

Fit und gesund – im Alter Dienstag 9.30–10.30 Petra Brunner/ 53676 Harmonikafreunde
Doris Staudt

Dienstag 10.30–11.30 Petra Brunner/ 53676 Harmonikafreunde
Doris Staudt

Hatha-Yoga ab 7.5.2019 Dienstag 19.00–20.15 Sibylle Groß 27045 Mörikeschule Turnhalle

Ganzkörperkräftigung -
sanft und effektiv* Mittwoch 8.30– 9.45 Jutta Schulze 399922 Harmonikafreunde

Bewegen statt schonen Donnerstag 19.00–20.30 Sibylle Groß 27045 Sportzentrum kleine Halle

Osteoporose Freitag 17.15–18.30 Ursula Rabe 909211 Georgii-Halle

* Kurse sind zertifiziert - bitte wegen einer evtl. Kostenbeteiligung bei der Krankenkasse nachfragen
Kurse auf Anfrage
Beckenbodengymnastik – für ein starkes Zentrum
body & mind - (m)ein Weg zu mehr Gelassenheit
Cardio Aktiv – Step & Stretch 50 plus

REHA-SPORT
REHA Orthopädie Mittwoch 9.50–10.35 Doris Staudt 53676 Harmonikafreunde
auf Verordnung ohne Mittwoch 10.40–11.25 Doris Staudt 53676 Harmonikafreunde
Zuzahlung oder Freitag 8.30– 9.15 Doris Staudt 53676 Harmonikafreunde
als Kursteilnehmer

Kurse in Kooperation mit der AOK Teilnahme nur für AOK Mitglieder Doris Staudt 53676

Programm Curaplan und gesundnah Teilnahme ist kostenlos Anmeldung direkt bei der AOK

Rückenfit 8 x ab 21.01.2019 Montag 8.30– 9.30 Harmonikafreunde

Rückenfit 8 x ab 29.01.2019 Dienstag 18.15–19.15 Mörikeschule Gymnastikhalle

Yoga, 7 x ab 29.01.2019 Dienstag 19.00–20.15 Mörikeschule Turnhalle

Freizeitsport
Abteilungsleiterin: Margarete Häfele, Tel. 07152-48463

Fußball
Herren 25-60 Jahre Donnerstag 20.15–21.45 Ralf Bramkamp Kreisberufsschule 2. Drittel

Fußballtennis
Herren (und Damen) 40-80 Jahre Freitag 20.15–21.30 Jürgen Stolle 42667 Gäublickhalle/Gebersheim

Gymnastik
Damen und Herren ab 50 Donnerstag 17.15–18.00 Margarete Häfele 48463 Kreisberufsschule 2. Drittel

Sport für Menschen
mit Behinderung Freitag 17.15–18.00 Margarete Häfele 48463 August-Lämmle-Schule

Fußball – Herren
Abteilungsleiter: Micha Gühring, Tel. 01590-1136592, fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de
Stv. Abteilungsleiter: Steven Löffler, Tel. 0176-10630329, loeffler.steven@yahoo.de

1. Mannschaft Dienstag 18.30–21.00 Benjamin Schäffer 0174-3005441 Kunstrasen
Donnerstag 18.30–21.00 Kunstrasen
Freitag 18.30–21.00 Kunstrasen (optional)

U23 Dienstag 19.00–21.00 Robert Gitschier 0157-31084001 Kunstrasen
Freitag 19.00–21.00 Kunstrasen

Schiedsrichtergruppe:Wolfgang Widmaier, Tel. 47217
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleiter Telefon Ort

AH-Fußball
Abteilungsleiter: Otto Lindörfer, Tel. 42905

AH I Montag Montag 20.15–21.45 Otto Lindörfer 42905 Kunstrasen Eltingen

AH II Sonntag Sonntag 10.30–12.00 JochenWalz 73041 Bolzplatz/Kunstrasen

AH Mittwoch Mittwoch 20.00–21.30 Markus Ensmann 0151-20775822 Sommer Engelberg/

Winter Jahnplatz **)

Fußballjugend - (Die angegebenen Zeiten können variieren - auch kurzfristig, deshalb bitte ggf. mit dem jeweili-
gen Trainer abstimmen.)

Abteilungsleiter: Tobias Burger, Tel. 0179-1150078, jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de

Stv. Abteilungsleiter: Thomas Bittner, Tel. 0172-9018446, thomas.bittner@freenet.de

Stv. Abteilungsleiter: Jörg Bergthold, Tel. 01515-6376225, jbergthold@web.de

U19/U18 (2000/2001) Montag 18.45–20.15 Erkan Kilic 0173-7952934 Kunstrasen Eltingen

Mittwoch 19.00–20.30 Ören Sendogan 0163-7131673 Kunstrasen Eltingen

U17/U16 (2002/2003) Montag 18.45–20.15 Klaus Pfertner 0177-3565316 Kunstrasen Eltingen

Mittwoch 19.00–20.30 Georgios Karagiavouroglou Kunstrasen Eltingen

Sportkoordinator Aufbaufußball U15-U12 Amir Pasagic 0173-8008010

U15/U14 (2004/2005) - C1, C2 Montag 18.00–19.30 Oli Widmaier 0160-4738712 kleiner Rasen/Kunstrasen

Donnerstag 18.00–19.30 Alexander Roth 0160-96816055 kleiner Rasen/Kunstrasen

U13/U12 (2006/2007) - D1 Mittwoch 17.30–19.00 Patrick Richter 01522-2662814 kleiner Rasen/Kunstrasen

Freitag 15.30–17.00 Jan-Philip Heck 0170-2274411 kleiner Rasen/Kunstrasen

U13/U12 (2006/2007) - D2, D3, D4 Mittwoch 17.30–19.00 Markus Jahke 01575-7896779 kleiner Rasen/Kunstrasen

Freitag 17.30–19.00 Stephan König 0171-5566110 kleiner Rasen/Kunstrasen

Sportkoordinator Kinderfußball U11-U8 Robert Gitschier 01573-1084001

U11 (2008) - E1, E2 Dienstag 18.00–19.30 Francesco Stano 01520-9437190 kleiner Rasen/Kunstrasen

Donnerstag 18.00–19.30 Ibrahim Erdogdu 0172-7022760 kleiner Rasen/Kunstrasen

U10 (2009) - E3, E4, E5 Dienstag 17.30–19.00 Alexander Rathgeb 0177-2596025 kleiner Rasen/Kunstrasen

Freitag 17.30–19.00 RouvenWeirich 0172-6254754 kleiner Rasen/Kunstrasen

U9 (2010) - F1, F2, F3 Montag 17.30–19.00 Daniel Herceg 0172-1010168 kleiner Rasen/Kunstrasen

Samstag 10.00–11.30 MarcoWittmann 0175-2698662 Stadion Eltingen

U8 (2011) - F4, F5, F6, F7 Dienstag 17.30–19.00 Lucienne Dill 0176-20054253 Engelberg/Jahnplatz,

(je nachWitterung)

Donnerstag 17.30–19.00 Tobias Schrader 01525-3588792 kleiner Rasen/Kunstrasen

Bambini U7-U4

U7 (2012) - Bambini 1 und 2 Montag 16.45–18.15 Hasan Garic 0172-7127361 kleiner Rasen/Kunstrasen

Samstag 10.00–11.30 Stadion Eltingen

U6 (2013) - Bambini 3 und 4 Dienstag 17.30–19.00 Christian Paechter 0151-16155777 Stadion Eltingen

U5/U4 (2014/2015) - Bambini 5 Dienstag 17.30–19.00 Rene Bielich 01577-3332110 Stadion Eltingen
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleiter Telefon Ort

Mädchenfußball
Sportkoordinator: Achim Schmauder, Tel. 01515-4873684, achim.schmauder@t-online.de, www.sv-leonberg-fussball.de

U15/U14 (2004/2005) - C-Jugend Montag 17.30–19.00 Heiko von Au 01512-2066836 Engelberg/Jahnplatz
(je nachWitterung)

Donnerstag 17.30–19.00 Robin Ziegler 01525-4504716 Engelberg/Jahnplatz
(je nachWitterung)

U13/U12 (2006/2007) - D-Jugend Montag 17.30–19.30 Patrick Richter 01522-2662814 Engelberg/Jahnplatz
(je nachWitterung)

Donnerstag 17.30–19.30 Achim Schmauder 01515-4873684 Engelberg/Jahnplatz
(je nachWitterung)

U11/U10 (2008/2009) - E-Jugend Montag 17.30–19.00 Michael Messner 01575-8064577 Engelberg/Jahnplatz
(je nachWitterung)

Donnerstag 17.30–19.00 Engelberg/Jahnplatz
(je nachWitterung)

Im Winter wird bei schlechtemWetter auf dem Kunstrasen (Bruckenbachstraße/Jahnplatz solange verfügbar) trainiert.
Die genauen Trainingszeiten der Saison 2018/2019 sind auf der Homepage des Hauptvereins zu finden.

Gerätturnen
Abteilungsleiterin Gerätturnen: Dimitra Nepitella, Tel. 24556, info@turnschule-leonberg.de

Eltern-Kind-Turnen
Kinder 1,5 - 3,0 Jahre Dienstag 16.00–17.00 Dimitra Nepitella Spitalschule
Kinder 2,5 - 4,5 Jahre Freitag 16.00–17.00 Dimitra Nepitella Sportzentrum, kleine Halle

Vorschulturnen
Kinder 4,5 - 6 Jahre Dienstag 16.00–17.00 Andreas Tasis, Amelie Stern, Fabio Nepitella Spitalschule
Kinder 4,5 - 6 Jahre Donnerstag 17.15–18.15 Yvonne Hermann, Pia Hermann, Spitalschule

Fabio Nepitella

Kinderturnen
Jungen 6 - 10 Jahre Dienstag 17.00–18.30 Heiko Diem, Fabio Nepitella Spitalschule
Mädchen 6 - 7 Jahre Donnerstag 17.15–18.15 RebeccaWurst, Dimitra Nepitella, Spitalschule

Carina Hottmann, Steffi Arendt
Mädchen 8 - 9 Jahre Mittwoch 17.00–18.30 Sophie Ensmann, Giulia Nepitella Georgii-Halle
Mädchen 8 - 9 Jahre Dienstag 17.00–18.15 Andreas Tasis, Marina Doehring Spitalschule
Mädchen 10 Jahre Dienstag 17.00–18.15 Amelie Stern, Nele May Spitalschule

Jugendturnen weiblich
Mädchen 11 - 13 Jahre Dienstag 18.15–19.30 Andreas Tasis, Dimitra Nepitella, Nele May Spitalschule
Mädchen 11 - 13 Jahre Mittwoch 18.30–20.00 Franka Hottmann, Giada Sirianni Georgii-Halle
Mädchen 14 - 17 Jahre Dienstag 18.15–20.00 Lisa Ensmann, Franziska Hoffmann Spitalschule

Jump and Fun
Trampolin für Mädchen Freitag 17.30–19.30 Tom und Steffi Arendt Spitalschule
und Jungen von 8 - 16 Jahre

Wettkampfturnen männlich
Jungen 6 - 10 Jahre Dienstag 17.00–19.00 Raphael Zeile, Gianluca Nepitella Spitalschule

Donnerstag 17.00–18.30 Gianluca Nepitella, Julius Hottmann Spitalschule
Freitag 17.15–18.45 Raphael Zeile, Heiko Diem Spitalschule

Jungen ab 11 Jahre Dienstag 18.30–20.30 Raphael Zeile, Heiko Diem Spitalschule
Donnerstag 17.00–19.00 Gianluca Nepitella, Julius Hottmann Spitalschule

Wettkampfturnen weiblich
F-Jugend
6 - 7 Jahre Montag 16.00–17.30 Andreas Tasis, Marina Doehring Spitalschule

Mittwoch 16.00–17.30 Andreas Tasis, Marina Doehring Ostertag-Realschule
Freitag 17.30–19.30 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring Spitalschule

E-Jugend
8 - 9 Jahre Montag 17.30–19.30 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring Spitalschule

Mittwoch 17.30–19.30 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring Spitalschule
Freitag 17.30–19.30 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring Spitalschule
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D-Jugend
10 - 11 Jahre Montag 17.00–19.00 Andreas Tasis Spitalschule

Mittwoch 17.30–19.30 Andreas Tasis Ostertag-Realschule
Freitag 17.30–19.30 Andreas Tasis Ostertag-Realschule

C-, B- und A-Jugend
12 - 18 Jahre Montag 17.00–19.30 Dagmar Hackert, Susanne May, Spitalschule

Marcus Scheu
Mittwoch 17.00–19.00 Dagmar Hackert, Annabel Hackert, Spitalschule

Susanne Kohler, Dayo Oshinubi
Freitag 18.00–20.00 Dagmar Hackert, Susanne May, Spitalschule

Marcus Scheu

Jugendturnerinnen Dienstag 18.15–20.15 Marina Doehring Spitalschule
12 - 18 Jahre Donnerstag 18.15–20.15 Marina Doehring Spitalschule

Liga weiblich
ab 12 Jahre Montag 18.30–21.00 Uta Schleenvoigt, Günter Knorr, Spitalschule

Andreas Tasis
Mittwoch 18.30–21.00 Uta Schleenvoigt, Günter Knorr, Spitalschule

Andreas Tasis
Donnerstag 18.15–21.00 Uta Schleenvoigt, Günter Knorr, Spitalschule

Andreas Tasis

Gymnastik
Damen ab 50 Jahre Montag 18.45–20.00 Petra Lorenz Sportzentrum
Jedermann Montag 20.00–21.15 Christiane Maier Sportzentrum

Turnen Herren
Herren ab 50 Jahre Donnerstag 18.30–20.30 Harald Hackert Spitalschule

Faustball
Herren Mittwoch 16.15–17.15 Dieter Rupp Jahnhalle **)/Sauna

Handball und Handballjugend
Abteilungsleiter Aktive: Ralf Heimerdinger, Tel. 27452, www.handball-leonberg.de
Trainingszeiten Handball imWinterhalbjahr
Herren 1

Montag 20.15–21.45 Tobias Müller Sportzentrum
Dienstag 20.15–21.45 Tobias Müller Sportzentrum
Donnerstag 20.15–21.45 Tobias Müller Sportzentrum

Herren 2
Mittwoch 20.15–21.45 Stefan Kugel Kreisberufsschule/Alte Halle
Donnerstag 18.45–20.15 Stefan Kugel Sportzentrum

Herren 3 (nur Trainingsbetrieb)
Freitag 20.15–21.45 Klaus Stern/Alexander Rilling Sportzentrum

Damen 1
Montag 20.15–21.45 Sebastian Krüger Sportzentrum
Mittwoch 20.15–21.45 Sebastian Krüger Sportzentrum
Donnerstag 20.15–21.45 Sebastian Krüger Ostertag-Realschule

Damen 2
Montag 18.45–20.15 Tobias Müller/Markus Gehrke Sportzentrum
Donnerstag 20.15–21.45 Tobias Müller/Markus Gehrke Ostertag-Realschule

A-Jugend männlich
Kooperation mit Ditzingen Dienstag 18.45–20.15 Frank Heer (ASP SV Handball) Hirschlanden/Halle Seehansen

Donnerstag 18.45–20.15 Frank Heer (ASP SV Handball) Ditzingen/Glemsaue
A-Jugend weiblich

Montag 18.45–20.15 Sebastian Krüger Sportzentrum
Mittwoch 18.45–20.15 Sebastian Krüger Sportzentrum
Donnerstag 18.45–20.15 Sebastian Krüger Ostertag-Realschule

B-Jugend männlich
Dienstag 18.45–20.15 C. Müller/M. Gehrke Sportzentrum
Donnerstag 18.45–20.15 C. Müller/M. Gehrke Sportzentrum

B-Jugend weiblich
Montag 18.45–20.15 Stefan Schuster/Ralph Kaysser Sportzentrum
Mittwoch 18.45–20.15 Stefan Schuster/Ralph Kaysser Sportzentrum
Donnerstag 18.45–20.15 Stefan Schuster/Ralph Kaysser Ostertag-Realschule
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C-Jugend männlich (C1 und C2)
Montag 18.45–20.15 Johannes Franz Sportzentrum (C1)
Mittwoch 18.45–20.15 Johannes Franz Kreisberufsschule/Alte Halle (C1)
Donnerstag 17.15–18.45 Frank Heer/Reza Nikooyeh Sportzentrum (C2)
Donnerstag 18.45–20.15 Johannes Franz Sportzentrum (C1)
Freitag 18.45–20.15 Frank Heer/Reza Nikooyeh Kreisberufsschule/Neue Halle (C2)

C-Jugend weiblich
Montag 17.15–18.45 Meli Glaser Sportzentrum
Mittwoch 18.45–20.15 Meli Glaser Sportzentrum
Donnerstag 18.00–19.30 Meli Glaser Ostertag-Realschule

D-Jugend männlich
Montag 17.15–18.45 Frank Heer Kreisberufsschule/Alte Halle
Mittwoch 17.15–18.45 Frank Heer Ostertag-Realschule

D-Jugend weiblich
Montag 17.15–18.45 Michael Sengstacke Sportzentrum
Donnerstag 17.15–18.45 Michael Sengstacke Ostertag-Realschule

E-Jugend männlich
Dienstag 17.15–18.45 T. Hettler/F. Müller Sportzentrum
Donnerstag 17.15–18.45 T. Hettler/F. Müller Sportzentrum

E-Jugend weiblich
Montag 17.15–18.45 Enrico Carl Kreisberufsschule Neue Halle
Freitag 16.30–18.00 Cynthia Karl Sportzentrum

Minis männlich/weiblich (5-8 J.)
Mittwoch 17.15–18.45 Kath. Markewski/Linda Mayer Sportzentrum

Silke Schieber/Kornelius Knapp
Tobias Rokkenbauch

Miniminis
Mittwoch 17.15–18.30 Oliver Fassmann Sportzentrum

Änderungen sind möglich - Aktuelles unter www.handball-leonberg.de

Judo
Abteilungsleiter: Kian Anlauf, www.judo-in-leonberg.de
Anfänger Dienstag 17.00–18.30 Nicole Ufniarz 0157 32104604 Georgii-Halle
Anfänger Freitag 17.00–18.30 Anja Hettich, Levin Stuke Georgii-Halle
U10 Mittwoch 17.00–18.30 Nicole Ufniarz 0157 32104604 Georgii-Halle
U10 - U18 Donnerstag 17.15–19.15 Levin Stuke, Christina Blohm Georgii-Halle
U12 Mittwoch 18.30–20.00 Nicole Ufniarz, Christina Blohm 0157 32104604 Georgii-Halle
U12 Freitag 18.30–20.00 Anja Hettich, Finn Binder Georgii-Halle
U15 + U18 Dienstag 18.30–20.00 Wolfgang Knopki, Finn Binder Georgii-Halle
Erwachsene ab U18 Dienstag 20.00–21.30 Wolfgang Knopki, Linda Lohner Georgii-Halle
Erwachsene ab U18 Donnerstag 19.30–21.30 YvonneWansart, Bernd Gürtler Georgii-Halle
Zirkeltraining Mittwoch 20.00–21.30 selbstständig Georgii-Halle
Hobbygruppe Freitag 20.00–21.30 Nicole Ufniarz, Christina Blohm 0157 32104604 Georgii-Halle

Karate - Shotokan
Abteilungsleiter: Jürgen Schwenk, www.karate-leonberg.de
Kindertraining Freitag 18.45–19.45 Uwe Klotz/Max Schmidt Georgii-Gymnastikhalle

Gemeinsames Training
(Unter- Oberstufe) Mittwoch 20.00–21.30 Jürgen Schwenk Kreisberufsschule,

Neue Halle

Selbstverteidigungskurs
für Frauen Donnerstag 18.45–20.15 Hans-Jörg Rohrer Mörike-Turnhalle,

Gymnastikhalle UG

Freies Training Donnerstag 20.15–21.45 abwechselnde Mörike-Turnhalle,
Ansprechpartner Gymnastikhalle UG

Gemeinsames Training
(Unter- Oberstufe) Freitag 20.00–21.30 Serdal Sahin/Boris Rupnow Georgii-Gymnastikhalle
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Kung Fu / Tai Chi
Abteilungsleiter Thomas Immke, Tel. 0173-2610778
Kung Fu Samstag 9.30–11.30 Thomas Immke kleine SV Halle **)

Mittwoch 19.00–20.00 Thomas Immke kleine SV Halle **)
Kung Fu für Kinder
(5 bis 12 Jahre) Freitag 14.00–15.00 Thomas Immke kleine SV Halle **)
Tai Chi Samstag 11.30–12.30 Thomas Immke kleine SV Halle **)

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Stepan Malek, info@eltingen-la.de, www.eltingen-la.de Trainingszeiten Winter 2018/2019
Aktive m/w (1999 und älter) Montag 18.00–20.00 SV Halle (groß) / SV Platz

Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Fitness-Training)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)
Sonntag 10.00–12.00 Kraftraum (Wurf+Stoß)

Jugend U20 m/w (2000/2001) Montag 18.00–20.00 SV Halle (groß) / SV Platz
Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Fitness-Training)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)
Sonntag 10.00–12.00 Kraftraum (Wurf+Stoß)

Jugend U18 m/w (2002/2003) Montag 18.00–20.00 SV Halle (groß) / SV Platz
Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Fitness-Training)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)
Sonntag 10.00–12.00 Kraftraum (Wurf+Stoß)

Jugend U16 m/w (2004/2005) Montag 18.00–20.00 SV Halle (groß) / SV Platz
Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Fitness-Training)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)
Sonntag 10.00–12.00 Kraftraum (Wurf+Stoß)

Kinder U14 m/w (2006/2007) Montag 18.00–19.45 SV Halle (groß) / SV Platz
Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Stoß-/Wurftraining)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)

Kinder U12 m/w (2008/2009) Montag 17.15–18.45 Ostertag Realschule
Donnerstag 17.15–18.45 Georgii-Halle

Kinder U10 m/w (2010/2011) Montag 17.00–18.45 Ostertag Realschule
Donnerstag 18.00–19.30 Mörikeschule (große Halle)

Minis (2012 und jünger) Donnerstag 16.15–17.15 Mörikeschule (kleine Halle)
Bambinis (ab 4 Jahren) Freitag 16.15–17.15 Mörikeschule (große Halle)

Sport nach Krebs
Sport nach Krebs Montag 17.00–18.30 Erika Dudziak 53783 Mörike-Turnhalle

Mittwoch 9.30–10.30 Doris Staudt 53676 kleine SV Halle **)

Taekwondo
Abteilungsleiter: D. Kwang-Su Vogel, info@taekwondo-leonberg.de, www.taekwondo-leonberg.de
Kinder- und Familientraining Dienstag 17.30–18.30 Nathalie Tsitas August-Lämmle Schule (UG)

Donnerstag 17.30–18.30 Nathalie Tsitas August-Lämmle Schule (UG)
Erwachsene Dienstag 18.30–19.30 D. Kwang-Su Vogel August-Lämmle Schule (UG)

Donnerstag 18.30–19.30 D. Kwang-Su Vogel August-Lämmle Schule (UG)
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Tanzsport
Abteilungsleiter: Hartmut Müller, Tel. 44343, tsa@sv-leonbergeltingen.de
Erwachsenen-Tanzkreis 1 Dienstag 20.00–22.00 Marie-Luise Bucher große SV-Halle **)
Erwachsenen-Tanzkreis 2 Mittwoch 20.00–21.30 Stefanie Layer große SV-Halle **)

Jazz- und Modern Dance
Kinder 5-7 Jahre Dienstag 16.15–17.00 Katharina Fuchs große SV-Halle **)
Kinder 8-10 Jahre Dienstag 17.00–18.00 Katharina Fuchs große SV-Halle **)
Kinder 11-14 Jahre Dienstag 18.00–19.00 Katharina Fuchs große SV-Halle **)
Kinder und Jugend ab 15 J. Dienstag 19.00–20.00 Katharina Fuchs große SV-Halle **)

Tennis
Abteilungsleiter: Siegfried Durner, Tel. 399753, www.tennis-sv18.de
Sportwart: Patrick Philippin, sport@tennis-sv18.de
Jugendwart: Kati Guttenbacher, Tel. 3329941, kati.guttenbacher@t-online.de
Ansprechpartner Training Aktive: Patrick Philippin, Tel. 0160-97813819
Ansprechpartner Training Jugend: Kati Guttenbacher, Tel. 3329941

Tischtennis
Abteilungsleiter: Sven Küpper, Tel. 0162-2714107, tischtennis@sv-leonbergeltingen.de, www.tischtennis-leonberg.de
Leiter Sportbetrieb: Jürgen Kieser, Tel. 0173-5663241
Jugendleiter: Silvan Kurras, Tel.: 0176-24798929

Damen und Herren Dienstag 19.30–21.45 Ostertag Realschule
Damen und Herren und Hobbysport Dienstag 19.30–21.45 Jahnhalle **)
Damen und Herren und Hobbysport Donnerstag 19.30–21.45 Jahnhalle **)
Damen und Herren und Hobbysport Freitag 19.30–21.45 Ostertag Realschule
Schüler/innen und Jugendliche Dienstag 17.30–19.30 Ostertag Realschule
Schüler/innen und Jugendliche Donnerstag 17.30–19.30 Jahnhalle **)
Schüler/innen und Jugendliche Freitag 17.30–19.30 Ostertag Realschule
Jugend Leistungsgruppe Samstag 10.00–12.00 Jahnhalle **)

Turnen II.Weg
Turnen II Weg hat sich zum 31.12.2018 aufgelöst.

Volleyball
Abteilungsleiter: René Koppsieker, Tel. 0171-4838178, rene.koppsieker@ruv.de
Damen Mannschaft Montag 20.00–21.45 Anke Nebenführ Ostertag Realschule

Jugend w/m Anfänger
(ab ca. 12 Jahre) Montag 19.00–20.30 Anke Nebenführ Ostertag Realschule

Jugend U16 (Anfänger
ab 14 Jahren) Montag 19.00–20.30 Josef Amaroux Ostertag Realschule

Freizeit - Mixed für Jedermann Mittwoch 20.15–21.45 René Koppsieker Ostertag Realschule

Jugend U16
(Anfänger ab 14 Jahren) Freitag 18.45–20.15 Josef Amaroux Kreisberufsschule/

Alte Halle
Jedermann-Gruppe (Mixed) Freitag 20.00–21.45 Hartmut Müller 0160-4716412 Kreisberufsschule/

Alte Halle
Freizeit - Mixed für Jedermann Mittwoch 19.30–22.00 René Koppsieker Jahnhalle **)

Wichtiger Hinweis: Die mit **) gekennzeichneten Trainingszeiten und -orte gelten nur bis Ende Februar 2019.
Bitte erkundigen Sie sich bei den Abteilungen nach den Angaben für 2019.
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BARBARA ROMMEL

E INFACH LECKER KOCHEN

Meisterin der Hauswirtschaft

Kirchbachstr.17 · 71229 Leonberg
Telefon +49 7152 619530

info@die-eltinger-kochschule.de
www.die-eltinger-kochschule.de

www.stadtwerke-leonberg.de

nach 30Minuten –
Parkzeit wählen

1 Parkschein vorab lösen

2 Parkgebühr wählen
über Münzeinwurf

oder EC-Karte

30Minuten frei =
1 x drücken

3 Parkschein gut sichtbar
hinter die Windschutz-
scheibe legen.

Parken in Leonberg –
So einfach geht‘s

P

Preise
alle 6Minuten . . . . .0,10 €
24 Stunden . . . . . . . .5,00 €
7 Tage . . . . . . . . . . 20,00 €
30 Tage . . . . . . . . . 80,00 €

Abendtarif . . . . . . . .2,50 €
19 bis 8 Uhr

Sonntag und . . . . . .2,50 €
Feiertag 24 Stunden

(Bitte genauen Betrag am
Automaten eingeben)

Parkhaus Altstadt
Seedammstraße oder
Hinterer Zwinger 6

Parkhaus Bahnhof
Bahnhofstraße 85

24-Stunden-Ticket für
5,00 € – Rein und raus
so oft Sie wollen.

Liebe Leserinnen und Leser,

bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen

und Unternehmungen unsere Inserenten.

Vielen Dank!

Leonberger Altstadtflohmarkt
06.07.2019

Samstag, 06.07.2019, 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Veranstalter: SV Leonberg/Eltingen e.V.

Informationen: www.sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152 - 46699



Direktion Leonberg

% 07031 77-4100

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der
Gesellschaft. Er stärkt den Zusam-
menhalt und schafft Vorbilder. Des-
halb unterstützen wir den Sport und
sorgen regional für die notwendigen
Rahmenbedingungen.

Gemeinsam
#AllemGewachsen

Dem Treppchen
gewachsen.

www.kskbb.de


